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Wo können Kids tanzen?
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Wohnzimmer-Konzert 

ESSEN & TRINKEN

Rezepte für Ostseedorsch  
und leckere Smoothies
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Wir ...
 … sind Kronshagener Unternehmer*innen aus 

Handel, Handwerk und Dienstleistung.

 … wollen die Attraktivität und den Bekanntheitsgrad 

Kronshagens steigern.

 … fördern Zusammenhalt und wirtschaft liches 

Fortkommen unserer Mitglieder.

 … geben Impulse für Kronshagen.

 … schaffen Ausbildungs- und Arbeitsplätze.

 … suchen Beteiligung an den Entscheidungen  

in unserer Gemeinde.

 … fördern die notwendige Infrastruktur 

für unsere Kunden und Anwohner.

 … informieren online und durch das Kronshagen 

Magazin (www.kronshagen-magazin.com).

Hauke Petersen Vorsitzender  
h.petersen@joergen-petersen.de

Christoph Klahn stellv. Vorsitzender   
c.klahn@klahn.net

Stefan Muus stellv. Vorsitzender   
s.muus@trendimmo.com

Andrea Ludvik Kassenführerin  
andrea.ludvik@kieler-volksbank.de

Dr. Ann-Christin Weißleder Schriftführerin 
post@dr-weissleder.de

Timo Rehder Beisitzer 
t.rehder@autohaus-rehder.com 

Fridolin Klemm Beisitzer 
mail@klemmsgartenmarkt.de 

Gewerbe- und Handelsverein  
Kronshagen e. V. 
Volbehrstraße 41, 24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 58 91 10 
www.ghk-kronshagen.de

Vorwort 

Hauke Petersen, Christoph Klahn, Stefan Muus (v. l. n. r.)

Liebe Kronshagenerinnen, 
liebe Kronshagener,  

Werden Sie Mitglied 
im GHK!

Es geht voran! Unser Kronshagen Magazin ist diesmal etwas dicker 
ausgefallen als in den vergangenen Monaten. Ist doch dank der gelo-
ckerten Verordnungen wieder mehr möglich. Endlich erscheint wie-
der ein Veranstaltungskalender (Seite 38). Seit kurzem findet unser 
GHK-Stammtisch wieder statt. Sollte es keine weiteren Einschrän-
kungen geben, treffen sich die GHK-Mitglieder am dritten Mittwoch 
in den ungeraden Monaten um 19 Uhr im Restaurant Nostimo. 

Für den höheren Seitenumfang sorgen auch Berichte, die schon frü-
her vorgesehen waren. So sollte das Titelthema „Essen & Trinken“ 
ursprünglich im letzten Heft sein. Küchenchef Pierre Binder aus dem 
Hotel Birke zeigt uns, wie Ostseedorsch gebraten wird und verrät das 
Rezept (ab Seite 26). Weitere Rezepte hat der LAC Kronshagen zu 
bieten, und zwar für leckere Smoothies (Seite 32). Zudem stellen wir 
Ihnen das neu eröffnete Restaurant Margaretental am Nord-Ostsee-
Kanal vor (Seite 34).

Mehrfach verschoben waren die Seiten über Tanzangebote für Kinder 
und Jugendliche in Kronshagen. Diese umfangreiche Übersicht fin-
den Sie ab Seite 47. Ebenfalls in der Rubrik „Musik & Tanz“ stehen 
Momentaufnahmen von den vier Kronshagener Chören. Zu Zeiten 
von Corona gilt Chorsingen als das gefährlichste Hobby überhaupt. 
Seit über einem Jahr darf nur mit großem Abstand und zwischenzeit-
lich sogar gar nicht mehr geprobt werden. Wie haben die Chöre diese 
schwierige Zeit überstanden? Was planen sie für die Zukunft? Und 
warum ist jetzt ein besonders guter Zeitpunkt für Sie, um selbst mit 
dem Singen anzufangen? Antworten finden Sie ab Seite 52.

Eigentlich hätten wir noch mehr interessante Berichte veröffentlichen 
können, doch dafür reichten selbst 84 Seiten nicht aus. Vielleicht 
schaffen wir schon in der nächsten Ausgabe erstmals ein 100 Seiten 
starkes Heft. Voraussetzung dafür sind genügend Inserenten. Sie, liebe 
Leserinnen und Leser, möchten wir bitten, die Anzeigenkunden aus 
dem Kronshagen Magazin bei Ihren Einkäufen zu berücksichtigen. 
Ihr Einkauf vor Ort ist für alle eine Win-Win-Situation.  

Viel Vergnügen beim Lesen und bleiben Sie gesund!
Hauke Petersen
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Kopperpahler Allee 5, 24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 58 66-0, Fax 0431 / 58 66-200 
info@kronshagen.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 8–13 Uhr, Dienstag: 7–12 Uhr,  
Mittwoch: geschlossen, Donnerstag: 7–12 / 13–18 Uhr, 
Freitag: 8–12 Uhr

Bürgermeister  
Ingo Sander  
Tel. 0431 / 58 66-212 
(Anmeldung Tel. 58 66-213)  

Bürgervorsteher  
Bernd Carstensen  
Tel. 0431 / 58 66-215 
(Anmeldung Tel. 58 66-213)  

Gleichstellungsbeauftragte  
Monika Schulze  
Tel. 0431 / 58 66-270

Seniorenbeirat  
Uwe Hartwig  
Tel. 0431 / 545 87 87 
seniorenbeirat@kronshagen.de

Beauftragter für Menschen 
mit Behinderung 
Manfred Bornhöft 
Tel 0431 / 12805815

Bauamt 
Tel. 0431 / 58 66-235

Bürgerbüro  
(Ordnungs- und Einwohner- 
meldeangelegenheiten) 
Tel. 0431 / 58 66-156 / 
-157 / -158 / -159

Standesamt 
Tel. 0431 / 58 66-219 / -220

Schulen, Jugend und Kultur  
Tel. 0431 / 58 66-217

RfK – Rat für Kriminalitäts-
verhütung 
Tel. 0431 / 58 66-187 
rfk@kronshagen.de

Gemeindekasse 
Tel. 0431 / 58 66-238

Steuern 
Tel. 0431 / 58 66-254

Gemeindearchiv 
Tel. 0431 / 58 66-296  
Öffnungszeiten: 
nach Vereinbarung

So erreichen Sie die  
Gemeindeverwaltung:

Ihr Bürgermeister
Ingo Sander

Wir wünschen Ihnen allen eine gute
und gesunde Zeit

Ihr Bürgervorsteher 
Bernd Carstensen

4 Kronshagen Magazin 3_2021 | Nr. 65

Liebe Kronshagenerinnen  
und Kronshagener, 

die Corona-Pandemie wird uns auch in Kronshagen weiterhin be-
schäftigen, obwohl die Zahl der vollständig geimpften Bürgerinnen 
und Bürger mittlerweile bundesweit über 50 % liegt. Wir müssen 
weiterhin achtsam sein und die Regeln einhalten. 

Trotz Corona können wir im Ort sehen, wie kommunale Projekte 
umgesetzt werden. Die Arbeiten in der Grünfläche an der Ladenzeile 
sind mittlerweile abgeschlossen. Der ganze Bereich lädt nun zum 
Verweilen ein. Probieren Sie es gerne aus. Wir sind gespannt auf Ihre 
Meinung. Auf der anderen Seite erwarten wir noch in diesem Jahr
den Spatenstich für die Baumaßnahmen der Baugenossenschaft 
Mittelholstein.

Auch die Sanierung der „Brüder-Grimm-Schule“ steht vor dem Ab-
schluss. Dort wurde über mehrere Jahre intensiv saniert. Das Ergebnis 
ist ein denkmalgeschütztes und modernes Gebäude der Grundschule 
an den Eichen, in dem auch eine Kita untergebracht ist. 

Und es gibt ein Jubiläum zu feiern. Der Rat für Kriminalitätsverhü-
tung wird 25 Jahre alt. Seit seiner Gründung haben viele engagierte 
Menschen eine großartige Arbeit geleistet und den Kronshagener Rat 
zu einer wirkungsvollen und lebendigen Institution werden lassen, die 
heute im Land Beispielcharakter hat. Der große Erfolg des Rats für 
Kriminalitätsverhütung ist ein gutes Beispiel für den Gemeinschafts-
sinn, der in unserer Gemeinde herrscht.

An dieser Stelle möchten wir Frau Martina Körbelin-Hirsch und 
Herrn Burkhard Ufer sowie allen früheren Mitgliedern und Ehren-
amtlichen für ihre Arbeit herzlich danken und zum 25-jährigen 
Bestehen des Rats gratulieren. 

Grußwort



5

03  Vorwort des Gewerbevereins GHK  
04  Grußwort der Gemeinde Kronshagen
 
Aus der Gemeinde
06 Grünanlage im Ortskern ist fertig
08 Neuer Schulhof für Gemeinschaftsschule
10 VBK-Neubauplanung wurde überarbeitet 
11 Kronshagen bekommt Klimamanager*in
12 Stimmabgabe vor Ort zur Bundestagswahl
13 Jetzt können sich alle impfen lassen
14 Bürgermeisterwahl am 7. November 2021
16 Fünf neue E-Bikes zum Ausleihen
18 Einblick ins Gemeindearchiv Kronshagen
20 Das Buch zur Kronshagener Geschichte
 
Essen & Trinken
25 Ernährung im Einsatz der Feuerwehr
26 Fachkundige Kochtipps vom Küchenchef
29 Rezept für gebratenen Ostseedorsch
32 Leckere Smoothies für Sportler*innen
34 Gaststätte Margaretental hat eröffnet
 
Veranstaltungen
38 Veranstaltungskalender bis November 
40 Papiertheater-Aufführung am 25.9.
44 Herbstsemester der Volkshochschule
46 Akkordeonkonzert im Wohnzimmer
 
Musik & Tanz
47 Tanzangebote für Kinder und Jugendliche
48 Das Programm der Tanzschule Knobloch
49 Tanzsportabteilung des TSV Kronshagen
52 Pop- und Jazzchor „Hello Music“
54 Das Stimmenensemble „Eight Voices“
55 Kantorei der Christusgemeinde 
56 Chor Kronshagen plant Adventskonzert

Ehrenamt und Kirchen
58 Gemeinsam gegen anonyme Hetze
60 Große Leidenschaft auf zwei Rädern
64 Mittwochstreff der Motorroller-Fahrer
66 Podcast mit Hanne Pries & Jan Martensen
69 Neues Trauerbuch von Klaus Onnasch
70 TSVK-Judoka wird Fünfter bei Olympia
71 Universitätsgesellschaft sucht Nachwuchs
72 Jugendrotkreuz startet jetzt richtig
74 Sanierung des Gemeindezentrums
75 Küsterfamilie hat ihr Amt niedergelegt

Handel & Gewerbe
76 Umweltschutz im Taschenformat
77 40-jähriges Betriebsjubiläum bei Seemann
78 Vier Privatpraxen unter einem Dach

INHALT

78

26
6047

2016

06

In dieser Ausgabe

Kronshagen Magazin 3_2021 | Nr. 65



6 Kronshagen Magazin 3_2021 | Nr. 65

Ortskerngestaltung | Aus der Gemeinde

Die Arbeiten haben planmäßig genau 
ein Jahr gedauert. Die neue Grünanla-
ge am Bahnhaltepunkt im Ortskern ist 
fertig. Alle Neugierigen können sie ab 
sofort erkunden und nutzen.

„Die Umsetzung der so lange vorbereiteten 
und breit abgestimmten Pläne ist reibungs-
los verlaufen. Das verdanken wir der wirk-
lich tollen Leistung aller Beteiligten und 
der engagierten Unterstützung der ansäs-
sigen Gewerbetreibenden“, freut sich Bür-
germeister Ingo Sander. Er lädt alle Bürge-
rinnen und Bürger ein, sich vom Ergebnis 
selbst ein Bild zu machen.

Verbesserte Aufenthaltsqualität
Was genau ist alles auf der Südseite passiert? 
Ronald Ruff aus der Bauverwaltung Krons-
hagen erläutert die markantesten Verände-
rungen: „Die Grünanlage hat sich in einen 
Ort mit Aufenthaltsqualität verwandelt. 
Es gibt mehr Sitzmöglichkeiten, Kinder 
können auf drei Trampolinen toben, ein 
Wasserspiel wurde errichtet. Rasenflächen, 
Blühstauden und Zierkirschen unterstüt-
zen die Artenvielfalt.“ Die Wegeführung 
sei nun komfortabler – insbesondere Eltern 
mit Kinderwagen und Seniorinnen und 
Senioren mit Rollatoren würden davon 
profitieren. Zudem wurden Fahrradbügel 
installiert und Laternen aufgestellt. „Der 

Platz ist nun in den Abendstunden und in 
der dunklen Jahreszeit beleuchtet“, so Ruff. 
Für die Inhaberinnen und Inhaber der La-
dengeschäfte bestehe die Möglichkeit für 
Außengastronomie. 

Begegnungsstätte für alle Generationen
„Die neuen Pflanzen werden ihre Pracht in 
den nächsten Jahren voll entfalten – aber 
schon jetzt lädt der Platz als neue Begeg-
nungsstätte alle Generationen zum Ver-
weilen ein“, sagt Ingo Sander. Er sieht die 
fertiggestellte Grünanlage nach der Neuge-
staltung des Vorplatzes am Bahnhaltepunkt 
im vergangenen Jahr als gelungenen weite-
ren Schritt hin zum neuen Ortszentrum.

Treffpunkt zum Verweilen, 
Spielen und Einkaufen
Neue Grünanlage im Ortskern ist fertig. Der Baustart für den Backsteinhof naht

Die Grünanlage vor der Ladenzeile hat sich in 
einen Ort mit Aufenthaltsqualität für Jung und Alt 
verwandelt. Es gibt jetzt drei Trampoline (oben), 
mehr Sitzbänke (unten links) und zudem wurde 
ein Wasserspiel errichtet.
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Aus der Gemeinde | Ortskerngestaltung

In der nächsten Phase der Gesamtentwick-
lung soll der Wochenmarkt für die Zeit der 
Bauphase auf seinen angestammten Stand-
ort auf der Südseite zurückkehren.  

Aufwertung des Areals vor der Ladenzeile
Die Erneuerung des Vorplatzes am Bahn-
haltepunkt war bereits im Frühjahr 2020 
erfolgt. Insbesondere Gehwege sowie Stell-
plätze für Autos und Fahrräder waren im 
Hinblick auf die gestalterische Aufwertung 
des Areals vor der Ladenzeile neu angelegt 
worden. Die Gemeinde hatte dafür neben 
den Städtebauförderungsmitteln auch so-
genannte GVFG-Mittel des Landes Schles-
wig-Holstein eingeworben. 

Modernes Mobilitätszentrum
Auf dem neuen Vorplatz gibt es nun auch 
eine E-Bike-Station der SprottenFlotte. 
„Mit den Leihrad-Stationen am Rathaus 
und an der Fußsteigkoppel, dem Bahnhal-
tepunkt und den Bushaltestellen hat sich 
unser Ortskern zu einem modernen Mo-
bilitätszentrum entwickelt“, freut sich der 
Bürgermeister. 

Baubeginn in den nächsten Monaten
Die finalen Planungen für den Baustart 
auf der Nordseite laufen unterdessen auf 
Hochtouren. Den Bauantrag für den Ro-
ten Backsteinhof hat die Baugenossen-
schaft Mittelholstein eG (bgm) als Bauträ-

gerin beim Kreis Rendsburg eingereicht. 
Zuvor hatte die Gemeindevertretung den 
Bebauungsplan beschlossen. Bürgermeister 
Sander rechnet fest mit einem Beginn der 
Arbeiten in den nächsten Monaten. 

Verlegung der Zufahrt zur Tiefgarage
„Sobald die Baugenehmigung vorliegt, 
wird zunächst die neue Zufahrt zur Tiefga-
rage mit gut 60 Plätzen auf der nördlichen 
Seite des Rathauses hergestellt. Weiter geht 
es dann mit den Erdarbeiten für die Tiefga-
rage und die neuen Gebäude“, informiert 
Stefan Binder, Vorstand der bgm. Bis Ende 
2023 entstehen am Kathweg drei Häuser 
mit 15 Eigentumswohnungen sowie auf 
dem großen Baugrundstück an der Ecke 
Kopperpahler Allee/Kieler Straße in drei 
Gebäuden insgesamt 45 genossenschaftli-
che Mietwohnungen und 500 m² Gewer-
beflächen in Erdgeschosslage. Mittig ist ein 

großzügiger grüner Innenhof geplant. Das 
Konzept der bgm hatte im Mai 2020 im 
Investorenauswahlverfahren die Jury über-
zeugt. Die Gemeindevertretung erteilte der 
Kieler Genossenschaft kurz darauf ihren 
Zuschlag zur Realisierung.

Stattauto-Station wird verlegt
Während der Bauphase werden das Rathaus 
und die benachbarten Versorgungsbetriebe 
ununterbrochen erreichbar sein. „Um die 
Beeinträchtigungen so gering wie möglich 
zu halten, stehen die Projektbeteiligten be-
reits jetzt in engem Kontakt miteinander“, 
sagt Sander. So sei beispielsweise bereits ab-
gestimmt, die „Stattauto“-Station vorüber-
gehend auf den Parkplatz des Bürgerhauses 
an der Kopperpahler Allee zu verlegen. 

Text und Fotos: Gemeinde Kronshagen
Visualisierungen: Datenland

Computer-Visualisierungen vom Neubau-
vorhaben neben dem Rathaus.
Oben einmal vom Kathweg aus gesehen, 
unten von der Kieler Straße aus.
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Schulhofgestaltung | Aus der Gemeinde

Mit dem Ende der Sanierungsarbeiten 
am Gebäude der ehemaligen Brüder-
Grimm-Schule im Herbst 2021 ist die 
Modernisierung der Grundschule an den 
Eichen abgeschlossen. Um den Schul-
standort Kronshagen weiter zu stär-
ken, sind in den nächsten Jahren suk-
zessive Modernisierungsmaßnahmen 
an den beiden weiterführenden Schulen 
geplant.

Den Anfang macht hierbei die Umgestal-
tung des Schulhofs der Gemeinschaftsschule 
Kronshagen. Obwohl in der Vergangenheit 
stets ein Augenmerk auf die Aufenthalts-
qualität gelegt wurde, ist es nun an der Zeit 
für eine Umgestaltung. Viele Schülerinnen 
und Schüler nutzen das Ganztagsangebot 
und verbringen einen großen Teil des Tages 
an ihrer Schule. Die Pausen zwischen dem 
Unterricht zum Austoben oder zur Entspan-
nung sind dabei von essenzieller Bedeutung. 
Daher wurde in Zusammenarbeit mit der 
Schülerschaft, den Eltern, den Lehrenden 
und dem Architekturbüro ein Entwurf ent-
wickelt, der eine neue Aufenthaltsqualität 

ermöglicht. Dazu werden Teile der beste-
henden großen Asphaltfläche entsiegelt und 
begrünt. Ein zentrales Gestaltungselement 
wird eine Düne sein, die von allen Seiten 
begehbar ist. Neue Sitzmöglichkeiten wer-
den durch Bänke, Sitzsteine und Findlinge 
geschaffen. Durch eine ergänzende Bepflan-
zung wird der gesamte Schulhof in Räume 
aufgeteilt und eine grüne Einfassung erhal-
ten. Durch die Pflanzenauswahl sollen die 
Jahreszeiten erlebbar gemacht werden. 

Bei dem innovativen Gestaltungskonzept 
stehen Schülerinnen und Schüler stets im 
Mittelpunkt und werden auch über die Pla-
nungsphase hinaus aktiv an den Umbau-
maßnahmen teilnehmen. Zum einen durch 
gemeinsame Pflanz- und Pflegeprojekte mit 

zeitgleicher Vermittlung von Pflanzenkunde 
und Umweltschutzthemen im Unterricht. 
Zum anderen durch die aktive Mitgestal-
tung in der Bauphase. In verschiedenen 
Wahlpflichtkursen werden Schülerinnen 
und Schüler sich an den Bauarbeiten betei-
ligen. So wird eine Verknüpfung mit den 
Unterrichtsinhalten und den Außenarbeiten 
hergestellt. Außerdem wird es einen schulin-
ternen Wettbewerb geben, bei dem weitere 
Ideen für eine Verschönerung des Schulhofs 
gesammelt werden. 
Für die Realisation des Bauvorhabens konnte 
die Gemeinde Kronshagen erfolgreich För-
dergelder der Aktiv Region Mittelholstein 
generieren. „Wir freuen uns sehr, dass es uns 
gelungen ist, eine Förderung von 55 Prozent 
der Baukosten zu generieren“, so Bürger-
meister Sander. Nach Eingang der Förder-
zusage könnten die mehrwöchigen Baumaß-
nahmen noch in diesem Herbst starten und 
das Projekt – je nach Witterung – noch in 
diesem Jahr fertiggestellt sein.

 Text: Gemeinde Kronshagen
Plan: Architekt Stefan Rimpf

Der Schulhof im jetzigen Zustand

Neuer Schulhof für die Gemeinschaftsschule Kronshagen

Und es geht weiter

Es wird auch einen  
schulinternen Wettbewerb geben,  

bei dem weitere Ideen für  
eine Verschönerung des Schulhofs 

gesammelt werden. 
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Aus der Gemeinde | Schulhofgestaltung
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Der Plan für den neuen Schulhof.  
Die große Asphaltfläche soll entsiegelt
und begrünt werden. Zentrales 
Gestaltungselement wird eine Düne.
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Versorgungsbetriebe | Aus der Gemeinde

Um zukünftig den immer wichtiger wer-
denden Anforderungen an eine moderne 
Energieversorgung gerecht werden zu 
können, müssen sich die Versorgungs-
betriebe Kronshagen neu aufstellen und 
hierfür ihren Standort erweitern.

Neben größeren Lager- und Stellflächen 
für Material und Fahrzeuge wird es ebenso 
einen größeren Personalbedarf im Verwal-
tungsbereich geben. Weiterhin sollen zu-
kunftsorientierte Geschäftszweige wie das 
Wärmecontracting und die E-Mobilität 
ausgeweitet werden. 
Der geplante Neubau in der Claus-Sinjen-
Straße bietet hierzu alle Voraussetzungen. 
Die Planungen der Gebäude sind nun fast 
abgeschlossen. 

Geschosshöhe wird reduziert
In einer interfraktionellen Arbeitsgruppe 
mit Vertreterinnen und Vertretern der Ver-
sorgungsbetriebe, Fachleuten und der Ge-

meinde Kronshagen wurde der ursprüngli-
che Planungsentwurf überarbeitet und die 
neuen Planungen im Januar im Haupt- und 
Finanzausschuss vorgestellt. „Wir haben hin-
sichtlich Kosten und Projektplanung nach-
gesteuert. Mit dem neuen Entwurf sind wir 
deutlich unter dem geblieben, was baurecht-
lich möglich wäre“, erklärt Bürgermeister 
Ingo Sander. „Dieser Entwurf ist insgesamt 
sehr maßvoll und dennoch zielführend.“
So wurde die Geschosshöhe des geplan-
ten Betriebsgebäudes von acht Meter auf 
fünf Meter reduziert. Auch die Abstände 
der neuen Gebäude zu den benachbarten 
Grundstücken wurden vergrößert. 

Ökologisch hoher Standard
Bei der gesamten Konzeption des Neubaus 
wurde auf einen hohen ökologischen und 
technischen Standardwert gelegt. Flachdä-
cher bieten die Möglichkeit für Gründächer 
und Photovoltaik-Anlagen. Über Letztere 
können Teile der benötigten Energie am 

neuen Standort selbst erzeugt werden. Zur 
Gewinnung von Boden- beziehungsweise 
Erdwärme ist ein Wärmepumpensystem 
vorgesehen, das Unabhängigkeit von fossi-
len Brennstoffen gewährleistet. Die Wärme 
wird im Innenbereich über Deckenstrahl-
platten abgegeben. Weiterhin ist die Nut-
zung von Grauwasser vorgesehen. 

Spatenstich im Herbst geplant
Die Entscheidung zur Umsetzung trifft die 
Gemeindevertretung der Gemeinde Krons-
hagen in ihrer Sitzung am 11. August 2021.  
(Fand nach Redaktionsschluss statt.) Diese 
ist notwendig, da die Versorgungsbetriebe 
Kronshagen zwar als GmbH organisiert 
sind und diese bauverantwortliche Auftrag-
geberin ist, die Gemeinde Kronshagen aber 
als 100-prozentige Eigentümerin über den 
Aufsichtsrat der VBK, die interfraktionelle 
Arbeitsgruppe und den Finanz- und Haupt-
ausschuss an dem Projekt beteiligt ist. 
Bei einem positiven Beschluss könnten ers-
te Vorbereitungsarbeiten noch in diesem 
Herbst. Die Bauphase beträgt etwa ein Jahr 
und ist abhängig von Auftragsvergabe und 
Witterungsverhältnissen in den Wintermo-
naten.  

Polizei zieht in bisheriges Gebäude
Nach dem Umzug der VBK in ihre neu-
en Gebäude erhält der bisherige Standort 
am Rathaus eine neue Nutzung. Entgegen 
früherer Pläne wird das lediglich 30 Jahre 
alte und völlig intakte Gebäude nicht ab-
gerissen, sondern an die Polizei vermietet 
werden. Der jetzige Standort der Polizei-
zentralstation im Gebäude Kopperpahler 
Allee 11 ist beengt und bietet daher nicht 
mehr die Möglichkeiten, den heutigen An-
forderungen an eine Polizeistation zu erfül-
len. Dieser Umzug direkt in den Ortskern 
wird die räumliche Ausstattung erheblich 
verbessern.

Text: Gemeinde Kronshagen

Die überarbeitete Planung des Neubaus der Versorgungsbetriebe. Die Geschosshöhe des 
Betriebsgebäudes (links) wird von acht auf fünf Meter reduziert.        Visualisierung: BZK Architekten

Planungsentwurf wurde 
überarbeitet
Neubau der Versorgungsbetriebe Kronshagen in der Claus-Sinjen-Straße
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Aus der Gemeinde | Klimaschutz

Dem Klimawandel und seinen Folgen 
entgegenzuwirken, ist zu einer drin-
genden globalen und gesellschaftli-
chen Herausforderung geworden. In 
Kronshagen gibt es bereits eine Reihe 
von Maßnahmen zur Eindämmung des 
CO2-Ausstoßes.

Beispielsweise den Austausch der gesam-
ten Außenbeleuchtung im Gemeindege-
biet durch LED-Technik, die Umsetzung 
eines Verkehrskonzepts zur Förderung des 
Radverkehrs oder die Errichtung von Pho-
tovoltaik-Anlagen auf dem Dach des Rat-
hauses, der Gemeinschaftsschule und dem 
Dach des Sportzentrums.  
Dennoch geht die Gemeinde Kronshagen 
nun zusätzlich zu den bisherigen Bestre-
bungen weitere Wege im Klimaschutz. Ein 
wichtiger Schritt ist hierbei der Beitritt 
der Gemeinde zur neugegründeten Kli-
maschutzagentur des Kreises Rendsburg-
Eckernförde. Die gemeinnützige GmbH 
ist ein Zusammenschluss von derzeit 33 
kreisangehörigen Gemeinden und dem 
Kreis selbst mit dem Ziel, die komplexen 
Aufgaben der Energie- und Verkehrswen-
de miteinander zu koordinieren, um sie 
wirtschaftlicher und zielgerichteter in den 
Gemeindegebieten und im Kreisgebiet 
durchführen zu können. Auch der notwen-
dige Wissenstransfer und eine gut funkti-
onierende Vernetzung spielen hierfür eine 
wichtige Rolle. Konkret hat die Agentur 
dabei die Aufgabe, Klimaschutz-Projekte 
zu initiieren, zu organisieren und Förder-
mittel dafür zu akquirieren. 

Neue Wege  
für den Klimaschutz

Ein weiterer Hebel der kommunalen Kli-
maschutzstrategie ist die Nutzung von 
Fördermöglichkeiten im Rahmen des 
Klimaschutzplans 2050. Das Bundesmi-
nisterium für Umwelt, Naturschutz und 
nukleare Sicherheit hat eine Kommunal-
richtlinie zur Förderung von Klimaschutz-
projekten erlassen. Gefördert wird unter 
anderem die Erstellung von Klimaschutz-
konzepten sowie die Umsetzung erster 
Maßnahmen in den Bereichen integrierter 
Klimaschutz, klimafreundliche Wärme- 
und Kältenutzung und klimafreundliche 
Mobilität. Förderfähig sind zum Beispiel 
Sach- und Personalausgaben für Fachper-
sonal. 
Auf Vorschlag des Bürgermeisters hat die 
Gemeinde Kronshagen daher, unter der 
Maßgabe der Bundesförderung, beschlos-
sen, die Stelle einer Klimaschutzmanage-
rin / eines Klimaschutzmanagers einzu-
richten. Die Stelle soll zunächst auf zwei 
Jahre befristet werden, wobei eine Verlän-
gerung des Förderzeitraums möglich ist. 
Zu den Hauptaufgaben des Klimamana-
gers oder -managerin zählen die Erstel-
lung eines Klimaschutzkonzepts und die 
Projektbegleitung von ersten Maßnahmen 
zur Umsetzung. Dabei ist die Netzwerkar-
beit zu externen Institutionen, Verbänden 
und Kommunen besonders wichtig. Der 
/die Klimaschutzmanager*in wird dabei 
auch als Schnittstelle zwischen lokaler 
Verwaltung und der Klimaschutzagentur 
des Kreises fungieren, um die angestrebten 
Synergieeffekte optimal zu nutzen. 
Mit diesen beiden neuen Ansätzen in-
tensiviert die Gemeinde Kronshagen ihre 
Maßnahmen zur Reduzierung von Treib-
hausgasen und trägt so auf kommunaler 
Ebene zur Erreichung der Ziele des Kli-
maschutzplans 2050 bei. 
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Bundestagswahl | Aus der Gemeinde

Die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag findet am 
Sonntag, dem 26. September, statt. Wahlberech-
tigte haben dann die Möglichkeit, zwischen 8 Uhr 
und 18 Uhr ihre Stimme persönlich abzugeben. 

Diejenigen Bürgerinnen und Bürger, die am Wahltag 
verhindert sind oder nicht die Möglichkeit haben, 
einen Wahlraum aufzusuchen, können ihre Stimme 
bereits im Vorweg abgeben. Und so geht´s:

Stimmabgabe per Briefwahl
Die Briefwahl muss vorher bei der Gemeinde Krons-
hagen beantragt werden. Entweder schriftlich oder 
per Fax durch Ausfüllen des Antrags auf der Rückseite 
der Wahlbenachrichtigung, elektronisch per E-Mail 
an info@kronshagen.de oder über das Onlineformu-
lar unter www.kronshagen.de.  Wer den Antrag für 
eine andere Person stellt, zum Beispiel für die Ehe-
partnerin bzw. den Ehepartner, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist. Nach Beantragung erhalten Sie 
Ihre Wahlunterlagen von der Gemeinde Kronshagen 
zugeschickt und können den Wahlbrief kostenlos an 
die Gemeinde zurücksenden. 

Bundestagswahl 2021
Stimmabgabe im Rathaus
Alternativ haben Sie schon jetzt die Möglichkeit, Ihre Wahlun-
terlagen persönlich im Wahlbüro zu beantragen und gleich ihre 
Stimme abzugeben. Bitte bringen Sie hierzu Ihren gültigen Per-
sonalausweis und die Wahlbenachrichtigung sowie einen eigenen 
Kugelschreiber mit. 

Öffnungszeiten des Wahlbüros:
montags   8–13 Uhr
dienstags 7–12 Uhr
mittwochs geschlossen
donnerstags 7–12 Uhr und 13–18 Uhr
freitags 8–12 Uhr

Für die persönliche Beantragung von Briefwahlunterlagen oder 
die Abholung von Wahlunterlagen ist keine vorherige Terminver-
einbarung notwendig. Allerdings kann es Aufgrund der Corona-
Pandemie zu Wartezeiten im Rathaus kommen. Bitte machen Sie 
umfangreich von der Möglichkeit Gebrauch, über das Online-
formular unter www.kronshagen.de oder durch Ausfüllen des 
Antrags auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung Ihre Brief-
wahlunterlagen zu beantragen. 

Text: Gemeinde Kronshagen
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Denn nur die Corona-Schutzimpfung bringt unseren Alltag zurück. Mehr unter 

corona-schutzimpfung.de oder kostenfrei unter Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837 (English, 

, Türkçe, Русский) sowie in Gebärdensprache unter www.zusammengegencorona.de.

Aus der Gemeinde | Impfungen

„Deutschland krempelt die Ärmel hoch.“ 
Unter diesem Slogan steht die Impfkam-
pagne des Bundes, an der sich auch das 
Land Schleswig-Holstein beteiligt. Das 
Land wirbt über die Bundeskampagne 
hinaus ergänzend auf allen Kanälen 
für die Corona-Schutzimpfung. Diese 
Anstrengungen möchten die Gemeinde 
Kronshagen jetzt über das Kronshagen 
Magazin unterstützen. 

Die Impfkampagne in Schleswig-Holstein 
läuft auf Hochtouren. Bislang (Stand 23.7.) 
haben sich 64,2 Prozent aller Schleswig-
Holsteinerinnen und Schleswig-Holsteiner 
mindestens einmal und 50,4 Prozent voll-
ständig impfen lassen. Damit wir im Land 
einen Gemeinschaftsschutz erreichen, müs-
sen sich noch circa 400.000 Menschen imp-
fen lassen, die bisher noch nicht erreicht 
wurden. Denn erst ab einer Impfquote von 
85 Prozent besteht diese laut Robert-Koch-
Institut. Anders als noch vor wenigen Wo-
chen, ist mittlerweile ausreichend Impfstoff 
vorhanden, sodass alle, die sich impfen las-
sen möchten, dies auch tun können!
Noch wissen jedoch nicht alle Menschen 
im Land, wo sie sich informieren können 
oder auf welchem Weg sie jetzt am schnells-
ten an einen Impftermin gelangen. Grund-
sätzlich bestehen drei Möglichkeiten, um 
in Schleswig-Holstein an einen Impftermin 
zu kommen:

1. Niedergelassene Ärztinnen und Ärzte
Wie bei vielen anderen Impfungen auch, 
kann man sich auch für die Impfung gegen 
das SARS CoV2-Virus einen Termin bei 
dem Arzt /der  Ärztin Ihres Vertrauens ge-
ben lassen, zum Beispiel beim Hausarzt.

2. Impfzentren
Die Registrierungslisten für die 28 Impf-
zentren in Schleswig-Holstein sind zwi-

schenzeitlich ganz abgearbei-
tet. Alle, die sich für einen 
Impftermin in einem der 
Impfzentren registriert hatten, 
haben bereits ihre Erstimp-
fung erhalten oder nun einen 
Termin zugewiesen bekommen. 
Aus diesem Grund bieten die 
28 Impfzentren nun vermehrt 
offene Impfaktionen (ohne An-
meldung, ohne Termin) für alle 
vorhandenen Impfstoffe an. Diese werden 
individuell nach Auslastungslage angebo-
ten und kommuniziert. Also achten Sie auf 
die Kommunikation vor Ort! Seit Kurzem 
ist es in den Impfzentren auch wieder mög-
lich, über das Impfportal www.impfen-sh.
de direkt seinen Wunschtermine im Impf-
zentrum der Wahl zu buchen.

3. Mobile Teams vor Ort 
In Zusammenarbeit mit interessierten öf-
fentlichen, wirtschaftlichen und zivilge-
sellschaftlichen Akteuren, wie den Kom-
munen, Hochschulen, Berufsverbänden, 
Vereinen oder Verkehrsunternehmen fan-
den beziehungsweise finden offene Impfak-
tionen durch mobile Teams im Land statt. 
Achten Sie auch hier auf die Informationen 
vor Ort. 

Impfung für Kinder und Jugendliche
Viele Kinder und Jugendliche treibt aktu-
ell die Frage um, ob auch sie sich impfen 
lassen sollten. Mit Entscheidung der Euro-
päischen Arzneimittelagentur (EMA) vom 
28. Mai 2021 wurde der Impfstoff von Bi-
oNTech / Pfizer auch für 12- bis 15-Jährige 
zugelassen. Da die aktuelle Empfehlung 
der Ständigen Impfkommission (STIKO) 
die Impfung nur für Kinder mit bestimm-
ten Risikofaktoren beinhaltet, ist die In-
anspruchnahme einer Impfung für alle 
anderen eine persönliche Abwägungsent-

scheidung von Eltern und Kindern, ge-
gebenenfalls nach Rücksprache mit dem 
Arzt. Damit all diejenigen, die sich für eine 
Impfung entscheiden, diese auch bekom-
men, ist dies ist auch in allen Impfzentren 
in Schleswig-Holstein für Kinder ab 12 
Jahren möglich oder nach Absprache beim 
Arzt. Eltern sollten ihre Kinder zu einem 
solchen Termin begleiten.

Weitere Informationen zur Impfung
Aktuelle Informationen zur Corona-Imp-
fung finden Sie unter www.schleswig-hol-
stein.de/coronavirus-impfung. Hier finden 
Sie auch mehrsprachige Informationen 
(Englisch, Russisch, Türkisch und Arabisch) 
rund um die Corona-Schutzimpfung. 
Oder Sie schauen bei Facebook, Twitter 
und auf Instagram auf den Kanälen des 
Landes. Dort finden Sie ebenso aktuelle 
Informationen zur Corona-Schutzimpfung 
wie auch kurzfristige Informationen zu 
aktuellen Impfangeboten. Wenn Sie Fra-
gen rund um die Corona-Schutzimpfung 
haben, wenden Sie sich direkt per E-Mail 
an das Land unter impftermine@sozmi.
landsh.de. 

Text: Gesundheitsministerium  
Schleswig-Holstein
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Wer krempelt noch  
die Ärmel hoch?
Mittlerweile ist ausreichend Impfstoff vorhanden, 
sodass sich alle impfen lassen können

Denn nur die Corona-Schutzimpfung bringt unseren Alltag zurück. Mehr unter 
corona-schutzimpfung.de oder kostenfrei unter Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837 (English, 

, Türkçe, Русский) sowie in Gebärdensprache unter www.zusammengegencorona.de.

Denn nur die Corona-Schutzimpfung bringt unseren Alltag zurück. Mehr unter 

corona-schutzimpfung.de oder kostenfrei unter Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837 (English, 

, Türkçe, Русский) sowie in Gebärdensprache unter www.zusammengegencorona.de.

Erna K., Rentnerin
Xaver N., Selbstständiger

Samira T., Krankenpflegerin

Die Corona-Schutzimpfung ist da. Zunächst nicht für alle, sondern für die besonders gefährdeten Menschen. Informieren Sie sich schon jetzt, wer vorangehen kann und wann auch Sie sich impfen lassen können. Für unseren Weg ins normale Leben.corona-schutzimpfung.de
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Die Amtszeit von Bürgermeister Ingo 
Sander endet im Mai des kommenden 
Jahres. Die Bürgermeister-Direktwahl, 
bei der er wieder antritt, findet am 7. No-
vember 2021 statt. Im Interview mit dem 
Kronshagen-Magazin blickt er zurück 
und nach vorn. 

Wie fällt Ihre Bilanz der letzten Jahre 
für die Gemeinde Kronshagen aus?

Ich finde, Kronshagen hat sich gut entwickelt. 
Beispielsweise gestaltet sich das Großprojekt 
Ortskernentwicklung positiv. Es wurde wei-
ter massiv in Schulen, Kitas und Sportstät-
ten investiert, und es ist Wohnraum für alle 
Einkommens- und Altersgruppen entstanden. 
Außerdem haben wir eine Weichenstellung 
hin zu mehr kommunalem Klimaschutz vor-
genommen.

Sie sind also zufrieden mit der  
Entwicklung im Ortskern?

Ja, ich bin sehr zufrieden. Wenn man be-
denkt, dass die Entwicklung rund um das 
Rathaus fast 30 Jahre umstritten gewesen ist, 
sind wir doch in den letzten Jahren einen 
deutlichen Schritt vorangekommen und nun 
auf der Zielgeraden. Durch Transparenz, un-
terschiedliche Beteiligungsformate und eine 
intensive Kommunikation ist es uns gelungen, 
zu gemeinsamen Entscheidungen zu kommen 
und das Projekt zu forcieren. Insbesondere die 
von uns organisierten Umzüge der ELAC-Be-
wohner, die alle bezahlbaren und hochwerti-
gen Wohnraum im Ortskern gefunden haben, 

die gelungene Einbindung des GHK bzw. der 
Ladenzeileninhaber und die politische Ge-
schlossenheit für das Konzept der Baugenos-
senschaft Mittelholstein, sind für mich positive 
„Meilensteine“.
 

Wie ist die Situation der Kronshage-
ner Schulen und Kindertagesstätten?
Kronshagen ist unverändert ein sehr begehr-
ter Wohnort für Familien. Der gute Zustand 
unserer Schulen und Kitas ist dabei ein we-
sentlicher Aspekt. Erfreulicherweise ist es in 
Kronshagen politischer Konsens, dass insbe-
sondere Schulen und Kitas einen besonderen 
Stellenwert haben. 
Die Trägerstruktur unserer Kindertagesstät-
ten ist erfreulich vielfältig. Außerdem ist es 
uns in den vergangenen Jahren immer wieder 
gelungen, die notwendigen Kitaplätze zur 
Verfügung zu stellen. 
In die Schulen der Gemeinde wurden in den 
vergangenen Jahren ganz erhebliche Summen 
investiert. Kürzlich wurde ein Erweiterungs-
bau der Grundschule fertiggestellt. Außerdem 
wird aktuell das denkmalgeschützte Gebäude 
der ehemaligen Brüder-Grimm-Schule für 
über fünf Mio. Euro komplett saniert.
Dabei haben wir uns erfolgreich um eine 
Landesförderung in Höhe von ca. 2,1 Mil-
lionen Euro bemüht. Wenn die Maßnahmen 
abgeschlossen sind, werden wir den Kronsha-
generinnen und Kronshagenern in verschie-
denen Besichtigungsterminen eine Begehung 
„ihrer“ Schule ermöglichen. Erfreulich ist 
auch, dass in Kürze der Schulhof der Ge-

meinschaftsschule – mit Hilfe von Fördermit-
teln der Aktiv-Region – saniert wird. Auch 
die ersten Entscheidungen zum Digitalpakt 
Schule machen deutlich, dass wir als Gemein-
de ein attraktiver Schulträger sein wollen und 
die notwendigen Finanzmittel zur Verfügung 
stellen. Ganz wesentlich bleibt aber auch das 
Personal in Schule und Kita. Ich möchte die 
Gelegenheit nutzen, allen Akteuren in Schule 
und Kita zu danken, die im Alltag und gera-
de in Corona-Zeiten alles dafür tun, dass es 
den Kindern gut geht.  

Sie waren aber auch 
als Krisenmanager gefragt…

Das stimmt. Ich habe mein Amt quasi mitten 
in der „Flüchtlingskrise“ angetreten. Wesentli-
che Entscheidungen hatten die Gremien und 
mein Vorgänger, Uwe Meister, bereits getrof-
fen. Dennoch war weiterhin eine Vielzahl von 
Lösungen gefragt. Ich bin sehr froh, dass wir 
in Kronshagen von Anfang an sehr viel für die 
Integration der geflüchteten Menschen getan 
haben. Das war beeindruckend und nur mög-
lich, weil sich so viele Kronshagenerinnen und 
Kronshagener ehrenamtlich engagiert haben.

Anfang 2017 ist dann die Fahrzeughalle der 
Freiwilligen Feuerwehr mit allen Fahrzeugen 
und der gesamten Ausrüstung ausgebrannt. 
Ein Totalschaden in Millionenhöhe und eine 
erhebliche Belastung für die Kameradin-
nen und Kameraden. Aber auch diese Krise 
konnten wir gemeinsam mit den Partnern auf 
Landes- und Kreisebene gut meistern.

„Es gibt unverändert viel zu tun“
Interview mit Ingo Sander zur anstehenden Bürgermeisterwahl am 7. November
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Entscheidend für die komplette Neuaufstel-
lung inklusive Neubau - binnen eines Jahres - 
waren die Unterstützung aus der „Feuerwehr-
familie“ und gerade das hohe Engagement 
unserer Freiwilligen Feuerwehr Kronshagen. 

Und dann kam Corona…
Leider ja. Nach meiner Einschätzung haben 
wir die Krise vor Ort gut bewältigt. Wir sind 
relativ vorsichtig und restriktiv vorgegangen 
und waren dabei im ständigen Austausch mit 
Land, Kreis und den anderen Kommunen. 
Auch der Schulterschluss und die konstruktive 
Herangehensweise mit der Politik, den Ver-
einen, Verbänden, Schulen und Kitas waren 
und sind bemerkenswert. Insofern sehe ich 
uns grundsätzlich auf einem guten Weg, ob-
wohl uns Corona weiterhin beschäftigen wird. 
Wir müssen weiterhin vorsichtig sein und die 
bekannten Regeln einhalten. Außerdem ap-
pelliere ich erneut an alle Erwachsenen, sich 
impfen zu lassen.

Wie agieren Sie persönlich  
in derartigen Krisen?

Meine Aufgabe ist es in schwierigen Situa-
tionen, genau wie im Alltag, gute Lösungen 
für die Gemeinde Kronshagen zu erreichen. 
Diese sind nur im engen Austausch mit der 
Gemeindevertretung und den anderen Part-
nern möglich. Außerdem kann ich mich 
gerade in schwierigen Situationen auf das 
Rathaus-Team verlassen. Persönlich musste 
ich in meiner langjährigen Dienstzeit in der 
Landespolizei schon oft schwierige Situationen 
bewältigen. Insofern bin ich persönlich ganz 
gut auf krisenhafte Situationen vorbereitet. 
Der Schlüssel zum Erfolg ist und bleibt eine 
gute und wertschätzende Kommunikation mit 
allen Beteiligten.   

Wie ist die Zusammenarbeit von 
Verwaltung und Politik? 

Ich bin zufrieden mit der Zusammenarbeit. 
In normalen und insbesondere in kritischen 
Phasen ziehen alle an einem Strang. Viele 
wichtige politische Entscheidungen, wie die 
Ortskernentwicklung oder aktuell die Quote 
für den geförderten und bezahlbaren Wohn-
raum im geplanten Seniorenpark auf dem 
„Klemm-Gelände“, wurden in den Gremi-
en mit großer Mehrheit oder gar einstimmig 
gefällt. Natürlich schauen einzelne Akteure 
auch besonders kritisch auf die Arbeit der 
Verwaltung und mich. Durch transparentes 

Handeln und regelmäßige Informationsrun-
den mit den Fraktionsspitzen stehe ich für ein 
vertrauensvolles Miteinander und einen offe-
nen Austausch zwischen Verwaltung und Po-
litik. Gerade in einer Gemeinde unserer Größe 
kann es auch gar nicht anders sein. 

Schauen wir nach vorn. 
Welche Themen stehen in Zukunft 

in Kronshagen auf der Agenda?
In Kronshagen wird es nie langweilig… 
(lacht). Das Projekt Ortskern wird mit der 
Wohn- und Geschäftsbebauung auf der Nord-
seite und der Fertigstellung des Marktplatzes 
abgeschlossen werden. Zuvor wird die Polizei 
aus dem viel zu kleinen Gebäude in der Kop-
perpahler Allee in das jetzige VBK-Gebäude 
ziehen, nachdem die Versorgungsbetriebe den 
neuen Betriebssitz in der Claus-Sinjen-Straße 
bezogen haben. 
Auch Sportstätten und die wohnbauliche 
Entwicklung werden Dauerthemen bleiben. 
Allerdings hat Kronshagen landesweit fast 
die größte Bevölkerungsdichte und aufgrund 
der überschaubaren Gemeindeflächen kaum 
Entwicklungsmöglichkeiten. Ich sehe jenseits 
von Ortskern und der „Klemmfläche“ aktuell 
keine großen Entwicklungsmöglichkeiten. Per-
sönlich bin ich davon überzeugt, dass wir vor-
sichtig und mit Augenmaß agieren sollten, um 
den Charme unserer Gemeinde zu erhalten.
Durch die demographische Entwicklung wer-
den wir auch weiterhin die Seniorinnen und 
Senioren im Blick haben, damit Wohnraum, 
die medizinische Versorgung, die Pflege und 
Nahversorgung zur Verfügung steht. Außer-
dem müssen wir Strategien gegen Vereinsa-
mung entwickeln. 
Ein weiteres großes Thema ist die Digitalisie-
rung der Schulen. Nicht erst seit Corona ist 
klar, wie groß der Handlungsbedarf ist. Nach 
der notwendigen technischen Infrastruktur, die 
derzeit im Rahmen des „Digitalpaktes Schule“ 
erstellt wird, sollten die Schulen möglichst zü-
gig mit der notwendigen Präsentationstechnik 
und Hardware ausgestattet werden. Durch 
die Beschaffungen und Folgebeschaffungen 
werden dauerhaft erhebliche Kosten für uns 
als Schulträger entstehen. Dennoch spreche ich 
mich klar für diesen Schritt und eine zügige 
Umsetzung aus. 
Dazu gehört auch die flächendeckende Breit-
band- bzw. Glasfaserversorgung, die weiterhin 
ein Ziel der Gemeinde sein muss. Auch wenn 
die Fördermöglichkeiten zurzeit noch schwie-

rig sind, weil die vorhandene Internetqualität 
„zu gut“ ist, gibt es erste Interessenten, die in 
ein Glasfasernetz in Kronshagen investieren 
wollen. Ich hoffe, es geht voran! Klimaschutz 
ist meines Erachtens ein ganz zentrales The-
ma. Gerade auch kommunal…

Können Sie kurz erläutern, wie 
Sie sich kommunalen Klimaschutz in 

Kronshagen vorstellen?
Die Gemeinde Kronshagen hat in der Vergan-
genheit, teilweise schon vor etlichen Jahren, 
Klimaschutzprojekte, wie die Bürgersolar-
anlage, Carsharing oder Wildblumenwiesen 
realisiert. Außerdem beteiligt sich die Ge-
meinde an einer Elektrifizierungsmaßnahme 
der KVG für die Linie 34 in der Bertha-von-
Suttner-Straße mit erheblichen Finanzmitteln 
und setzt schrittweise das Verkehrskonzept 
um, mit dem vorrangig die Radverkehrssi-
tuation verbessert werden soll. Mit unseren 
Maßnahmen wollen wir den CO2-Ausstoß 
reduzieren und aktiv das Klima schützen. 
Dennoch bin ich davon überzeugt, dass wir 
kommunal mehr tun können und müssen. 
Aus diesem Grund habe ich mich für den Bei-
tritt zur Klimaschutzagentur des Kreises ein-
gesetzt und außerdem den zuständigen Gre-
mien die Schaffung einer zusätzlichen Stelle 
„Klimaschutzmanagement“ vorgeschlagen. 
Beides wurde beschlossen. Mein Ziel ist es, die 
Bürgerinnen und Bürger sachlich und kompe-
tent vor Ort zu beraten und eine kommunale 
Klimaschutzstrategie zu entwickeln.  

Sie haben sehr intensive Jahre 
als Bürgermeister hinter sich. Warum 

stellen Sie sich erneut zur Wahl?
Es ist richtig, dass meine erste Amtszeit sehr 
intensiv war und ist. Mein Fazit fällt aber 
weit überwiegend positiv aus. Wir haben mit 
den beteiligten Gremien und den Kronshage-
nerinnen und Kronshagenern eine Vielzahl 
von Projekten umsetzen können und viel für 
unsere Kommune erreicht. Es gibt aber unver-
ändert viel zu tun und die Möglichkeit, den 
Heimatort weiterhin mitgestalten zu können, 
ist schon sehr reizvoll. Insofern habe ich mich 
nach Rücksprache im Familienrat für eine er-
neute Kandidatur entschieden und bitte die 
Kronshagenerinnen und Kronshagener um 
ihre Unterstützung am 7. November.

Vielen Dank für das Gespräch, 
Herr Sander.

Aus der Gemeinde | Bürgermeister
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Für einen Ausflug ins Grüne, für mehr 
Flexibilität und als echte Alternative 
zum Auto: Die KielRegion und die Förde 
Sparkasse haben insgesamt 80 E-Bikes 
in die Region gebracht. Fünf davon über-
gab der Kronshagener Filialleiter Alfred 
Abend an die Gemeinde Kronshagen.

„Es ist großartig, dass wir mit der Unterstüt-
zung der Förde Sparkasse die SprottenFlotte 
elektrifizieren können. Gemeinsam bringen 
wir die moderne Mobilität voran“, freut sich 
Jana Haverbier, Interims-Geschäftsführerin 

der KielRegion GmbH: „Die E-Sprotten 
sind ein echter Gewinn für die Menschen. 
Längere Strecken sind damit gut zu schaf-
fen – ganz besonders mit etwas elektrischer 
Unterstützung. So wird die SprottenFlotte 
zu einem System, das unsere Region stärkt.“ 
Die Region zu stärken und voranzubringen, 
hat bei der Förde Sparkasse Tradition. „Zu 
unserem 225-jährigen Jubiläum möchten wir 
die Region nachhaltig unterstützen“, betont 
der Vorstandsvorsitzende Götz Bormann. 
„Die SprottenFlotte hat sich in den letzten 
zwei Jahren zu einem wichtigen Teil der Mo-

bilität in Kiel entwickelt. Daher freuen wir 
uns, dieses tolle System nun in der gesamten 
KielRegion – und damit zukünftig auch in 
Kronshagen – bereitstellen zu können.“

E-Bikes an Gemeinde übergeben
Die fünf E-Bikes wurden bereits symbo-
lisch an Bürgermeister Ingo Sander über-
geben. Ziel ist es, die vorhandene Station 
am Rathaus zu elektrifizieren, sodass auch 
die Kronshagener*innen die E-Bikes nut-
zen können. „Wir hoffen, dass wir einige 
dazu bewegen können, für kurze Strecken 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zur sofortigen Einstellung eine/n 

Anlagemechaniker/in für Sanitär- und Heizungstechnik (m/w/d)

Kieler Straße 90 (Seiteneingang) | 24119 Kronshagen | Telefon: 0431 /546290 |info@dittmann-ortscheid.de 

Kollege/Kollegin
gesucht!

E-Bikes zum Ausleihen
Förde Sparkasse sponsert Elektrifizierung der SprottenFlotte 

Wir schenken Zeit.
Für gemeinsame Ausflüge.

S 
Förde Sparkasse

Ab sofort enthalten unsere 
Kontomodelle MEINKonto PREMIUM, 
CAMPUS PLUS sowie AZUBI PLUS 
225 Freiminuten mtl. für die 
SprottenFlotte, das Bike-Sharing-
system der KielRegion*.

*Registrierung erforderlich

Bikesharing | Aus der Gemeinde
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das Auto stehen zu lassen und auf das Fahrrad umzusatteln“, so 
Bormann.
Seit 2019 betreibt die KielRegion GmbH das Bikesharing-System 
SprottenFlotte, das derzeit 80 Stationen und rund 500 konventio-
nelle Fahrräder sowie 17 Lastenräder umfasst. „Eigentlich wurden 
wir vom ersten Tag an nach E-Bikes gefragt“, so Jana Haverbier. 
„Nun kommt die Elektrifizierung dank der Förde Sparkasse pünkt-
lich zum Ausschwärmen des Bikesharing-Systems in die Region.“ 
Der Bau der Ladestation wurde am 27. Mai einstimmig im Um-
weltausschuss beschlossen. Die Ladestation für die E-Bikes soll auf 
dem Bahnhofsvorplatz entstehen

Ganz einfach online oder telefonisch buchen
Die Nutzung der E-Bikes ist ganz einfach. Die Anmeldung ist, wie 
bei den normalen Mieträdern, möglich über die nextbike-App, über 
die Hotline oder die Webseite www.sprottenflotte.de. Für die Aus-
leihe scannen Sie einfach die Nummer des Rades, geben sie in der 
App ein oder nennen sie per Telefon. Schon kann die Fahrt losge-
hen. Die ersten 30 Minuten mit dem E-Bike werden mit zwei Euro 
abgerechnet. Jede weitere halbe Stunde kostet einen Euro. Pro Tag 
sind maximal 25 Euro fällig. Die E-Bikes können an einer beliebigen 
E-Station abgegeben werden. Beim Abgeben abseits von E-Stationen 
wird eine Gebühr von 20 Euro erhoben. 

Die Nutzung der konventionellen Räder der SprottenFlotte ist 
für die ersten 30 Minuten kostenlos. Anschließend wird ein Euro 
für jede weitere halbe Stunde fällig, wobei der Tagespreis auf neun 
Euro gedeckelt ist. Lastenräder ohne E-Antrieb kosten ab Start der 
Ausleihe einen Euro pro 30 Minuten bei einem Tageshöchstpreis 
von zwölf Euro. Mit einem Premium-Konto bei der Förde Spar-
kasse erhalten Kund*innen jeden Monat 225 Freiminuten für alle 
Räder der SprottenFlotte. Die aktuell verfügbaren Stationen und 
Räder sind unter www.sprottenflotte.de sowie über die nextbike-
App einzusehen.
 

Fotos: Carsten Frahm und Gemeinde Kronshagen

Sparkassen-Filial-
leiter Alfred Abend 
bei der Übeführung 
der E-Bikes von 
der Sparkasse zum 
Rathaus.

Wir schenken Zeit.
Für gemeinsame Ausflüge.

S 
Förde Sparkasse

Ab sofort enthalten unsere 
Kontomodelle MEINKonto PREMIUM, 
CAMPUS PLUS sowie AZUBI PLUS 
225 Freiminuten mtl. für die 
SprottenFlotte, das Bike-Sharing-
system der KielRegion*.

*Registrierung erforderlich

Aus der Gemeinde | Bikesharing
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Wer das Gemeindearchiv betritt, merkt 
sofort: „Hier geht’s um Geschichte“. 
Über dem Schreibtisch der Archivarin 
hängt ein hölzernes Flugzeugmodell, 
an der Wand ein Propeller. „Beides sind 
Originale aus dem Besitz der Brüder 
Steffen“, sagt Ute Hinrichsen.

„Der Propeller wurde tatsächlich bei Flügen 
eingesetzt. Franz und Bruno Steffen gehör-
ten zu den ganz frühen Flugzeug-Konstruk-
teuren. Sie haben 1908 ein Luftschiff und 
anschließend zahlreiche Flugzeuge selbst ge-
baut und geflogen“, so die Archivarin. „Wie 
viele wissen, gab es in Kronshagen sogar ei-
nen Flugplatz.“
Die übrigen Schätze des Gemeindearchivs 
sind aus Papier und lagern im Magazin gleich 
nebenan, fein säuberlich abgelegt in hunder-
ten von Kartons in langen Metallregalen. 
Das Magazin ist klimatisiert, konstant auf 18 
Grad und 50 Prozent Luftfeuchtigkeit. Ein 
kurzer Blick wird gewährt, ein paar Fotos 
und dann geht es zurück in den Leseraum.
„Lange Zeit war das Archivieren von Ver-
waltungsakten nicht verpflichtend“, fängt 
Ute Hinrichsen an zu erzählen. „Erst in den 
1990er Jahren wurden Archivgesetze erlassen, 
das schleswig-holsteinische 1992.“ Im Jahr 
1995 hat Dr. Manfred Klett damit begonnen, 

das Archiv in Kronshagen einzurichten. Nach 
seinem Ausscheiden trat die Gemeinde 2014 
der Archivgemeinschaft Molfsee bei. Drei 
Archivarinnen betreuen in Teilzeit die fünf 
Standorte der Archivgemeinschaft im Kreis 
Rendsburg-Eckernförde. Ute Hinrichsen ist 
für Molfsee und Kronshagen zuständig.

Sie hat Kulturwissenschaften an der CAU 
studiert und ihre Magisterarbeit über den 
Hausierhandel von 1774-1837 geschrie-
ben. „Dabei habe ich gelernt, wie spannend 
Akten sein können und wie wichtig es ist, 
sie aufzubewahren“, betont sie. Aber nicht 
alle Akten sind archivwürdig. Ein Großteil 
wird vernichtet.

Die Archivarin prüft, was rechtlich oder histo-
risch relevant ist. „Meine Aufgabe ist, die loka-
le Lebenswelt zu dokumentieren.“ Das betrifft 
politische, soziale, kulturelle oder wirtschaftli-
che Themen. Für heutige und auch zukünfti-
ge Interessenlagen sollten Aufzeichnungen zu 
allen Aspekten des Gemeindelebens bereitste-
hen. Beispiele sind die für viele Themen sehr 
ergiebigen Gemeinderatsprotokolle oder auch 
einzelne Sachakten zum Beispiel über das 
Schullandheim aus den 1970er Jahren.
„Interessant ist auch, wie sich Gemeinden 
früher organisiert haben“, führt sie weiter 
aus. Personalakten erinnern an frühere Be-
rufe wie Wegewärter in den 1920er Jahren, 
Lichtgeldkassierer oder Gemeindeschwes-
tern. „In einer anderen Verwaltung konnte 
ich mal eine Versicherungsakte überneh-
men, in der das gesamte Inventarium der 
Gemeindeschwestern aus den 1960er Jahren 
aufgeführt war“, nennt sie einen speziellen 
Aktenfund. „Die Versicherung war natürlich 
längst erloschen. Im Archiv gewinnen die 
Akten eine völlig andere Bedeutung.“
Das Gemeindearchiv in Kronshagen enthält 
amtliche Unterlagen vorwiegend vom Ende 
des 19. Jahrhunderts bis heute. Die älteste 
Akte stammt aus dem Jahr 1732. Es sind 
Anzeigen der Schulden und Außenstände 
des Guts Kronshagen nach dem Erbantritt 

Gemeindearchiv Kronshagen dokumentiert die lokale Lebenswelt

Das „Gedächtnis der Gemeinde“

Die älteste Akte des Archivs stammt aus dem Jahr 1732.

In der Archivbilbliothek befinden sich die 
Buch-Veröffentlichungen zur Geschichte 
Kronshagens. 

Gemeindearchiv | Aus der Gemeinde
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von Detlev von Reventlow. Um dieses kostbare Stück zu 
zeigen, zieht Ute Hinrichsen weiße Handschuhe an.
Auch nichtamtliche Unterlagen werden archiviert. Dazu 
gehören Fotos, Zeitungsartikel und andere Presserzeug-
nisse. „Natürlich haben wir auch eine vollständige Samm-
lung des Kronshagen Magazins“, beteuert die Archivarin 
augenzwinkernd. „Verschiedentlich haben auch schon 
Vereine ihre Aufzeichnungen abgegeben. Auch das sind 
interessante historische Quellen.“
Die Unterlagen werden nicht zum reinen Selbstzweck 
archiviert, sondern stehen zur Einsicht und Auswertung 
allen Interessierten zur Verfügung. Auch die eigene Ver-
waltung greift gern auf die archivierten Unterlagen zu-
rück. So konnten die Dachgauben des Schulgebäudes der 
früheren Brüder-Grimm-Schule anhand von archivierten 
Fotos denkmalgerecht wieder hergestellt werden.
Externe Archivnutzungen sind ebenso willkommen, 
wenn die jeweiligen Coronabedingungen es zulassen. Wer 
persönlich kommen möchte, sollte unter Telefon 0431/ 
5866-296 oder per E-Mail (archiv@kronshagen.de) vorab 
einen Termin vereinbaren. Manche Anfragen beantwortet 
Ute Hinrichsen auch schriftlich, meist die von entfernt 
wohnenden Ahnenforschern oder Erbenermittlern. Dann 
greift sie auf die älteren Geburten-, Heirats- und Sterbe-
register zurück. Auch die Kronshagener Meldekartei der 
1930er bis 1980er Jahre ist eine wichtige Quelle.
Bis vor Kurzem wurden noch die alten Microfiches ge-
nutzt, für die man ein altertümliches Lesegerät benötigte. 
„Die haben wir digitalisieren lassen“, freut sich die Archi-
varin. „Dadurch ist die Suche deutlich komfortabler und 
schneller geworden.“ Selbstverständlich spielt der Daten-
schutz bei jeder Archivnutzung eine große Rolle. Manche 
Akten unterliegen Schutzfristen und können erst genutzt 
werden, wenn diese Frist verstrichen ist.
Im Gemeindearchiv befindet sich auch eine kleine Ar-
chivbibliothek mit Fachliteratur und Veröffentlichun-
gen zur Geschichte Kronshagens. „In Kürze wird hier 
auch die neue Gemeindechronik stehen“, kündigt Ute 
Hinrichsen an. „Die Autoren haben fleißig das Archiv 
genutzt und nun bin ich unglaublich gespannt auf das 
Ergebnis.“

 Text und Fotos: Carsten Frahm

Die älteste Akte des Archivs stammt aus dem Jahr 1732.
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2021 ist das Jahr, in dem Kronshagen 
sein Jubiläum feiert. Und zwar sein 
750-jähriges. Aus diesem Anlass hat ein 
Team um den Kieler Geschichtsprofessor 
Oliver Auge eine Chronik erstellt, die die 
gesamte Historie der Gemeinde und ih-
rer Vorgängerortschaften beleuchtet.

Dabei kam auch die Frage auf, ob 1271 
überhaupt das echte Geburtsjahr Kronsha-
gens ist.
Prof. Dr. Auge war in zweierlei Hinsicht tä-
tig: Zum einen gehört er zu den Autoren 
des Buches und zum anderen fungiert er 
als Herausgeber. Er hatte den kompletten 
Rundumblick während des Entstehungs-
prozesses, wenn man so will. Also genau der 
richtige Gesprächspartner für das Kronsha-
gen Magazin, das mehr über dieses histori-
sche Meisterwerk erfahren wollte.

Kronshagen Magazin: Nun wissen 
 wahrscheinlich nahezu alle Kronsha-
generinnen und Kronshagener, dass 

die Chronik zum 750-jährigen Jubiläum 
erscheint. Aber würden Sie trotzdem 

einmal erläutern, wie das ganze Projekt 
zustande gekommen ist?

Prof. Dr. Auge: Das Projekt nahm ab 2018 
seinen Lauf. Damals kam Frau Hinrich-

sen vom Gemeindearchiv auf mich zu 
und fragte, ob sich unsere Abteilung für 
Regionalgeschichte an der Universität Kiel 
im Stande sehe, für Kronshagen eine Ort-
schronik zu verfassen. Das habe ich ohne 
langes Überlegen bejaht. Es lag für uns 

im wahrsten Sinne des Wortes nahe, diese 
Chronik zu verfassen. Schließlich befin-
det sich Kronshagen direkt vor der Kieler 
Haustür. Und rein fachlich habe ich mir 
von Vornherein spannende Entdeckungen 
in der Geschichte des Ortes versprochen.

Eine Chronik für die  
Bürgerinnen und Bürger

Das Buch über die Kronshagener Geschichte

Arbeitsrechtlich gut beraten
Bei arbeitsrechtlichen Fragestellungen und Problemen sollten Sie sich sofort 
einem zuverlässigen Ansprechpartner anvertrauen. Die Rechtsanwaltskanzlei  
Dr. Weißleder bietet eine kompetente Beratung und Vertretung von Arbeitgebern 
und Arbeitnehmern sowie deren Interessenvertretungen bei Schwierigkeiten in 
diesem Bereich unter Einschluss der sozialrechtlichen Bezüge. 

Die Fachanwältin für Arbeitsrecht Dr. Ann-Christin Weißleder nimmt Sie 
und Ihr Anliegen ernst und setzt sich engagiert für Ihr Recht ein. Bei Streitigkeiten 
strebt sie eine konstruktive Lösung ohne Einbeziehung der Gerichte an. Ist eine 
gerichtliche Auseinandersetzung aber nicht vermeidbar, vertritt die Fachanwältin 
Ihre Interessen zielgerichtet und konsequent. 

Vereinbaren Sie gerne einen Termin für ein persönliches Beratungsgespräch. 

Rechtsanwaltskanzlei Dr. Weißleder |  Eckernförder Str. 319 
24119 Kronshagen | Tel 0431 5455999  | Telefax  0431 5455998 
post@dr-weissleder.de | www.dr-weissleder.de

Bürgermeister Ingo Sander und Prof. Dr. Oliver Auge unterschreiben die Kooperationsvereinbarung.

750 Jahre Kronshagen | Historisches



21Kronshagen Magazin 3_2021 | Nr. 65

Hinter der Chronik steht ein  
mehrköpfiges Team. Wie hat es sich ge-

funden? Ist es rein aus Mitarbeitern der 
CAU zusammengestellt?

In der Tat hat die Recherche- und Schreib-
arbeit ein Team gemacht, das aber nicht 
nur von Uni-Mitarbeitern gestellt wur-
de. Schon in den Vorgesprächen mit Bür-
germeister Sander, Frau Hinrichsen und 
Frau Hinz, die die Öffentlichkeitsarbeit 
in Kronshagen leitet, war schnell klar, dass 
wir die Kompetenz, die vor Ort ist, nutzen 
möchten. Das betraf einerseits die Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, die beim Sam-
meln von Material helfen wollten – Bilder, 
Texte, etwaige Quellen. Aber es ging auch 
um Leute, die mitschreiben wollten, wie 
zum Beispiel Robin Müller. Er wohnt in 
Kronshagen, hat ehemals Geschichte stu-
diert und arbeitet noch bei meinem Vor-
gänger an seiner Doktorarbeit. Ähnlich 
verhielt es sich bei Dr. Ulrich Erdmann, 
der auch persönliche Beziehungen nach 
Kronshagen hat. Ich hatte ihn vorher in 
einem anderen Zusammenhang kennenge-
lernt. Und mit Stefan Brenner hatten wir 
jemanden im Team, der quasi beiden Qua-
litäten vereint: Er ist gebürtiger Kronsha-
gener und arbeitet zudem in unserer regio-
nalhistorischen Abteilung.

Welcher zeitliche Arbeitsumfang steckt 
denn in dieser Chronik?

Alle Beteiligten haben rund zwei Jahre dar-
an gearbeitet. Das ist eine durchschnittliche 
Zeitspanne für eine Ortschronik. Das hängt 
eben damit zusammen, dass man sich ja 
nicht nur in die Literatur, die es bereits zum 
Thema gibt, einlesen muss. Es müssen auch 
die zahlreichen, bislang unausgewerteten 

Quellen gesichtet werden. Viele Quellen zu 
Kronshagen sind natürlich hier im Archiv 
vor Ort, aber längst nicht alle. Wir mussten 
das Landesarchiv in Schleswig aufsuchen 
und Dr. Erdmann hat in Berlin Akten im 
Zusammenhang mit der nationalsozialis-
tischen Gewaltherrschaft eingesehen. Man 
kommt schon herum, wenn man eine Orts-
geschichte grundlegend erforschen möchte. 
Leider war das alles unter den schwierigen 
Corona-Bedingungen zu tun, was die Arbeit 
verständlicher Weise massiv behindert hat. 
So waren die Archive eine ganze Zeit lang 
gar nicht zugänglich. Umso glücklicher sind 
wir, dass dennoch alle ganz diszipliniert 
weiterarbeiteten und es uns gelungen ist, 

das Projekt trotzdem fristgerecht abzuschlie-
ßen. Das so hinbekommen zu haben, ist ein 
großer Erfolg und so selbstverständlich unter 
diesen schwierigen Bedingungen nicht.

Ursprünglich war die Veröffentlichung 
des Werks bereits für den April  

angedacht, richtig?
Ja, das stimmt. Aber wir haben uns schnell 
mit den vor Ort Verantwortlichen geeinigt, 
dass es am sinnvollsten ist, noch zu warten, 
bis sich die Corona-Lage etwas entspannt. 
Das ist aktuell zum Glück der Fall, sodass 
wir das Buch hoffentlich in einer öffent-
lichkeitswirksamen Veranstaltung präsen-
tieren können.

Fünf fachkundige Autoren informieren über fünf Epochen der Geschichte Kronshagens. Sie haben zu-
dem historische Bilder und Grafiken zusammen getragen, wie diese Karte der Gliederung der Herzog-
tümer Schleswig und Holstein nach der Landesteilung im Jahr 1544. 

Historisches | 750 Jahre Kronshagen
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Die Präsentation ist für den 13. September vorgesehen.  
Was ist da geplant?

Um 19 Uhr soll im Biergarten des Bürgerhauses die Ortschro-
nik vorgestellt werden. Einige Verantwortliche möchten es sich 
nicht nehmen lassen, das eine oder andere Grußwort zu spre-
chen. Auch der Verlag Husum Druck wird vertreten sein. Der 
Verlagschef Ingwert Paulsen wird dem Bürgermeister die Chro-
nik offiziell übergeben. Auch alle Autoren werden anwesend 
sein und nochmals aus ihrer Arbeit berichten. Selbstverständ-
lich wird es auch die Möglichkeit geben, dort direkt die Chro-
nik zu erwerben, gern auch in mehreren Exemplaren, denn 
Weihnachten steht dann vor der Tür. Und wer möchte, kann 
sie sich vor Ort signieren lassen.

Es wird also eine Veranstaltung, an der die Kronshagenerin-
nen und Kronshagener teilnehmen können und nicht bloß 

ein erweitertes Presse-Happening?
So, wie man in der aktuellen Zeit planen kann, bleibt immer 
ein kleines Fragezeichen. Aber das Event ist definitiv als Veran-
staltung für die Bürgerinnen und Bürger geplant. Das ist mir 
auch sehr lieb und wichtig. Schließlich haben wir dieses Buch 
nicht für Bibliothek und Bücherschränke geschrieben, sondern 
für die Bürgerinnen und Bürger in Kronshagen. Für sie ist es 
nun da!

„Kronshagen. Von der agrarischen Siedlung im
Mittelalter zur Gartenstadt der Gegenwart“.

Die von Oliver Auge herausgegebene Chronik
erscheint am 15. August.

„Glücklichmacher“

...mit guter 
         Bezahlung

...mit Zukunfts-
             perspektive

...mit Herz

Ein Job...

Ein Job...

Ein Job...

Werde…
Glücklichmacher bei der Deutschen 
Seniorenwohnen in Kronshagen!

Du bist Pflegefachkraft und möchtest 
in Voll- oder Teilzeit bei uns arbeiten?

DANN BEWIRB DICH JETZT!

Weitere Infos unter: www.dsw-pflege.de

750 Jahre Kronshagen | Historisches
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Zu Beginn des Gesprächs erwähnten Sie, dass Sie sich span-
nende Entdeckungen in Kronshagens Historie versprochen 

haben. Auf was sind Sie denn  
in der Quellensichtung gestoßen?  

Können Sie Beispiele geben?
Es gab bis dato bereits eine lesenswerte Ortschronik von Arthur 
Gloy. Sie stammt aber vom Anfang des 20. Jahrhunderts. Die 
ganze Zeitspanne von circa 1900 bis heute war demnach noch 
historisches Neuland. So kam zum Beispiel die NS-Verstrickung 
eines ehemaligen Ortsbürgermeisters ans Tageslicht. Und vieles 
mehr aus diesem Zeitraum ist bisher kaum oder noch gar nicht 
gesagt gewesen. Das Meiste davon spricht die Chronik jetzt ex-
plizit an, genauso die wichtige Nachkriegszeit, die unser Autor 
Knut-Hinrik Kollex in den Blick nahm. Das war so geballt ge-
sammelt wie jetzt vorher noch nicht da.

Und was ist mit Ihrem historischen  
Abschnitt? Sind Sie dort auf  

etwas Neues gestoßen?
Ich habe mich um die Frühgeschichte und das Mittelalter ge-
kümmert. Dabei habe ich zum Beispiel die erste Einwohnerliste 
Kronshagens gefunden, die bislang übersehen worden war. Das 
war schon spannend, die ersten Kronshagener namentlich vor sich 
zu haben. Ganz abgesehen davon ist auch die Diskussion aufre-
gend, wann Kronshagen nun eigentlich erstmals erwähnt worden 
ist und in welchem Zusammenhang überhaupt. Das habe ich 
ebenfalls ausführlich behandelt und, ich hoffe, zufriedenstellend 
beantwortet.

Robin Müller berichtet über die Kaiserzeit. Rechts ist die alte Scheune der 
Domäne abgebildet, die 1926 abbrannte. An ihrer Stelle befindet sich heute 

das Seniorenzentrum am Amalienweg.
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Unsere Praxisleistungen:

Eckernförder Str. 403 | 24107 Kiel-Suchsdorf

- Implantate ohne Skalpell durch 3D Planung und
 navigierte minimalinvasive Implantation

- Vollkeramische Füllungen und Kronen
 ohne Abformung, ohne Provisorium
 in nur einer Sitzung

- Intensivbetreuung von
 Parodontitispatienten

- Wurzelbehandlung
 mit Mikroskop

- Professionelle
 Zahnreinigung

Termine unter Tel.: 0431 – 31 33 82 oder
nutzen Sie die Online-Termin-Buchung unter:
www.zahnarzt-kiel-suchsdorf.de
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In einer früheren Ausgabe des Kronsha-
gen Magazins haben Sie sich auch diesem 
Thema gewidmet. Darin war die Rede von 

einem Alten Kronshagener Weg.
Ganz genau. In der einwandfrei datier-
baren Ersterwähnung geht es unter ande-
rem auch um einen „Alten Kronshagener 
Weg“. Es handelt sich allerdings um keine 
Gründungsurkunde oder dergleichen, das 
muss ich gleich vorausschicken. In dieser 
Urkunde wird Kronshagen nur beiläufig 
genannt. Dabei ist die Ortschaft jdoch 
nicht einmal direkt angesprochen, son-
dern eben bloß ein Weg dieses Namens. 
Aber wenn es einen Kronshagener Weg 
gab, kann man mutmaßen, dass es auch 
den Ort Kronshagen gegeben haben wird. 
Zudem ist, wie gesagt, von einem alten 
Kronshagener Weg die Rede. Man wird 
kaum bestreiten können, dass ein Weg, 

der alt ist, schon in die Jahre gekommen 
sein muss. Gleichzeitig sind in der be-
treffenden Urkunde etablierte agrarische 
Strukturen erkennbar. Das alles bedeutet 
wiederum, dass dieses Land schon länger 
besiedelt und urbar gemacht war. Da-
her gehe ich davon aus, dass Kronshagen 
nicht 1270 oder 1271 aus dem Ei ent-
sprungen ist, sondern früher – wohl in 
den 1230er, 1240er oder 1250er Jahren. 
Genauer wird man es nicht sagen können.

Ab dem 15. August lässt sich das 
alles genau lesen, denn ab dann ist die 

Chronik erhältlich. Unsere Redaktion 
wünscht eine schöne Präsentation am 13. 

September. Erst einmal vielen Dank für 
dieses Interview, Herr Prof. Dr. Auge.

Text: Christopher Voges

Prof. Dr. Oliver Auge
Seit 2009 ist er Professor für Regionalge-
schichte mit Schwerpunkt zur Geschichte 

Schleswig-Holsteins in Mittelalter und 
Früher Neuzeit an der Christian-Alb-

rechts-Universität zu Kiel. Zudem leitet er 
seit 2017 die Fachbibliothek Geschichte. 

Oliver Auge ist Herausgeber bzw. Mither-
ausgeber mehrerer historischer Schriften, 
u.a. das „Jahrbuch für Regionalgeschich-

te“. Am 15. August 2021 erscheint das 
rund 250-seitige Buch „Kronshagen – Von 

der agrarischen Siedlung im Mittelalter 
zur Gartenstadt der Gegenwart“.

Die offizielle Buchpräsenta-
tion mit den Autoren findet 
am 13. September 2021 
um 19 Uhr im Bürgerhaus 
Kronshagen statt.

für einen besonderen Abschied
Wünsche erfüllen

Zeit und Raum im Heinrich Flenker Bestattungshaus 
0431 / 59 33 10  l  www.flenker-bestattungen.de 

für einen besonderen Abschied
Wünsche erfüllen

Zeit und Raum im Heinrich Flenker Bestattungshaus 
0431 / 59 33 10  l  www.flenker-bestattungen.de 

WWiirr hhaabben etwas
ggeeggeenn EEiinnbbrreecchheerr !! 

DREWS SICHERHEITSTECHNIK GMBH 
Kieler Str. 49a – 24119 Kronshagen 
Tel. 0431 / 522727 - www.drews-sicherheit.de

en etwas
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Eine Einsatzkraft verbraucht im Rahmen 
seiner Tätigkeiten – zum Beispiel bei der 
Brandbekämpfung – bis zu 1.000 Kilo-
kalorien in der Stunde. Dies bedeutet 
eine große Belastung für den Körper. 
Daher ist es wichtig, dem Körper wieder 
Energie zuzuführen.

Neben calciumreichem Mineralwasser und 
Saftschorle für den Flüssigkeitshaushalt 
müssen aber auch die Kohlenhydratspei-
cher aufgefüllt werden. Beim Absinken des 
Blutzuckerspiegels lässt auch die körperli-
che und geistige Leistungsfähigkeit nach. 
Dies kann schnell zu Unfällen im Einsatz 
führen. 
Das Einsatzgeschehen lässt oftmals nur Es-
sen aus der Hand zu, da die Lagen teils dy-
namisch sind, jede Einsatzkraft gebraucht 

wird und für lange Pausen nur wenig Zeit 
ist. Bei kürzeren Einsätzen von zwei bis vier 
Stunden muss darauf geachtet werden, dass 
es leichtverdauliche Kost ist, denn diese 
belastet den Körper nicht noch zusätzlich. 
Hier bietet sich Obst wie Bananen oder der 
klassische Müsliriegel an.
Bei Einsätzen über viele Stunden darf es 
auch gerne die Bockwurst mit Kartoffel-
salat sein, denn dies ist logistisch schnell 
herzurichten und kann problemlos zur 
Einsatzstelle gebracht werden. Durch koh-
lenhydratreiche Kost und ausreichender 
Flüssigkeitszufuhr im Einsatz kann die kör-
perliche Leistungsfähigkeit über Stunden 
aufrechterhalten werden.
Beim Essen und Trinken ist im besonderen 
Maße auf die Hygiene zu achten. Es muss 
vermieden werden, dass die Nahrungsmittel 

mit Schadstoffen, die an der Einsatzschutz-
kleidung und am Körper haften, kontami-
niert und mit aufgenommen werden. 
In Kronshagen haben die Einsatzkräfte 
das große Glück, dass die Fahrzeuge über 
„Hygieneboards“ verfügen und sie sich so-
mit vor dem Essen waschen können. Auch 
positiv zu bemerken ist, dass die Feuerwehr 
Kronshagen mit dem DRK Ortsverband 
Kronshagen kameradschaftlich verbunden 
ist. Das Team um den Vorsitzenden Bernd 
Carstensen ist in kürzester Zeit einsatzbe-
reit und kann die Kameradinnen und Ka-
meraden mit ihrer Verpflegungskomponen-
te zur Seite stehen. Hier zeigt sich wieder, 
wie wichtig eine gute Kommunikation und 
Vernetzung im Ort ist.

 Text und Fotos: Feuerwehr Kronshagen

Ernährung im Einsatzdienst
Ein nicht zu unterschätzendes Thema ist die Verpflegung im Einsatz

Straßen- und Tiefbau Kronshagen
GmbH & Co. KG

Kopperpahler Allee 161 · 24119 Kronshagen

Erd-, Entwässerungs- und Pflasterarbeiten
Wir führen für Sie aus: Erd-, Entwässerungs-, Pflaster- und Gründungsarbeiten, 

Kellerwandsanierung und Baugruben.
Gerne erstellen wir Ihnen ein kostenloses Angebot.
Spülen, Kamerauntersuchung und Ortung defekter Rohrleitungen

Besuchen Sie uns auf unserer Website: www.sutbau-kronshagen.de
Tel. 0431 - 364 28 49 · Fax 0431 - 364 28 51

Essen & Trinken | Feuerwehr



Kochtipps vom 
Küchenchef

Pierre Binder  
vom Restaurant  
Fischers Fritz zeigt 
die Zubereitung  
von gebratenem  
Dorsch
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Es ist immer eine Freude, Spitzenköchen 
bei der Arbeit zuzusehen. Mit welcher 
Leichtigkeit sie die frischen Zutaten in 
die Pfannen und Töpfe geben. Dazu der 
köstliche Geruch, der sich schon in der 
Küche verbreitet. Und später erst das 
perfekte Ergebnis auf dem Teller …

Wir besuchen heute Kiels führendes Fisch-
restaurant: das Fischers Fritz im Hotel Bir-
ke. Küchenchef Pierre Binder zeigt uns, wie 
fangfrischer Dorsch fachmännisch zubereitet 
wird. Vorab erzählt er etwas über die Philo-
sophie des Hauses: „Höchste Qualität für 
höchsten Genuss – das ist unsere Devise. 

Ob Fisch, Fleisch oder erntefrisches Gemü-
se, unser Anspruch ist immer derselbe: Re-
gional, saisonal, frisch und fair hergestellt 
müssen unsere Produkte sein.“
Das Hotel Birke ist Gründungsmitglied 
von „Feinheimisch – Genuss aus Schleswig-
Holstein e.V.“. Damit hat sich das Restau-
rant verpflichtet, über 60 Prozent regionale 
Lebensmittel von Lieferanten aus Schleswig-
Holstein zu verwenden. „Bei Fleisch und 
Fisch liegen wir schon bei 80–90 Prozent“, 
verrät Binder. „Wir führen keine Exoten. 
Unsere Fische kommen direkt von den Fi-
schern oder Fischerei-Genossenschaften aus 
Schleswig-Holstein.“

In der Küche des Restaurants Fischers Fritz im Hotel Birke 
ist alles gerichtet. Küchenchef Pierre Binder zeigt uns, wie 
ein leckeres Fischgericht entsteht.

„Ob Fisch, Fleisch  
oder erntefrisches Gemüse,  
unser Anspruch ist immer  

derselbe: Regional, saisonal, 
frisch und fair  

hergestellt müssen unsere  
Produkte sein.“

Pierre Binder

KüchenTreff Klein Nordsee Schmiedekoppel 1 24242 Felde www.kuechentreff-klein-nordsee.de

Zuhause bei KüchenTreff.

Klein Nordsee

20201215_Anzeige-BauherrnRatgeber_183x65mm.indd   120201215_Anzeige-BauherrnRatgeber_183x65mm.indd   1 15.12.2020   11:58:3015.12.2020   11:58:30
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Nebenher erfahren wir, dass die Dorsch-
quote sich erholt hat und dass der Dorsch 
aus der Ostsee etwas kleiner ist als der aus 
der Nordsee. Warum dieses Rezept heute? 
„Ich persönlich liebe Dorsch“, betont Bin-
der. „Mit jungen Karotten passt das in den 
Sommer.“ Beim Schälen der Karotten lässt 
er noch etwas Grün dran. Größere Exemp-
lare werden einfach halbiert und zurechtge-
schnitzt. Zwei kleine Karotten sehen eben 
viel besser aus als eine große. Das Auge isst 

schließlich mit. Auch beim Schneiden der 
Kräuter hat der Küchenchef einen Tipp 
parat: „Ich mag es nicht, wenn man die 
Petersilie so doll klein schnippelt. Dann ist 
der Geschmack auf dem Brett und nicht 
im Essen.“ Die Kräuter kommen in die ge-
stampften Kartoffeln. „Das schmeckt wie 
bei Oma.“ Beim Fischanbraten ist Pierre 
Binder voll in seinem Element: „Die meis-
ten sagen, dass man die Hautseite zuerst 
anbrät. Doch so wellt sich der Fisch. Des-

wegen brate ich die Filetseite zuerst. Dann 
feuere ich voll an, um die Haut knusprig 
zu braten. Zum Schluss nur noch garen  
lassen. Wenn die Rippenfilets aufgehen, ist 
der Dorsch gut“, erklärt er. „Gewürzt wird 
erst zum Schluss in der Pfanne.“ Das aus-
führliche Rezept finden Sie auf den folgen-
den Seiten.

Text: Carsten Frahm
Fotos: Bevis Nickel

Da staunen nicht 
nur die Köche, was 
der Küchenchef 
Leckeres zaubert, 
auch die Leser*innen  
erfahren hier einige 
praktische Tipps. 

Mit Aufwind ans Ziel

Meine PowerBank

Jetzt  

beraten  

lassen.

Sicher aufsteigen mit unseren  

VR-KomfortAnlagen

Mit unseren fünf VR-KomfortAnlagen haben 
Sie die Möglichkeit, nach Ihren Vorlieben eine  
ausgewogene Balance aus Sicherheit und  
Ertragschance zu wählen.

Wie entscheiden Sie sich? Lassen Sie sich beraten!

Mehr Infos unter  
kieler-volksbank.de/aufwind

Wir sind für Sie in Kronshagen 
und Umgebung unterwegs

Meisterbetrieb

Planung, Ausführung und Wartung
Klima- und Lüftungstechnische Anlagen

Gas- und Ölfeuerungsanlagen
Industrielle Absaugungen

Blechteilfertigung
Solaranlagen

Suchsdorfer Weg 122
24119 Kronshagen
E-Mail: info@rolf-schultze.de

Rolf Schultze

Tel. 04 31-3 19 86 66
Fax 04 31-3 19 86 67

 www.rolf-schultze.de
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mit Dijonsenfsauce auf glacierten Fingerkarotten und Kräuterkartoffelstampf

800 g. Dorschfilet mit Haut 
2 Bund junge Karotten mit Grün 
Groben französischen Senf (Dijon Senf) 
1,5 kg Kartoffeln geschält 
Kräuter: Petersilie, Dill, Zwiebellauch 
Olivenöl 
40 g Butter 
Salz, Pfeffer, Muskatnuss, Zucker 
zum Würzen

1 Liter Fischfond (Grundrezept): 

300 g F ischfilet-Reste und Gräten 
von zweißfleischigen F ischen 
je 30 g Lauch, Karotten, Fenchel, Sellerie 
3 Zwiebeln, Dill 
Noilly Prat, trockener Wein 
Fenchelsamen, Senfsaat, Salz, Pfeffer

Für die Sauce: 

0,4 l hellen F ischfond (oder Gemüsefond) 
40 g Butter 
20 g Mehl 
75 ml frische Sahne
150 g Dijonsenf (wer es kräftiger mag, 
auch mehr!)

Gebratenes Filet 
vom Ostseedorsch

Rezept

SCHRITT 1: Der Fischfond
Das Gemüse mit etwas Butter oder Ähnliches 
andünsten und dann mit dem Weißwein ab-
löschen. Die gewaschenen Gräten dazu ge-
ben und mit kaltem Wasser auffüllen. Wür-
zen mit Salz, Pfefferkörnern und den anderen 
Gewürzen. Dabei immer darauf achten, dass 
der aufsteigende Schaum vorsichtig entfernt 
wird. Den Fond einmal aufkochen lassen 
und dann 20 Minuten beiseitestellen. Nun 
den Fond durch ein Tuch seihen und für die 
Weiterverarbeitung aufbewahren. 

Auf die Zutaten kommt es an: Frisch sollten 
sie sein. Für den Feinheimisch-Betrieb ist es 
zudem wichtig, dass sie regional, saisonal und 
fair hergestellt sind.
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SCHRITT 2: Die Sauce
Die Butter in einem Topf auslassen. Das 
Mehl dazu geben und etwas mitschwitzen 
lassen. Dann mit dem Fischfond auffül-
len und aufkochen lassen. Die Sauce sollte 
etwas auskochen. Dann durch ein feines 
Haarsieb passieren und mit Salz, weißem 
Pfeffer und etwas Zitronensaft abschme-
cken. Zum Schluss die Sahne mit in die 
Sauce geben.
Den Dijonsenf erst ganz zum Schluss, also 
kurz vor dem Essen, in die heiße Sauce mi-
xen. Denn Senf darf nicht kochen, da er 
sonst die Schärfe verliert. 

SCHRITT 3: Dorsch und Gemüse
Den Fisch portionieren, dass Sie etwa 
200-g-Stücke pro Person erhalten. 
Als Erstes die Karotten schälen und mit 
dem Ansatz vom Grün vorsichtig in der 
Mitte teilen. Dann in kochendem Salzwas-
ser bissfest blanchieren. 
Die geschälten Kartoffeln in Salzwasser gar-
kochen.
Die Fischfilets in Mehl wälzen und an-
schließend etwas abklopfen. Dann in einer 
heißen Pfanne mit etwas Butterschmalz 

braten. Zum Ende mit Salz würzen. 
Die Karotten mit etwas Gemüsefond in ei-
nem Topf erhitzen und Butter dazu geben. 
So lange auf der Hitze stehen lassen, bis die 
Flüssigkeit fast verdunstet ist und häufig 
schwenken. Mit Zucker und Salz kräftig ab-
schmecken. Zu diesem Gericht passt auch 
hervorragend Blattspinat! 

TIPP: 
Wer noch etwas Pfiff 

in den Karotten haben 
möchte, kann ein wenig 

Curry zum Würzen  
dazu geben.

Dr. Thorsten Hahn
Rechtsanwalt

• Arbeitsrecht • Familienrecht

• Verkehrsrecht • u. a.

• Fachanwalt für Verwaltungsrecht

www.hahn-kiel.de

Dr. Hahn & Christiansen
Rechtsanwälte in Kooperation

Kieler Straße 72
24119 Kronshagen
„Altes Gemeindehaus“
Fon 04 31/24 00 10
Fax 04 31/24 00 123
recht@hahn-kiel.de

Eichkamp 18-20
24116 Kiel

SIE ERREICHEN UNS UNTER

Fischers Fritz | Essen & Trinken
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SCHRITT 4: Kartoffelstampf
Die gegarten Kartoffeln abgießen und zurück auf die heiße Herd-
platte stellen, damit das restliche Kochwasser verdampfen kann. 
Dann mit einer Gabel oder einem Stampfer die Kartoffeln stückig 
zerdrücken. Mit den gehackten Kräutern, Olivenöl, Salz, Pfeffer 
und geriebener Muskatnuss abschmecken. Zum Ende alle Bestand-
teile anrichten und genießen.

Fotos: Bevis Nickel

So kommt der Frühling auf den Teller: Das 
gebratene Dorschfilet auf die Karotten legen, 
mit Dill garnieren. Dazu gibt es Sauce und 
Kartoffelstampf „wie bei Oma“. 

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 8:00 -13:30 + 14:30 -18:30 h
 Mi. 8:00  - 13:30 + 14:30  - 18:00 h
 Sa. 8:00  - 13:00 h

Christin Priegann 
Kopperpahler Allee 121 | 24119 Kronshagen

Telefon 5 46 98 68 | Telefax 5 46 98 71
info@ulex-apotheke.de | www.ulex-apotheke.de

Fragen Sie uns 

- wir sind persönlich 

für Sie da!

Die individuelle 
Zahnreinigung ist der beste 
Schutz vor Karies und 
Parodontitis.

Wir freuen uns über Ihren Anruf.

Ihre Beate Ranft-Volkmer
Dr. Dr. Joachim Volkmer 
und das ganze Team

Kieler Straße 86, 24119 Kronshagen
Telefon 0431/58 83 32 oder 52 55 53
info@zahnaerztin-ranft.de 
www.zahnaerztin-ranft.de

Prophylaxe • Prothetik • Implantate • Ästhetik

Zahnärztin Beate Ranft-Volkmer

Prophylaxe – 
mehr als nur 
schöne Zähne

Ringhotel Birke, Martenshofweg 2-8, 24109 Kiel
Telefon 0431 5331-0, www.Hotel-Birke.de

FESTE FEIERN
im Traditionshaus Waldesruh, in unseren
modernen Veranstaltungsräumen oder
bei Ihnen Zuhause: Hochzeiten, Fami-
lienfeiern, Jubiläen, Taufen, Kommu-
nionen & Konfirmationen - Diese be-
sonderen Tage müssen gefeiert werden!

360°BIRKE CATERING-SERVICE
Wir bringen Ihnen unsere feinheimischen 
Gerichte nach Hause, ins Büro und zu 
Ihrer Wunschlocation - mit gutem Wein 
und dem passenden Equipment!
Wir richten uns ganz nach Ihren Wün-
schen. Genießen Sie jetzt sorgenfrei und 
sicher!

UNSERE KULINARISCHEN THEMENWOCHEN
02. - 16.09.2021 KÄSE ZUM DAHINSCHMELZEN
14. - 28.10.2021 KRUSTENTIERTAGE
04. - 18.11.2021 GRÜNKOHL-GENUSS

JETZT TISCH RESERVIEREN
unter der 0431 5331-435 oder ganz einfach unter www.Fischers-Fritz.com!

Essen & Trinken | Fischers Fritz
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Wie jeder weiß, ist gesunde Ernäh-
rung wichtig für die Gesundheit und 
Leistungsfähigkeit. Wer sich sportlich 
betätigt, kann diesen Zusammenhang 
unmittelbar spüren. Die großen Fragen 
sind: Wann esse ich was vor und nach 
dem Training? 

Natürlich ist die Sportart, für die ich trai-
niere, ebenfalls ein ganz entscheidender 
Faktor, wie ich mich ernähren sollte. Kugel-
stoßen oder Marathon?
Beim LAC Kronshagen wird bei den Er-
wachsenen ganz besonders viel gelaufen. 
Lang- und Mittelstrecke, das sind die Di-

stanzen, die auch viele Freizeitläufer absol-
vieren. Jasmin Karthaus ist LAC-Mittel-
streckenläuferin und Ökotrophologin, also 
Ernährungswissenschaftlerin. Sie hat für 
Ausdauersportler*innen Tipps und drei le-
ckere Smoothie-Rezepte zusammengestellt.
Für die meisten Sportler*innen hat es sich 
bewährt, eine größere Mahlzeit spätestens 
zwei bis drei Stunden von dem Training zu 
essen. Dann hat das Essen auch Zeit, den 
Magen zu passieren. Dabei stellen Kohlen-
hydrate dem Körper am schnellsten Ener-
gie zur Verfügung. Die Energie wird in den 
Muskeln und der Leber gespeichert, den 
Glycogenspeichern. Diese dienen quasi als 

Ernährungstipps  
für Sportler*innen
LAC Kronshagen gibt Ratschläge für gesunde Ernährung vor und nach dem Training

© oliver wallbaum | www.illustratoon.de

Finales Composing

GELENKZENTRUM Schleswig-Holstein
in der Praxisklinik Kronshagen
Eichkoppelweg 74 | 24119 Kronshagen
Tel. 0431 – 5456655 | Fax 0431 –  5456659
E-Mail  kiel@gelenkzentrum-sh.de

Ihr Gelenk –
       bei uns im Zentrum

LAC Kronshagen

L
e

i c
h t a t h l e

t
i
k

LAC Kronshagen | Essen & Trinken
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FÜR KINDER:
Gesunde Schokomilch 
• 300 ml Milch 
• 3 EL Haferflocken
• 1 Bananen
• 1/2 Apfel (optional)
• 1 EL entöltes Kakaopulver
• etwas Vanillezucker  

oder Honig (optional)
„Treibstofftank“. Es ist also sinnvoll, sein Training nicht 
auf „Reserve“ zu starten. Dafür eignet sich eine Kartof-
felsuppe besser als eine Schweinshaxe.
Komplexe Kohlenhydrate wie Vollkornprodukte und 
Gemüse sind wertvoller, weil sie länger satt machen und 
zusätzliche Mineralien, Spurenelemente und Vitamine 
liefern. Einfache Kohlenhydrate wie Weißmehl oder 
Zucker sind dagegen „leer“ und lassen außerdem den 
Blutzuckerspiegel zu abrupt ansteigen und dann wieder 
fallen. Wer kurz vor dem Training noch einen Snack be-
nötigt, sollte etwas Leichtverdauliches essen: zum Bei-
spiel eine Banane oder einen Smoothie.
Nach dem Training gilt es für eine schnelle Regenera-
tion, die Energiespeicher zügig wieder aufzufüllen. Am 
schnellsten geht das wiederum mit komplexen Koh-
lenhydraten, zum Beispiel Vollkornnudeln mit Toma-
tensauce oder eine Gemüsepfanne. Wichtig sind auch 
Proteine für die Muskelregeneration und etwas Fett für 
den reibungslosen Stoffwechsel. Also Fleisch zu den Nu-
deln geben und Tofu in die Gemüsepfanne – oder um-
gekehrt. Wer in Eile ist, kann aber auch hier den ersten 
Energiebedarf mit einem Smoothie stillen. 
Im Gegensatz zu den Erwachsenen haben Kinder, weil 
sie noch wachsen, einen höheren Proteinbedarf. Jas-
min Karthaus hat auch für kleine Sportler ein leckeres 
Smoothie-Rezept kreiert, das Kinder nach dem Training 
mit allem versorgt, was sie brauchen, um groß und stark 
zu werden.
Und der letzte, aber beileibe nicht unwichtigste Tipp: 
Achten Sie auf ausreichende Flüssigkeitszufuhr, und 
zwar vor und nach dem Training. Bei besonders langen 
oder harten Trainingseinheiten, kann anschließend ein 
isotonisches Getränk sinnvoll sein. Das muss kein spe-
zielles Sportgetränk sein, Apfelschorle oder alkoholfreies 
Bier tun es auch. 
Die Rezepte finden Sie auch auf www.lac-kronshagen.de 
und nun viel Erfolg beim Training.

 Text: Ulrike Fuchs
Rezepte: Jasmin  Karthaus

Fotos: LAC Kronshagen (1) und Justus Frahm (4) 

Nach dem Training 
• 250 ml Orangensaft
• 250 g Joghurt oder Skyr 
• 50 g Haferflocken
• 1 TL Chiasamen 
• 100 g Beerenmischung  
• etwas Honig oder 
• 2–3 Datteln (optional)

FÜR ERWACHSENE:
Vor dem Training
• 300 ml Wasser oder 150 

ml Wasser & 150 ml Kaffee
• 2 EL Haferflocken
• 1 Banane 
• 1 EL Erdnussbutter  

(optional)

Leckere Smoothies
Essen & Trinken | LAC Kronshagen
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Die Gaststätte Margaretental am Nord-Ostsee-Kanal ist wieder erwacht

T: 0431-64 80 40
F: 0431-64 80 4-30
info@ax5.de
www.ax5.de

AX5 architekten
Mühlendamm 11
24113 Kiel

Nach 20 Jahren 
im Dornröschenschlaf

Margaretental | Essen & Trinken
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Ob nun für eine kleine Radtour Richtung Kanal oder 
einen großen Spaziergang – alle Anwohner*innen aus 
Kronshagen und Suchsdorf haben nach rund zwan-
zig Jahren ein altes Ausflugsziel zurück. Anfang Juni 
hat das im Mai 2001 geschlossene Margaretental wie-
der seine Türen geöffnet. Und man sieht ihm seinen 
Schönheitsschlaf durchaus an.

Das Kronshagen Magazin war eingeladen zum sogenann-
ten „Soft Opening“. Wir haben die Gelegenheit genutzt, 
um uns direkt einmal umzuschauen und mit den Verant-
wortlichen zu sprechen.

Bester Blick auf die vorbeifahrenden Schiffe
Ein riesengroßes Faustpfand wird schon auf den ersten 
Blick deutlich: die unmittelbare Nähe zum Nord-Ostsee-
Kanal. Wer hier auf der Terrasse sitzt, kann die vorbeifah-
renden Ozeanriesen aus der Nähe sehen. Außerdem wollte 
einer unserer Redakteure unbedingt das große Kletterge-
rüst in Form eines Piratenschiffes ausprobieren. 

Auf der Kanalseite befindet sich eine große Holzterrasse. 
Von dort haben die Gäste den besten Blick auf die vorbei-
fahrenden Schiffe - und auf das Klettergerüst für Kinder, 
in Form eines Piratenschiffs. 

Uwe Lilienthal GmbH
Hauptstr. 68 · 24887 Silbestedt

Tel.: 04626-1833-0 · www.lilienthal-technik.de

Wir wünschen alles Gute & 
weiterhin viel Erfolg

in den neu gestalteten Räumen!
Uwe Lilienthal GmbH

Hauptstr. 68 · 24887 Silbestedt
Tel.: 04626-1833-0 · www.lilienthal-technik.de

Wir wünschen alles Gute & 
weiterhin viel Erfolg

in den neu gestalteten Räumen!

Uwe Lilienthal GmbH
Hauptstr. 68 · 24887 Silbestedt

Tel.: 04626-1833-0 · www.lilienthal-technik.de

Wir wünschen alles Gute & 
weiterhin viel Erfolg

in den neu gestalteten Räumen!

Uwe Lilienthal GmbH
Hauptstr. 68 · 24887 Silbestedt

Tel.: 04626-1833-0 · www.lilienthal-technik.de

Wir wünschen alles Gute & 
weiterhin viel Erfolg

in den neu gestalteten Räumen!

Essen & Trinken | Margaretental
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Der Charme von früher, die Optik von heute
„Sieht irgendwie cool aus“, bewertet Dr. Marc Weinstock, Ge-
schäftsführer der DSK-BIG, das freigelegte Sprengwerk im großen 
Saal. Zudem verweist er auf das alte Steuerrad über der modern 
anmuteten Bar, das er unbedingt in dem Ambiente sehen wollte. 
„Da haben alle gehofft, das Steuerrad vergisst er bestimmt wieder. 
Habe ich aber nicht“, lacht Weinstock. „Das passt zwar nicht zum 
sonstigen Stil, aber gerade das lässt es so schön wirken.“
Ebenso war es eine bewusste Entscheidung, die alten Backsteine 
zur Verandaseite nicht, wie eigentlich geplant, wieder zu verputzen 
und so den alten Charme weiter sprießen zu lassen. Dafür sorgte 
allerdings der Denkmalschutz, denn seine Auflagen gaben vor, dass 
die Fenster in vorheriger Form wiederhergestellt werden. Auch der 
charakteristische Treppengiebel musste erhalten bleiben.

Gute Arbeit der am Umbau beteiligten Handwerker
„Was hier geleistet wurde, auch gerade in den letzten 48 Stunden, 
ist ganz großartig“, lobt Geschäftsführerin Anja Schütz. In diese 
anerkennenden Worte steigt Marc Weinstock mit ein, der eine 
rundum gelungene Zusammenarbeit mit den beteiligten Partnern 
sieht: „Das fing schon bei der Planung durch AX5 Architekten an. 
Sie haben es großartig gemacht, das Alte mit dem Modernen zu 
verbinden. Wir hatten hier zahlreiche Handwerksfirmen, mit deren 

Arbeit wir überaus glücklich sind. Viele Arbeiten hat die Zimmerei 
Elwardt ausgeführt. Chefs Culinar hat uns in Sachen Küche tat-
kräftig unterstützt. Und auch Hauke Petersen hat uns viele gute 
Tipps geliefert – nicht nur zu Getränken, sondern zum Thema 
Gastro überhaupt.“ Anja Schütz untermauert das Ganze noch 
einmal: „Viele Hände haben es gemeinsam geschafft, dass wir die 
Geschichte dieses Lokals weiterschreiben können.“ Die Tradition 
Margaretental wird so in moderner Weise weitergeführt. 

Holsteiner Küche – regional und saisonal
Weinstock macht deutlich: „Wir haben den Anspruch, das beste Re-
staurant in Kiel zu sein, aber nicht das teuerste.“ Und das soll mit 
einer heimatnahen Küche passieren. Stichwort Küche – das bringt 
uns zum Koch des Hauses: Tade Assel war zuvor im Freistil am 
Schrevenpark tätig und nutzte das Corona-Jahr für die Fortbildung 
zum Küchenmeister. „Wir sind holsteinisch ausgerichtet“, kündigt 
Assel die Gerichte an. „Unsere Gäste finden Klassiker wie Labskaus, 
Sauerfleisch und Roastbeef.“
Das Margaretental und sein Küchenchef setzen nicht nur auf ausge-
wählte Zutaten, sondern auch auf ausgewählte regionale Lieferanten. 
Dazu zählen Fischereien aus Rade und Passade. Das Geflügel gibt es 
vom Hühnerhof Postkamp aus Altenholz. Und das Fleisch kommt 
von der Fleischerei Seemann, mit der Tade Assel gemeinsam eine 

Sowohl von der Terrasse als auch von 
Veranada aus haben die Gäste einen 
guten Blick auf den Nord-Ostsee-Kanal, 
die bodentiefen Fenster machen
es möglich.
Der ehemalige Tanzsaal (oben mittig) 
bietet bis zu 54 Sitzplätze. 

Margaretental | Essen & Trinken
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Currywurst „entwickelte“, die es ebenfalls auf die Speisekarte 
des Hauses geschafft hat. „Vegetarische und vergane Speisen 
bieten wir ebenfalls an“, versichert der Koch. Selbstredend 
wird die Karte von unterschiedlichen Vorspeisen und Desserts 
komplettiert.

Geschichte wird nun fortgeführt
Die Geschichte des Nord-Ostsee-Kanals und die des Marga-
retentals sind unmittelbar verbunden. Als ab 1887 die Errich-
tung des Kanals vonstatten ging, diente das heutige Restau-
rant den Arbeitern acht Jahre lang als Barackenkantine. Bei 
einer Zwangsversteigerung im Jahre 1911 ging das Restaurant 
an Robert Gohlke. Bis ins Jahr 2001 blieb das Margaretental 
in Familienbesitz. Danach sollte es, wie wir jetzt wissen, ganze 
20 Jahre leer stehen, ehe es in neuem Glanz erstrahlen und 
wieder zum Ausflugsziel werden sollte.

Text: Christopher Voges
Fotos: Carsten Frahm und Margaretental

Sie freuen sich über den gelungenen Umbau 
der Gaststätte: Inhaber Dr. Marc Weinstock 
(links), Geschäftsführerin Anja Schütz
und Chefkoch Tade Assel.

Der Übergang vom Altbau zum 
Anbau mit Glaselementen.

GP Petersen: Wein-, Spirituosen- und Getränke-Fachgroßhandel
Volbehrstraße 41 · 24119 Kronshagen · Fon (04 31) 58 91 10 

LIEFERSERVICE
Uns ist kein Weg zu weit!

Die Nummer gegen den Durst:

(04 31) 58 91 10

Willkommen in unserem traditionsreichen 
Fleischereifachgeschä ft in Kronshagen. 
Hier erwartet Sie ein umfangreiches Angebot 
hausgemachter Holsteiner Wurst- und 
Schinkenspezialitä ten, ein abwechslungsreicher 
Mittagstisch ebenso wie ein qualitativ hochwertiges 
Fleischangebot von regionalen Zü chtern.

Sie planen eine grö ßere Veranstaltung, eine 
Festlichkeit oder einen gemü tlichen Grillabend? 
Wir bieten Ihnen einen umfangreichen Party- und 
Veranstaltungsservice fü r jeden Anlass. 

Wir freuen uns auf  Sie! 
Dirk und Maik Seemann 

Essen & Trinken | Margaretental
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AUGUST
 

 

Sa. 21.08. 17 Uhr
Akkordeonwunschkonzert mit Karsten Schnack 
Wohnzimmerkonzert von Kultur vor Ort Kronshagen 
bei Familie Umlauff, Hofbrook 25a, Kronshagen. 
Der Eintritt ist frei. Um Spende für den Künstler wird 
gebeten. Anmeldung mit Kontaktdaten an 
silke@umlauff-kronshagen.de
 
Mi. 25.08. 19.30 Uhr 
1100 Meilen zu Fuß auf dem Pacific Crest Trail, 
Teil II. Eintritt 5 €, ermäßigt 3 €. Anmeldung über VHS 
Kronshagen, Bürgerhaus Kronshagen

Fr. 27.08.18 Uhr 
Taiwanesischer Abend der CDU Kronshagen und  
der MIT Rendsburg-Eckernförde mit GD Mei-Shun Lo, Leiter 
des Hamburger Büros der Taipeh-Vertretung. Programm 
mit landestypischem Essen, Getränken, einem informativen 
Vortrag und einer musikalischen Darbietung. Eintritt frei, 
um eine Spende für die Flutopfer in Nordrhein-Westfalen, 
Rheinland-Pfalz und Bayern wird gebeten. Anmeldung 
bitte bis 20.8. an Thomas.kahle@t-online.de. Bürgerhaus 
Kronshagen

Sa. 28.08. 11 Uhr
Gemeinsame Aufkleberbeseitigungsaktion. 
Die politischen Parteien und die Unabhängige Wäh-
lergemeinschaft Kronshagens rufen zur gemeinsamen 
Aufkleberbeseitigungsaktion auf, um sichtbar ein Zeichen 
gegen rechtsradikale Gedanken und Parolen aus der Quer-
denkerszene zu setzen. Treffpunkt: Rathaus Kronshagen/
Marktplatz, Kopperpahler Allee 5

So. 29.08. 11.30 Uhr 
Empfang zum 75-jährigen Jubiläum der CDU 
Kronshagen mit Ministerpräsident Daniel 
Günther. Anmeldung über thomas.kahle@t-online.de. 
Bürgerhaus Kronshagen

SEPTEMBER
 
Di. 07.09. 15 Uhr 
Die Flucht im Kühlcontainer durch den eisernen 
Vorhang, Reinhard Laszig. Eintritt frei, Spende erbeten, 
Anmeldung über Feierabendkreis. Bürgerhaus Kronshagen
 
Sa. 11.09. 9–12 Uhr 
Heimische Pilze selbst entdecken I, Sönke Lettau. 
Entgelt 5 €, ermäßigt 3 €. Anmeldung über VHS Kronsha-
gen. Treffpunkt Parkplatz Bürgerhaus.
 
Di. 14.09. 14 Uhr 
Rund um Polen, Gunnar Green.  
Eintritt frei, Spende erbeten, Anmeldung über Feierabend-
kreis. Bürgerhaus Kronshagen
 
Mi. 15.09. 19 Uhr
 GHK-Stammtisch, Nostimo, Kieler Straße 90
 
Mi. 15.09. 19.30 Uhr  
Nazi-Sprache gestern und heute. Prof. Dr. Jörg 
Kilian. Germanistisches Seminar, Deutsche Philologie /
Dialektik der deutschen Sprache. Veranstalter: Schleswig-
Holsteinische Universitäts-Gesellschaft. Bürgerhaus 
Kronshagen

Do. 16.09. 19.30 Uhr  
Sagenhafte Bretagne, Reinhard Albers.  
Eintritt 5 €, ermäßigt 3 €. Anmeldung über VHS Kronsha-
gen, Bürgerhaus Kronshagen
 
So. 19.09. 12 Uhr 
Veranstaltung zur Mobilitätswoche  mit der Sprot-
tenflotte, Car-Sharing und mehr. Bahnhof Kronshagen.
 
So. 19.09. 9–13 Uhr  
Pflanzenflohmarkt Bündnis 90/Grüne, Marktplatz 
beim Rathaus Kronshagen, Koppepahler Allee 5

So. 19.09. 14–17 Uhr 
Herbstfest im Naturerlebnisraum Kollhorst. 
Kollhorster Weg 1. Mehr unter www.nez-kollhorst.de
 
Do. 23.09. 19.30 Uhr 
Montenegro – kleines Land mit großer Vielfalt, 
Norbert Schmitz. Eintritt 5 €, ermäßigt 3 €. Anmeldung 
über VHS Kronshagen, Bürgerhaus Kronshagen

Sa. 25.09. 17 Uhr  
Papiertheater Hellriegels Junior „Die Edda“. 
Wohnzimmertheater von Kultur vor Ort Kronshagen bei 
Familie Umlauff, Hofbrook 25a, Kronshagen. Der Eintritt ist 
frei, um Spende für den Künstler wird gebeten. Anmeldung 
mit Kontaktdaten an silke@umlauff-kronshagen.de. 

OKTOBER
 

So. 10.10. 11 Uhr  
Der Parkfriedhof Eichhof – fast ein botanischer 
Garten. Landschaftsgärtnermeister Christoph Simonis. 
Entgelt: 5 €, erm. 3 €. Anmeldung über VHS Kronshagen, 
Treffpunkt Eingang Eichhoffriedhof, Kopperpahler Allee.
 
Di. 12.10. 15 Uhr 
Edward Hopper – „Hinter den Efeumauern“ – 
Leben und Werk, Dr. Hans Thomas Carstensen. Eintritt 
frei, Spende erbeten, Anmeldung über Feierabendkreis. 
Bürgerhaus Kronshagen
 
Di. 13.10. 19.30 Uhr 
Tod von Kindern und Jugendlichen – Wie oft? 
Warum? Wie zu verhindern? Prof. Dr. Ulrich Stephani,  
Medizinische Fakultät. Veranstalter: Schleswig-Holsteini-
sche Universitäts-Gesellschaft. Bürgerhaus Kronshagen
 
Sa. 16.10. 20 Uhr
 „Bankgeflüster reloaded“, Jedermanns-Kabarett-
Theater. Eintritt 10,-€. Die Veranstaltung findet in Koopera-
tion mit der VHS Kronshagen statt. Bürgerhaus Kronshagen
 
Sa. 23.10. 15.30 Uhr
Messiah von G. F. Händel. Kantoreien der 
Christuskirche und Andreaskirche Wellingdorf, 
Orchester und Solisten. Christuskirche Kronshagen, 
Kopperpahler Allee 12. Eintritt frei, um Spende wird 
gebeten.

VERANSTALTUNGSKALENDER AUGUST–NOVEMBER 2021
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Sa. 23.10. 18 Uhr 
Eight Voices-Konzert, Erlöserkirche Kiel, Am Wohld 6, 
Eintritt frei, um Spende wird gebeten
 
So. 24.10. 15.30 Uhr
Messiah von G. F. Händel. Kantoreien der 
Christuskirche und Andreaskirche Wellingdorf, 
Orchester und Solisten. Andreaskirche Wellingdorf, 
Wischhofstraße 69. Eintritt frei, um Spende wird gebeten.
 
Fr. 29.10. 19.30 Uhr
Eight Voices-Konzert, Philippuskirche in Schwenti-
nental, Dorfplatz 8, Eintritt frei, um Spende wird gebeten 

NOVEMBER

Mi. 03.11. 19.30 Uhr 
Bhutan – Mit dem Rad durch das Land des 
Donnerdrachens, Jörn Tietje. Eintritt 5 €, erm. 3 €. An-
meldung über VHS Kronshagen, Bürgerhaus Kronshagen
 
Fr. 05.11. 15–18 Uhr 
Kosmetik selbst herstellen – mit Bienenpro-
dukten. Mit Propolis, Honig und Bienenwachs stellen 
die TeilnehmerInnen eine Creme, einen Lippenpflegestift 
und ein Stück Seife her. Dazu gibt es Wissenswertes zu 
den Bienenprodukten. Und weil Honig auch in der Küche 
beliebt ist, kochen wir zum Abschluss Karamellbonbons. 
Materialkosten: 5 €. Anmeldung über die VHS Kiel. Natu-
rerlebniszentrum Kollhorst, Kollhorster Weg 1
 
Di. 09.11. 15 Uhr 
Eine Fahrradreise zum Nordkap und rund um 
die Ostsee, Angelika Wilke. Eintritt frei, Spende erbeten, 
Anmeldung über Feierabendkreis. Bürgerhaus Kronshagen
  

Mi. 10.11. 19.30 Uhr 
Der Nord-Ostsee-Kanal. Geschichte eines 
Jahrhundertbauwerks. Prof. Dr. Martin Krieger, 
Historisches Seminar, Nordeuropäische Geschichte.  
Veranstalter: Schleswig-Holsteinische Universitäts- 
Gesellschaft. Bürgerhaus Kronshagen 

Do. 11.11. 19.30 Uhr  
Wir umrunden Südamerika mit dem Schiff – 
Naturschönheiten und Weltstädte rund um Kap Hoorn, 
Töns Wolter. Eintritt 5 €, erm. 3 €. Anmeldung über VHS 
Kronshagen, Bürgerhaus Kronshagen
 
Mi. 17.11. 19 Uhr 
GHK-Stammtisch, Nostimo, Kieler Straße 90

Sie möchten, dass wir 
 auch Ihre Termine hier  

veröffentlichen?

Bitte senden Sie Ihre Termine
zwischen dem  

12. November 2021 und  
dem 10. Februar 2022  

bis zum 23. Oktober 2021 an  
umlauff@kronshagen-magazin.com

Schon im letzen Sommer konnte der 
Kronshagener Ferienspaß trotz Coro-
na erfolgreich an den Start gehen. Mit 
flexiblen Angeboten, einer extra einge-
richteten Anbieter-Arbeitsgruppe und 
einem Onlineprogramm wurde auch in 
diesem Jahr ein bunter, schöner Som-
mer in Kronshagen möglich.
Ein dickes Lob geht auch an alle Kin-
der und Eltern: Vielen Dank für Euer 
Verständnis und dass Ihr Euch an die 
Hygieneregeln gehalten habt! Die 
Vorfreude auf den Sommer 2022 mit 
Euch allen ist jetzt schon groß!

Veranstaltungen | Rückblick
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Wenn vom 10.-12. September 2021 in 
Preetz wieder das Internationale Papier-
theatertreffen mit 14 Bühnen aus Däne-
mark, den USA, Schweiz, Frankreich, 
England und Deutschland stattfindet, 
darf ein Ensemble nicht fehlen: Hellrie-
gels Junior.

Das Papiertheater liegt der drei Generati-
onen umfassenden Papiertheatertruppe im 
Blut. Schon Mitte des 19. Jahrhunderts 
stellte Carl Hellriegel in Berlin komplette 
Luxus-Papiertheaterbögen mit Bühnenbil-
dern, Figuren, Dekoration und Text zum 
Nachspielen von Theaterstücken her. Wie 
exklusiv und wunderschön diese Papierthe-
ater für das gehobene Bildungsbürgertum 
waren, entdeckten der Urenkel von Carl 
Hellriegel, Heinz Holland, und seine Frau 

Gerlinde bei einer Papiertheaterausstellung 
im Stadtmuseum Warleberger Hof in den 
80er Jahren. Der Beginn einer großen Lei-
denschaft.

Gründung Carl-Hellriegel-Nachfahren
Heinz Holland war fasziniert von den 
Möglichkeiten des Papiertheaters, bei dem 
durch Kunstfertigkeit, Technik und beson-
ders durch die Stimme die Figuren zum Le-
ben erweckt werden. Sein Sohn Felix baute 
für seinen Vater und seine Brüder die erste 
Miniaturbühne, auf der Heinz Holland zu-
sammen mit seinen Söhnen Claudio und 
Florian ab Mitte der 1980er Jahre deutsche 

Balladen in vollständiger Eigenproduktion 
nachspielte. Damit lag die Familie total im 
Trend: Die Papiertheaterhochzeit endete 
zwar kurz vor dem Ersten Weltkrieg, aber 
erfuhr international eine Renaissance in 
den 80er Jahren des 20. Jahrhunderts.

Papiertheatertreffen in Preetz
1988 wurde das Papiertheatertreffen in 
Preetz von Dirk und Barbara Reimers zu-
sammen mit der VHS Preetz ins Leben ge-
rufen und findet seitdem alljährlich (außer 
2020) im September statt. Es hat einen in-
ternationalen Ruf und die Veranstalter kön-
nen aus vielen Bewerbungen auswählen.

Hellriegels Junior aus Stampe 
beim Internationalen Papierthea-
tertreffen in Preetz

Leidenschaft für  
die Welt im Kleinen

Inhaber David Singh

telefon: 0431-64 08 4129 
mobil: 0174- 601 91 80  

info@art-of-clean.de 
www.art-of-clean.de  

Glasreinigung
Büroreinigung
Teppichreinigung
Bauschlußreinigung
Treppenhausreinigung

Fassadenreinigung
Grundreinigung, Entrümpelung
Maschinelle Fußboden grundreinigung
Fußboden Beschichtung/Versieglung 
andere Reinigungsarbeiten auf Anfrage

Art of Clean
Gebäudereinigung

Papiertheater | Veranstaltungen
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Schon beim ersten Papiertheatertreffen 
in Preetz war Heinz Holland mit seinen  
Söhnen als „Carl-Hellriegel-Nachfahren“ 
am Start.

Gerlinde Holland steigt ein
Später trat Gerlinde Holland in die Fuß-
stapfen der Söhne. „Aber eigentlich war 
ich nur Handlangerin meines Mannes“, 
beschreibt sie ihre Aufgabe bei Carl Hellrie-
gels Nachfahren, da sie noch nicht sprechen 
durfte. Sie führte nur Figuren und küm-
merte sich um Geräusche. Um ihrem Mann 
als ausgebildetem NDR-Rundfunksprecher 
im Sprechen nicht nachzustehen, ließ sie 
ihre Stimme schulen.

Das gelang ihr so gut, dass 
sie später auch in einer  
Buchhandlung in Heiken-
dorf zum Vorlesen gebeten 
wurde. Zudem erfreute sie 
im AWO Kinderhaus in 
Hassee die Kleinen als Mär-

chenerzählerin, unterhielt eine halböffent-
liche Lese runde (eigentlich ein VHS-Kurs) 
und las im Hotel Birke unter dem Motto 
„Leckeres und Lektüre“ Geschichten pas-
send zum Menü mit ihrer ausdrucksstarken 
Stimme vor.

Gründung von Hellriegels Junior
Nach dem Tod ihres Mannes gründete Ger-
linde Holland 2010 zusammen mit ihrem 
längst vom Papiertheatervirus infizierten, 
damals achtjährigen Enkelsohn Willem 
Klemmer die Bühne „Hellriegels Junior“. 
„Trotz seines Alters haben wir von Anfang 
an auf Augenhöhe zusammengearbeitet und 
gespielt, da Willem ausgesprochen kreativ 

und umsetzungs-
stark war und ist“, 
beschreibt Ger-
linde Holland ihr 
Zusammenwirken 
mit dem Enkel 
und ergänzt: „Ei-
gentlich habe ich 
an der Waldorf-
schule Religion 
unterrichtet, aber 
wie alle, die dort 
unterrichten, muss 
ich für die schö-

nen und aufwändigen Tafelbilder auch gut 
zeichnen können.“ So kümmerte sie sich 
bei Hellriegels Junior um die Zeichnung 
von Figuren und Kulissen und nahm auch 
extra an einem Zeichenkurs ihrer Schwie-
gertochter Frede teil.
Großmutter und Enkel begannen ihre ge-
meinsame Papiertheater-Laufbahn mit dem 
Bausatz von „Ich bin der Stärkste im ganzen 

Land“ und brachten anschließend viele ost-
europäische Märchen und Bilderbücher wie 
zum Beispiel „Max und Moritz“ in Eigen-
produktion auf die Bühne. Die Bühnen-
produktionen wurden mit zunehmenden 
Fähigkeiten des heranwachsenden Willem 
immer aufwändiger.

Techniker, Spieler und Schreiber
Heute kümmert sich der mittlerweile 
19-jährige Willem Klemmer bei der all-
jährlichen Bühnenproduktion um den Auf-
bau der Bühne, Technik und Kulissen und 
schreibt das Textbuch. Während der Auf-
führung spielt und singt er. Seine Stimme 
hat er seit Jahren in der Chorakademie des 
Opernhauses geschult und singt dort bei 
den jungen Männerstimmen mit. So wirkte 
er auch bei der Uraufführung der Oper „Fal-
scher Verrat“ im Chor mit und inszeniert 
alljährlich mit seiner Schwester Jule zu-

Hellriegels Junior vor ihrer Bühne für „Rungholt“ 
beim Papiertheatertreffen 2019

links: Szene aus „Die Schicksalsharfe“ von 2018

Szenenbild aus Rungholt 2019 

„Mich fasziniert am Papiertheater 
der Zauber der Miniatur, die große 

Welt im Kleinen.“
Gerlinde Holland

Veranstaltungen | Papiertheater
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sammen ein Krippenspiel. „Ich spiele auch 
Ukulele, etwas Gitarre, Akkordeon, Mund-
harmonika, Tin Whistle, Calimba, Löffel 
und Melodica, aber meist kommt während 
des Papiertheaters nur meine Stimme zum 
Einsatz“, ergänzt der musikalische Willem, 
der gerade sein Abitur absolviert hat.

Frede Klemmer steigt ein
2017 fiel Gerlinde Holland kurzfristig als 
Kompagnon aus und Willem stand voller 
Ideen für sein neues Stück „Vincent und 
das Farbenwunder“ da, aber ohne Zeichne-
rin. „Als Grafikerin habe ich meinem Sohn 
angeboten, nach seinen Ideen die Figuren 
und das Bühnenbild zu zeichnen, aber ei-
gentlich war ich nur der Notnagel. Ich 
wusste nicht, wie ansteckend Papiertheater 
ist“, erzählt Frede Klemmer, wie sie überra-
schend zu Hellriegels Junior kam und vol-
ler Begeisterung dabeiblieb.

Die freischaffende Künstlerin, die auch 
Kinderbücher und Buchtitel gestaltet und 
Zeichenunterricht für Erwachsene gibt, 
malte und zeichnete neben „Vincent und 
das Farbenwunder“ auch für „Die Schick-
salsharfe“ (2018) und „Rungholt“ (2019). 
2020 fiel das Papiertheatertreffen in Preetz 

der Pandemie zum Opfer und jetzt wird 
fleißig alles für „Die Edda“ vorbereitet.
So hat Frede Klemmer zusammen mit ih-
rem Sohn die Entwicklung des jeweiligen 
Stückes übernommen sowie die Gestal-
tung, Bau der Kulissen und Figuren und 

teilt sich mit ihm das Spielen. Da sie alles 
live spielen (bei anderen Papiertheatern gibt 
es oft einen Solospieler,  die Stimmen / Mu-
sik kommen vom Band), singen sie auch 
selbst. Die 53-Jährige ist wie ihr Mann und 
ihre Tochter Jule Mitglied im Philharmoni-
schen Chor und liebt es, bei den Papierthe-
aterstücken zu singen.
Gemeinsam stellten Willem und Frede 
schon 2017 fest, dass sie zwar gerne spie-
len und singen wollten, dass aber die Er-

zählerrolle Gerlinde Holland auf den Leib 
geschneidert ist: „Nur sie kann jemanden so 
sprechen, dass er sich dick oder dünn, jung 
oder alt anhört und Gefühle transportieren. 
Sie fühlt das und das klingt dann auch so“, 
sind sich die beiden einig. Seitdem hat Ger-
linde Holland die als einzige im Ensemble 
nur spricht und nicht singt, die Erzähler-
rolle inne.

Jule Klemmer ist seit 2018 dabei 
Die klare Aufgabenaufteilung in Erzähler, 
Spieler und Techniker brachte eine große 
Entlastung. Perfekt wurde es, als auch noch 
Jule Klemmer 2018 das Familienensemb-
le komplettierte und sich seitdem um alle 
Geräusche, Musik und Gesang kümmert. 
Die 23-jährige Tischler-Auszubildende hat 
bereits im Kinder- und Jugendchor der Kie-
ler Oper gesungen und ist seit fünf Jahren 
Mitglied im Philharmonischen Chor. In 
„Falscher Verrat“ stand sie im Extrachor 
auf der Opernbühne, sie spielt Gitarre und 
Akkordeon und setzt gerne noch andere 
Instrumente ein, wie Gong, Triangel und 
Glockenspiel, auch Regenmacher oder Un-
konventionelles zur Erzeugung von Geräu-
schen. Wenn eine Hand gebraucht wird, 
beteiligt sie sich am Zeichnen, Kulissen- 
und Figurenbau und spricht auch Figuren.

„Die Edda – die Götter der Wikinger“
Das neueste Stück „Die Edda – die Göt-
ter der Wikinger“, das auf dem Papierthe-
atertreffen in Preetz im September 2021 
zur Uraufführung kommt, basiert auf der 
Edda, einer Sammlung von Geschichten 
über die Nordische Götterwelt in Stabreim-
form. Darin wird erzählt, wie die Welt ent-
stand, was in ihr gegenwärtig passiert und 
wie sie untergehen wird. „Ein bisschen so, 
als wenn man durch das Haithabu-Muse-
um geht und sieht, wie eine Welt entsteht 
und wieder vergeht“, erläutert Frede ihre 

v.l.n.r. Szene aus „Die 
Schicksalsharfe“ 2018 

Die Musikerin und Ge-
räuschemacherin  
Jule Klemmer 

Willem Klemmer zeigt 
seine komplizierte 
Technik hinter der Bühne 
beim Preetzer Papier-
theatertreffen 2018

„Der Reiz am Papiertheater  
besteht für mich darin, dass fast alles 

auf einer kleinen Bühne mit ein  
wenig Holz, Pappe, Kleber und  
Papier machbar ist und diese  

leinen Effekte eine so große Wirkung 
auf das Publikum haben.“

Willem Klemmer 

Papiertheater | Veranstaltungen
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Faszination für die Edda.Um die alten Tex-
te verständlich zu machen, werden sie zwar 
– in Auszügen – vorgelesen, aber danach 
vom Papiertheater-Team noch einmal in 
heutiger Sprache erzählt und gespielt. So 
entsteht eine faszinierende Mischung, die 
mit sphärischen Bildern und von Musik 
untermalt, die Zuschauer tief in die alte Sa-
genwelt eintauchen lässt.

Perfekt eingespieltes Team
Was nachher auf der Bühne so leicht aus-
sieht, ist ein hochkomplexes Zusammen-
spiel hinter und neben der Bühne. Extrem 
beengt sitzen Frede und Willem Klemmer 
rechts und links hinter der Bühne und sind 
jeweils für ihre Bühnenhälfte zuständig. 
Das bedeutet, an Technik- und Lichteinsatz 
zu denken, Bühnenkulissen zu tauschen, Fi-
guren auftreten zu lassen, zu sprechen. Und 
es bedeutet auch Umdenken und Mitden-
ken, wenn die Figur des anderen Spielers 
auf der eigenen Seite auftritt, denn dann 
führt man plötzlich dessen Figur, während 
der andere spricht. Bei Dialogen eine echte 
Herausforderung. Dazu das exakte Timing 
für die Erzählerin Gerlinde Holland und 
die Geräusche oder Musik von Jule Klem-
mer, obwohl die Bühne aus deren Position 

oft nicht einsehbar ist. Und gemeinsames, 
mehrstimmiges Singen im Halbdunkel, 
ohne sich zu sehen, gelingt nur durch die 
jahrelange gemeinsame Erfahrung.

Papiertheatertheatertreffen 2021
Das 34. Preetzer Papiertheatertreffen mit 
14 Bühnen aus Frankreich, Dänemark, 
der Schweiz, England und Deutschland 
findet vom 10.–12. September 2021 in 
den Schulen am Hufenweg (Hufenweg 
5) statt. Wegen Corona können in die-
sem Jahr Karten für die einzelnen Stücke 
ausschließlich online ab 16. August 2021 
unter www.papiertheatertreffen-preetz.de 
und www.vhs-preetz.de erworben werden.
Kleiner Tipp: Die Erfahrung zeigt, dass 
man sich mit dem Kartenkauf beeilen soll-
te, da die Karten stets schnell ausverkauft 
sind.

WOHNZIMMER-THEATER  
BEI FAMILIE UMLAUFF

Ein besonderes Papiertheater-Schnupper-
angebot bietet Silke Umlauff (Kultur vor 
Ort Kronshagen) allen, die Hellriegels 
Junior live erleben möchten: Am Sams-
tag, 25. September, wird um 17 Uhr im 
Umlauff´schen Wohnzimmer im Hof-
brook 25a das aktuelle Stück „Die Edda 
– die Götter der Wikinger“ noch einmal 
aufgeführt. Der Eintritt ist frei, um Spen-
de für das Ensemble wird gebeten. Voran-
meldung mit allen Kontaktdaten bitte an 
silke@umlauff-kronshagen.de.

 Text und Fotos: Silke Umlauff

Hellriegels Junior 2021

„Wir können mit so normalen  
Utensilien wie Papier, Pappe und 

Stiften, eine Welt zu erschaffen  
und das Publikum mit  

hineinzunehmen, um eine Geschichte  
einen magischen Moment lang  

Realität werden zu lassen.“
Frede Klemmer

s+v fahrräder · eckernförder str. 256 · 24119 kronshagen · tel. 0431 549280 · s.u.v.fahrraeder@t-online.de · www.suv-kronshagen.de

Stellen Sie IHR  S+V Kronshagen-Fahrrad  in Größe, Form, Antriebsart und Farbe zusammen.

FahrräderFahrräder

Veranstaltungen | Papiertheater
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Seit mehr als einem Jahr bestimmt das Corona-Virus auch das 
kulturelle Leben in Deutschland massiv. Stillstand, Hygiene-
konzepte, Absagen von Veranstaltungen, immer wieder neu 
planen, Erfahrungen, die auch die VHS Kronshagen in die-
ser Zeit machen musste. Dennoch: Mit der Entwicklung der 
Impfstoffe zeigt sich Licht am Horizont, auch am kulturellen!

„Unser Herbstsemester 20/21 war sehr reduziert, das Frühjahrssemes-
ter 2021 eigentlich durchgeplant, das Programm druckreif – und 
wieder ein Lockdown“, erinnern sich Jutta Schlünzen und Martina 
Körbelin-Hirsch von der VHS Kronshagen und dem VHS Feier-
abendkreis. „Aber wir blicken jetzt viel optimistischer nach vorn, un-
sere Besucherinnen und Besucher haben uns viel Mut zugesprochen.“

Optimismus ist angesagt, da viele eigentlich geplanten Veranstaltun-
gen jetzt wieder ins Programm aufgenommen werden können, viele 
Referentinnen und Referenten den Neu- beziehungsweise Wieder-

anfang mit der VHS machen wollen. Das Schwerpunktthema vom 
Herbst 20/21 „Der Mensch in Bewegung“ startet jetzt erst recht im 
zweiten Anlauf.

Menschen dürfen sich bei der VHS Kronshagen und dem VHS-
Feierabendkreis auf unterschiedliche Weise „bewegen“: zu Fuß 
durch Nordamerika über den Pacific Crest Trail (25.8.), mit dem 
Fahrrad durch das Königreich Bhutan (3.11.) oder mit dem Fahrrad 
zum Nordkap (9.11.), mit dem Schiff rund um Südamerika (1.12.), 
zu Pferd, wie die Nomaden in der Mongolei (13.1.), dem Kajak 
rund um Grönland (20.1.), dem Wohnmobil auf Island (27.1.) oder 
mit der alten Straßenbahn durch Kiel (24.2.). Die Mittwoch- bzw. 
Donnerstagabend-Vortragsreihe zeigt uns „Menschen in Bewegung“.
Auch der besonders emotionale Beitrag zu diesem Schwerpunktthe-
ma beim Feierabendkreis konnte wieder neu terminiert werden: Die 
Flucht aus der DDR in einem Kühlcontainer (7.9.) ist eine Zeitreise 
in die jüngere deutsche Geschichte.  

Damit nicht genug: Vorträge rund um Kunst und Literatur (die 
NordArt am 12.8., Edward Hopper am 12.10., Emil Nolde am 
25.11., Klaus Groth am 10.1., Cézanne am 10.2., Geschichte übers 
Meer am 8.3.22), fremde Länder und unser eigenes Zuhause (Polen 
am 14.9., Bretagne am 16.9., Montenegro am 23.9., Abu Dhabi 
und Dubai am 18.11, Nord-Ostsee-Kanal am 3.2., Schleswig-
Holstein am 8.2. und Aarhus am 17.2.) sowie im Service-Bereich 
(Heilpflanzen am 17.11., Hundeerziehung am 24.11.) runden das 
Angebot ab.

Jetzt erst recht! 
VHS Kronshagen blickt mit neuem Programm optimistisch nach vorne

Inhaber: A. Schröder e. Kfm.
Meddagskamp 4
24119 Kronshagen

Tel. 0431 – 58 95 95 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin für eine Brillenberatung - vielen Dank !

www.schroeder-augenoptik.de

BEI UNS SIND IHRE AUGEN
IN GUTEN HÄNDEN!

DONNERSTAGABEND-VORTRAGREIHE

Der Mensch in Bewegung: mit dem Fahrrad durch 
das Königreich Bhutan am 13.11.21, mit dem Kajak 
rund um Grönland am 20.1.22 oder zu Pferd wie die 
Nomaden in der Mongolei am 13.1.22
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Junger mongolischer Reiter_Foto: Andreas Mieth

Volkshochschule | Veranstaltungen
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„Selbstverständlich geht es bei uns auch 
wieder in die Natur über den Eichhof 
und zum Pilze sammeln, ebenso ins 
Theater“, so die VHS-Mitarbeiterinnen. 
Für die Fahrten ins Musical nach Lü-
beck oder in die Staatsoper nach Ham-
burg stehen die Termine allerdings noch 
nicht fest. Aber über allem steht die 
Sicherheit aller Beteiligten. So müssen 
sich Interessierte für Vorträge anmelden. 
Kurzfristig kann es je nach Lage auch 
wieder zu Verschiebungen kommen, 
aber das Ziel ist klar: Die VHS und der 
Feierabendkreis machen weiter. 

WEITERE INFORMATIONEN  
AUF DEM VHS-FLYER UND UNTER  

WWW.KRONSHAGEN.DE

VORTRÄGE RUND UM KUNST 
UND KULTUR

NordArt am 12.8.21, erfahren 
Sie mehr über z. B. Edward  
Hopper am 12.10.21

VORTRÄGE: 
FREMDE LÄNDER UND UNSER 
EIGENES ZUHAUSE

z.B. über die Bretagne am 
16.9.21 oder Aarhus am 17.2.22 
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1984 gab die Gemeinde Kronsha-
gen einen Bildband mit dem Titel 
„Kronshagen“ heraus, der 125 Abbil-
dungen vom Fotografen Fiete Mag-
nussen und aus dem Gemeindearchiv 
enthält.

Lediglich fünf von den 125 Fotos sind 
dem Ortsteil Kopperpahl gewidmet, 
nämlich die Raststätte Waidmannsruh 
(in alter Zeit und vor dem Abbruch), 
Siedlerkamp, Café Rönnau und Teich-
hörn. Mag sein, dass Kopperpahl, das 
überwiegend von Arbeiterfamilien be-
wohnt wurde, nicht so attraktive Fo-
tomotive bot, obwohl es doch auch 
die Ausflugslokale „Zur Ulme“, den 
Schützenhof, die Siedlung „Lebensfreu-

de“ sowie die Bauernhöfe Vollbehr und 
Röschmann vorweisen konnte.
Dies will nun Klaus Deneke nachho-
len und greift dabei auf eine Arbeit von 
Heinz Meier zurück, die dieser über 
seine kleine Heimat, die Eckernförder 
Chaussee vom Nordmarksportfeld bis 
zur Grenze an Kiel-Suchsdorf, verfasste. 
Sie enthält Texte und Fotos von Kop-
perpahl aus den 1960er Jahren. Letztere 
fing er mit einer einfachen Kamera da-
mals ein.
Wer etwas für das Buch mit Fotos und 
Geschichten über die Eckernförder 
Chaussee und ihren Seitenstraßen bei-
tragen kann, wende sich direkt an Klaus 
Deneke, Telefon 0173 / 8603984, E-
Mail: klaus_deneke@web.de.

Alte Fotos von Kopperpahl gesucht

Veranstaltungen | Volkshochschule
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Die Pandemie hat unendliche viele ne-
gative und schreckliche Seiten. Aber sie 
bringt uns auch zum Innehalten, zum 
Nachdenken und so manchen Musiker 
zurück zu seinen Wurzeln.

So auch Karsten Schnack, der als Theater-
musiker, Orchesterleiter, Akkordeonspie-
ler und Akkordeonlehrer sich nicht nur in 
Deutschland, sondern auch in der Schweiz 
und Österreich einen Namen gemacht hat.
Mit der Produktion „Der Ghetto Swinger“ 
des Regisseurs Gil Mehmert (Das Wunder 
von Bern) gastierte er an 150 Theatern in 
Deutschland von Berlin bis München und 
auch in Österreich und der Schweiz. In 
Worms spielte er bei den Nibelungenfest-
spielen an der Seite von Christoph-Maria 
Herbst und bei den Bad Hersfelder Fest-
spielen gemeinsam mit Judy Winter in 
„Cabaret“.
Hier kennt man den dreifachen Vater als 
Leiter des Akkordeonorchesters Kiel seit 
nunmehr 22 Jahren und als den (!) Akkor-
deonspieler am Schleswig-Holsteinischen 
Landestheater, im Kieler Philharmonischen 
Orchester und an der Kieler Oper („Spatz 
und Engel“,„Ein Amerikaner in Paris“). 
Bis Ende Februar 2020 – bis Corona alles 
zum Erliegen brachte – wirkte Schnack am 
Schleswig-Holsteinischen Landestheater in 
dem Musical „Guys and Dolls“ mit.
Außerdem ist Karsten Schnack vielen Ken-
nern der Szene auch als die einfühlsame Be-
gleitung des Jacques-Brel-Interpreten Dirk 

Schäfer und der Edith-Piaf-Interpretin 
Fenja Schneider bekannt.

Hunderte Termine und plötzlich 
fast nichts mehr
Während der Pandemie fielen all die vielen 
Engagements und Termine weg. Der 51-Jäh-
rige konnte mit viel Zeit einfach für sich und 
mit der Begeisterung für das Instrument und 
die Musik Akkordeon spielen. Ohne festge-
legten Plan, der durch Sänger*innen und ein 
Stück vorgegeben wird. Er stellte fest, wie 
viel Spaß es ihm macht, das zu spielen, was 
er spontan möchte.

Wohnzimmerkonzert im Hofbrook
So entstand die Idee mit Silke Umlauff 
(Kultur vor Ort Kronshagen) im Umlauf-
fschen Wohnzimmer ganz nah am Publi-

kum und ohne festes Programm ein Kon-
zert zu geben. Authentisch, ohne weißes 
Hemd und Schlips und die Barriere einer 
Theaterbühne. Nach spontaner Eingebung 
und aus dem Gefühl heraus.

Wunschkonzert auf Zuruf
Gespielt werden soll am 21. August 2021 
beim Wohnzimmerkonzert nach Lust und 
Laune von den Zuhörern und Karsten 
Schnack. Der Musiker spielt grundsätzlich 
auswendig und kann in sekundenschnelle 
Stücke auf Zuruf intonieren. Oder ein Ge-
fühl interpretieren, eine Stimmung herauf-
beschwören oder ein Land, die Natur und 
mehr musikalisch darstellen. Ob klassisch, 
Jazz, Pop, Tango, französische, russische 
oder jiddische Lieder: Dem Publikum und 
auch dem Akkordeonisten wird in die-
sem privaten Konzert jeder musikalische 
Wunsch erfüllt werden.

Text und Foto: Silke Umlauff

Zurück zu den Wurzeln
Karsten Schnack exklusiv: Wohnzimmer-Akkordeonkonzert bei Familie Umlauff

KARSTEN-SCHNACK- 
AKKORDEON-WUNSCHKONZERT

Samstag, 21. August 2021, 17 Uhr
Bei Familie Umlauff, Hofbrook 25a,  
Kronshagen
Eintritt frei. Um Spende für den Künstler 
wird gebeten.  Anmeldung über Silke 
Umlauff (Kultur vor Ort Kronshagen) 
unter silke@umlauff-kronshagen.de.

Eckernförder Straße 44    am Wilhelmplatz in Kiel    T 0431 210 78 80

Einbauschränke ...

... fi nden Sie bei uns!

Wohnzimmerkonzert | Veranstaltungen
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Tanzen ist eine sehr ursprüngliche Aus-
drucksform des Menschen. Schon kleine 
Kinder lieben Bewegung nach Musik. 
„Singen und Tanzen sind im Morgen-
kreis und im Kita-Alltag fest verankert. 
Lieder, zu denen Kinder tanzen, hüpfen 
oder stampfen können, sind besonders 
beliebt!“ erläutert Laura Bünger, Leiterin 
des Pädiko-Kindergartens in der Kop-
perpahler Allee 54 die Bedeutung von 
Tanz und Musik schon für die Kleinsten.

Tanzangebote setzen bei dieser natürlichen 
Freude an und erhalten und bauen die ur-
sprüngliche Ausdruckskraft aus.

Warum passt Tanzen in unsere Zeit?
Tanzen bedeutet, sich mit dem Körper 
auszudrücken und ist eine Sprache, die 

international verstanden wird. Es erhöht 
die Fitness, die Koordination, Spannkraft, 
die richtige Körperhaltung und bildet für 
Kinder und Jugendliche damit einen guten 
Gegenpol zum vielen Sitzen in Schule oder 
vor dem Computer. Und Tanzen entspannt 
und baut Stress ab.

Tanzen als sozialer Sport
Dieser Sport fördert nicht nur die Beweg-
lichkeit, Koordinations- und Merkfähig-
keit von Kindern und Jugendlichen, son-
dern auch deren Persönlichkeit. Denn bei 
allen Tanzangeboten liegt die Gewichtung 
nicht auf dem Gewinnen, sondern auf der 
Freude am Tanz, der Musik und schönen 
Bewegungen.
Das Ziel ist kein Wettkampf, sondern die 
Bühne und die Vorbereitung auf einen 

Auftritt vor Publikum in der Gruppe oder 
Formation. Das sind Erlebnisse, die oft das 
ganze Leben prägen.

Welches ist das richtige Tanzangebot?
Es gibt viele Tanzangebote in Kronshagen, 
doch oft erschließt sich für Kinder, Jugend-
liche oder deren Eltern nicht, was denn 
dort gemacht wird und welches das „rich-
tige Angebot“ wäre. Mit der nachfolgen-
den Übersicht über die Tanzangebote bei 
der Tanzschule Knobloch und dem TSVK 
möchte das Kronshagen Magazin bei der 
Entscheidungsfindung helfen. Und wer sich 
immer noch nicht recht entscheiden kann, 
hat bei beiden Anbietern die Möglichkeit, 
an einer kostenlosen Schnupperstunde teil-
zunehmen.

Text und Fotos: Silke Umlauff

Das Tanzen ist ein guter Gegenpol zum Sitzen 
in der Schule und vorm Computer. Links: 
Videoclip-Dancing in der Tanzschule Knobloch.

Bewegung nach Musik
Übersicht über Tanzangebote für Kinder und Jugendliche in Kronshagen

Surf Depot Kiel
Volbehrstr. 43  |  24119 Kronshagen

Tel.: 0431 61722  |  E-Mail: info@surfdepotkiel.de

Windsurfen
SUP

Kitesurfen

Wellenreiten
Bodyboards
Longboards

www.surfdepotkiel.de

Musik & Tanz | Kindertanz
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Kronshagen hat seit September 2019 
eine ADTV Tanzschule, die leider auf-
grund der Pandemie bislang überwie-
gend keine Tanzkurse anbieten durfte.

Aber Ralf Knobloch ist zuversichtlich, dass 
er nun endlich in den zentral in der Kieler 
Straße 90 gelegenen großen Räumen mit 
seinen vielen Tanzangeboten durchstarten 
kann.

Die ADTV Tanzschule Ralf Knobloch fei-
erte bereits im Januar 2021 ihr 25. Firmen-
jubiläum, davon 23 Jahre in Kiel-Gaarden. 
So weiß der begeisterte Tanzpädagoge mit 
viel Erfahrung genau, wie er seine Tanz-
schule aus dem Corona-bedingten Dorn-
röschenschlaf wieder mit viel Spaß für alle 
Tanzenden erwachen lassen kann.

Tanzkurse für Kinder und Jugendliche
Neben Standard- und Stepptanzkursen 
für jedes Alter und natürlich den belieb-
ten, siebenwöchigen Gesellschaftstanzkurs 
für Jugendliche (Tanzstunde) bietet die 
Tanzschule zwei weitere Kurse speziell für 
Kinder und Jugendliche an. Ein Einstieg ist 
jederzeit möglich, eine kostenlose Schnup-
perstunde kann unverbindlich vereinbart 
werden.

Beliebt: Auftritte der Tanzschüler*innen
Besonders für Kinder und Jugendliche 
sind Auftritte ein großer Anreiz, auf ein 
Ziel hin zu üben. Durch seine langjährigen 

Kontakte ermöglicht Ralf Knobloch den 
Schüler*innen der Tanzschule immer wie-
der Auftritte auf Stadtteilfesten, Bällen, der 
Kieler Woche, Firmenfesten oder bei „Kiel 
steigt um“. Sobald die Corona-Pandemie 
vorbei ist, sollen diese Auftritte wieder fes-
ter Bestandteil des Tanzschullebens werden.

KREATIVER KINDERTANZ  
(3-5 JAHRE)

Kindertanz ist eine tänzerische und mu-
sikalische Früherziehung und baut auf der 
natürlichen Bewegungsfreude von Vor-
schulkindern auf. Beim Tanzen schulen 
sie spielerisch und unbewusst ihr Rhyth-
musgefühl, den Gleichgewichtssinn und 
die Koordinationsfähigkeit. Die einzelnen 
Bewegungsabläufe werden in phantasievoll 
getanzte Bilder verpackt oder durch den 
Text der Musik vorgegeben. So lauschen 
die Kinder der Musik und übertragen diese 
in Bewegung. Auch einfaches Zählen und 
Bewegungen nach „rechts“ oder „links“ 
werden schnell von den Kleinsten erlernt 
und umgesetzt. Dehn- und Koordinations-
übungen führen zu mehr Beweglichkeit. So 
experimentieren die Kinder mit viel Spaß 
mit Bewegung und werden langsam an tän-
zerische Elemente herangeführt.

 

Kindertanzen (3-5 Jahre):  
donnerstags, fortlaufend 15-16 Uhr  
(zehn Plätze, z. Zt. fünf Kinder)

 VIDEOCLIP-DANCING UND HIP-HOP 
(8-12 JAHRE)

Video-Clip Dancing ist „Tanzen wie die 
Stars“. Es beinhaltet Elemente aus dem 
Hip-Hop, Show-Dance, Breakdance, 
Lyrical-Dance, Street Dance, Street-Jazz, 
House-Dance etc. und fügt alles als Forma-
tionstanz zu einer auftrittsreifen Bühnen- 
oder vielmehr Video-Clip-Dancing-Show 
zusammen.
Die Kids lernen Bewegungen rhythmusge-
nau nachzuahmen und in der Gruppe zu 
performen. Ihre Beweglichkeit, Koordinati-
onsgefühl und ihr Rhythmusgefühl werden 
geschult. Der Formationstanz stärkt das 
Gemeinschaftsgefühl und das Hinarbeiten 
auf Auftritte ist ein Ansporn und immer ein 
ganz besonderes Erlebnis.

Video-Clip-Dancing und Hip Hop:  
donnerstags, 16.45-17.45 Uhr  
(zehn Plätze, z. Zt. acht Kinder)
 
Guter Einstiegszeitpunkt für „Neue“
Durch Corona durfte lange Zeit kein Un-
terricht stattfinden und so ist es jetzt ein 
guter Zeitpunkt, um in bestehende oder 
neu beginnende Kurse einzusteigen.

Text und Fotos: Silke Umlauff

Tanzschule 
Ralf Knobloch

Vom Kindertanz bis zum Hip-Hop
ADTV Tanzschule Ralf Knobloch bietet viele Angebote

Der Kurs wird von 
Alina Bildt geleitet. 
Sie ist staatlich 
geprüfte Gym-
nastiklehrerin mit 
Schwerpunkt Gym-
nastik und Tanz und 
ADTV-Tanzlehrerin.

Der Kurs wird von Sarah Syring geleitet. 
Sie ist als Erzieherin in einer Kinderta-
gesstätte tätig, aber tanzte schon als 

Kind und Jugendliche sehr erfolgreich 
Hip Hop. Seit 2014 unterrichtet sie 
Video-Clip-Dancing und Hip Hop.

Kindertanz | Musik & Tanz
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Für Kinder und Jugendliche zwischen 
sechs und 16 Jahren, die Lust an Bewe-
gung und rhythmischer Musik haben, 
bietet der TSVK nach Alter und Können 
eingeteilt, aber mit fließenden Übergän-
gen, eine Gruppe für Kinder und eine 
für Jugendliche an.

Gesellschaftstanz für Kinder und Jugend-
liche stellt einerseits eine Möglichkeit dar, 
sich entspannt miteinander zur Musik zu 
bewegen, fördert und schafft soziale Interak-
tion miteinander, aber auch ein Bewusstsein 
für den eigenen Körper.
Eine im Kindertanz und Tanzsport ausge-
bildete Trainerin vermittelt altersgerecht 
eine breite Palette verschiedener Tanzfor-
men. Die jüngsten Einsteiger beginnen mit 
einfachen Kreis- und Linientänzen und ler-
nen sich im Rhythmus zu aktueller Musik 
zu bewegen. Die älteren und erfahreneren 
Jugendlichen üben auch Paartänze wie zum 
Beispiel Disco-Fox oder Lateinamerikani-
sche Tänze wie Cha-Cha-Cha oder Samba.

Erwerb von Tanzsportabzeichen möglich
Einige tanzbegeisterte Jugendliche haben 
bereits das Deutsche Tanzsportabzeichen in 
Bronze abgelegt und arbeiten auf Silber und 
Gold hin. Und auch Auftritte stehen hoch 
im Kurs.
In der Kindergruppe kann das soge-
nannte „Tanzsternchen“ erworben wer-
den, sozusagen das „Seepferdchen“ für 
Tanzanfänger*innen. Bei allem steht stets 
der Spaß an Musik und Tanz im Vorder-
grund. 
 

TANZGRUPPEN KINDER UND  
JUGENDLICHE

Tanzen Kinder: 
freitags, 16.30–17.15 Uhr 
(zehn Plätze)

Tanzen Jugendliche: 
freitags, 17.15–18.15 Uhr 
(zwölf Plätze, z. Zt. vier Jugendliche)

Die Gruppen sind unter anderem durch 
Corona und Verletzungen in letzter Zeit 
stark geschrumpft und brauchen unbedingt 
Nachwuchs. Daher ist jetzt genau der rich-
tige Zeitpunkt, um einzusteigen!

Alle Tanzangebote des TSVK finden in der 
Aulahalle der Sporthallen der Grundschule 
an den Eichen im Eichkoppelweg 26 statt. 
Die Trainingsorte können aufgrund der 
Corona-Pandemie variieren.

Bitte vor dem Schnuppern anmelden
Deshalb und zur vorherigen Anmeldung 
ist eine Kontaktaufnahme direkt mit den 
Übungsleiter*innen oder über die Vorsit-
zende der Tanzsparte Susanne Lorenzen 
über info@tanzen-in-kronshagen.de erfor-
derlich.
Jedes Kind oder jede*r  Jugendliche*r darf 
zweimal kostenlos zum Probetraining vor-
beikommen. Danach kann nur nach Ein-
tritt in den Verein und in die Sparte weiter 
trainiert werden.
Informationen über die Beiträge erhalten Sie 
auf der Homepage www.tsv-kronshagen.de 
oder in der Geschäftsstelle, Telefon 589381. 
Informieren Sie sich auch über die Angebote 
auf der Homepage der Tanzsportabteilung 
www.tanzen-in-kronshagen.de.

Text: Silke Umlauff

Rumba, ChaChaCha und Walzertakt
Gesellschafts- und Partytanzangebot im TSVK

Trainerin für Tanzen 
Kinder und Jugend-
liche: Melanie Köster 
(Trainerin C für Brei-
tensport). Kontakt: 
melanie@tanzsport-
schumann.de

Musik & Tanz | Kindertanz
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Während die Gesellschafts- und Party-
tänze sowie Standardtanz eine eigene 
Sparte bilden, werden die drei weiteren 
Tanzangebote des TSVK direkt von der 
Geschäftsstelle betreut Ballett, Dance-
mix für Teens und Hip-Hop.

BALLETT
Ballett fördert die Koordination, Kondi-
tion, Muskelkraft, Musikalität, Disziplin 
und Kreativität. Durch ein kontinuierliches 
Training verbessert sich auch die Haltung, 
was zu einem positiven Körperbewusstsein 
beiträgt. Bei all dem kommt aber auch der 
Spaß nicht zu kurz. Bei den Kleinsten wird 
auch auf spielerische Elemente während des 
Trainings Wert gelegt.
Neben dem Unterricht sind bei den Kin-
dern Auftritte zum Beispiel am Tag des 

Sports oder offene Elternstunden besonders 
beliebt, um ihr Können in schönen Kostü-
men zu präsentieren.
Der TSVK bietet Ballettgruppen für ver-
schiedene Altersstufen an. Das Angebot 
umfasst ein Spektrum von circa 4-11 Jah-
ren. Die Kinder sind in drei Gruppen ein-
geteilt: ab 4 Jahre, ab 6 Jahre und ab 8 Jahre.

Probekinder (Anfänger oder auch schon 
mit Balletterfahrung) sind jederzeit herzlich 
willkommen. Um Voranmeldung bei Jana 
Mürl wird gebeten.

Leiterin der Ballett-
gruppen: Jana Mürl 
(Tanzpädagogin 
mit Schwerpunkt 
Ballett) 
Kontakt:  
jana.muerl@live.de

Ballett, Hip-Hop 
und Tanzen wie die Stars 
Tanzsportabteilung des TSV Kronshagen bietet ein breites Angebot für Kinder und Jugendliche

Ballettgruppen
Ballett ab vier Jahre:  
Mittwoch 15.45 bis 16.45 Uhr  
(zehn Plätze, derzeit acht Kinder)

Ballett ab sechs Jahre:  
Mittwoch 16.45 bis 17.45 Uhr  
(15 Plätze, derzeit sieben Kinder)

Ballett ab acht Jahre: 
Donnerstag 15.30 bis 16.30 Uhr  
(15 Plätze, derzeit acht Kinder)

Ballett ab  
vier Jahren

Ballett ab acht Jahren Ballett ab sechs Jahren

Kindertanz | Musik & Tanz
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DANCEMIX FÜR TEENS – 
FITNESS UND TANZ

Dancemix für Teens vereint verschiedene Tanzstile miteinander 
und ist ähnlich wie beim Video-Clip Dancing ein „Tanzen wie 
die Stars“ nach aktueller Musik. Es beinhaltet Elemente aus dem 
Hip-Hop, Show-Dance, Breakdance, Lyrical-Dance, Street Dance, 
Street-Jazz, House-Dance, etc. und fügt alles als Formationstanz zu 
einer auftrittsreifen Bühnenshow zusammen.
Die Teens lernen, Bewegungen nachzuahmen und in der Gruppe 
zu performen. Ihre Beweglichkeit, Koordinationsgefühl und ihr 
Rhythmusgefühl werden geschult und ihre Fitness erhöht. Der For-
mationstanz stärkt das Gemeinschaftsgefühl und das Hinarbeiten 
auf Auftritte ist ein Ansporn und immer ein besonderes Erlebnis.

Dancemix für Teens 
Kurs ab 15 Jahre:  
Donnerstag 17.30 bis 18.30 Uhr 
(15 Plätze, derzeit vier bis fünf Teens)

HIP HOP 
Der TSVK bietet eine Hip-Hop-Gruppe für Teens von zehn bis 
16 Jahren an. Hip Hop oder auch Street Dance, entstand in den 
1970-ern in den USA und umfasst ein breites Spektrum an ver-
schiedensten Stilen: zum Beispiel Breaking oder B-Boying (Break 
Dance) und weitere sind die Oldschool-Styles, während sich mit 
der Zeit weitere Stile (New Style) etabliert haben. Breakdance 
beinhaltet drei Bewegungskategorien: Zum einen die „Freezes“, 
in denen der Breakdancer seine Position einfriert und diese kurz 
hält. Zum anderen „Powermoves“, bei denen er sich schnell auf 
dem Rücken oder Kopf dreht, sowie „Styles“, womit tänzerische 
Bewegungen gemeint sind.
Hip Hop wird in legerer Kleidung mit Turnschuhen getanzt. 
Der Ausdruck ist eher cool als grazil. Es fördert die tänzerische 
Ausdruckskraft, Kondition, Muskelkraft, Musikalität, Disziplin 
und Merkfähigkeit. Besonders beliebt sind bei den Kindern die 
Auftritte in der Formation zum Beispiel am Tag des Sports, vor 
Eltern oder anderen Anlässen.

Hip-Hop-Gruppe
Hip Hop 10–16 Jahre:  
Donnerstag 16.30 bis 17.30 Uhr 
(circa 15 Plätze, derzeit 13–14 Teens)

Text: Silke Umlauff
Fotos: Jana Mürl (2) und Silke Umlauff (5)

Leiterin der Dancemix für Teens-
Gruppen sowie der Hip Hop-
Gruppe 10–16 Jahre: Joelina 
Paulsen (Staatlich geprüfte 
Tanz- und Gymnastiklehrerin)
Kontakt:  
joelina.paulsen@gmx.de

HipHop

Mrs.Sporty Kronshagen 
Kieler Straße 86 

24119 Kronshagen
Tel.: 0431 53 49 415 

www.mrssporty.de/club213

Mission
Wunschfigur

Fitness, Ernährung &  
persönliche Betreuung  
speziell für Frauen, im  
Club, Online und  
Outdoor.

DIE MRS.SPORTY  
ERFOLGSFORMEL

JETZT 
1  MONAT 

KOSTENLOS  

SICHERN*

* Trainiere einen Monat ohne Zahlung des Monatsbeitrags. Das Angebot gilt für die ersten 50 Neumitglieder bei Abschluss einer 
Mitgliedschaft. Zzgl. einmaliger Kosten für unser Startpaket (max. 129 Euro) und für die Aktivierung der Mitgliedschaft (25 Euro).  Je 

nach gewählter Mitgliedschaft fallen im Anschluss monatliche Kosten ab 29,99 Euro an. Nicht mit anderen Angeboten kombinierbar. Alle 
Preise inkl. der aktuell gültigen MwSt. 

Inhaber*in: Mrs.Sporty Manuela Meuel, Kieler Straße 86, 24119 Kronshagen

Musik & Tanz| Kindertanz
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Corona hat nicht nur die Chöre Krons-
hagens vor eine große Aufgabe gestellt: 
Monatelange, verordnete Zwangspro-
benpausen gehen nicht spurlos an den 
Sangesgemeinschaften vorüber. 

Auch nicht am Kronshagener Pop- und 
Jazzchor Hello Music. Der 1986 von Claus 
Merdingen gegründete Chor wird seit 2017 
von Björn Mummert geleitet. Der Allround-
Musiker dirigiert noch zwei weitere Chöre 
in Schleswig, sowie das Jugendorchester der 
Kreismusikschule Schleswig-Flensburg. Als 
Bassist hat er eine lange Historie in diversen 
Bands und im S.-H.-Landestheater. Auch 
machte er sich einen Namen als Komponist 
von zwei Oratorien, Chormusik und vielem 
mehr und als Arrangeur etlicher Chorsätze 
für Popchöre. Der 59-Jährige ist Kultur-
preisträger Schleswig 2008.

Harte Pandemiezeit
Das letzte Jahr war für Hello Music hart: 
Am 27.2.2020 fand die letzte „normale“ 
Chorprobe vor der Pandemie statt. Alle 
Konzerte mussten 2020 abgesagt werden. 
Nur ein paar Monate konnte draußen mit 
viel Abstand geprobt werden bis im No-
vember das Chorsingen komplett verboten 
wurde. Auch die beliebten und probentech-

nisch sehr effektiven, intensiven Chorwo-
chenenden in Jugendherbergen in Borgwe-
del oder Plön entfielen 2020 und auch im 
Frühjahr 2021. Nicht nur sangestechnisch 
ein Desaster, sondern auch für die Chor-
gemeinschaft durch die legendären „Nacht-
cafés“ und mehr ein Verlust.

Zoom, Jamulus und Videos
Um sich als Chor trotzdem zu treffen und die 
Stimme zu schulen, traf man sich donners-
tags per Zoom zum Austausch, für Übungen 
und „Arbeitsaufträge“. So entstanden auch 
zwei Videos des Chores, indem jedes Chor-
mitglied einzeln zu Hause seine Stimme 
einsang, sich dabei filmte und anschließend 
alles zusammengeschnitten wurde. Der Film 
zu „Royals“ ist auf Youtube abrufbar.
Während gemeinsames Singen über Zoom 
wegen der Latenzzeit nur begrenzt mög-

lich ist, bot Jamulus, eine kostenlose Soft-
ware aus dem Internet, die Möglichkeit, 
gemeinsam fast in Echtzeit zu singen. Und 
gerade für das Chorgefühl und den Zusam-
menhalt war dieses gemeinschaftliche Singen 
während der Pandemie besonders wichtig. 

Live-Proben und Repertoire
Seit Juni probt der Pop- und Jazzchor wieder 
live und mit Abstand. Bislang noch draußen 
auf dem Schulhof der Gemeinschaftsschule 
Kronshagen vor dem eigentlichen Proben-
raum, aber mit zunehmender Durchimp-
fung hofft man, spätestens mit der kalten 
Jahreszeit wieder drinnen zu proben. Neben 
der Wiederholung der Lieblingsstücke aus 

Jetzt bester Einstiegszeitpunkt für Sangesbegeisterte beim Pop- und Jazzchor Hello Music

„Ich bin gerne Chorleiter von Hello Music, 
weil Singen eine der größten Freuden 
überhaupt ist. Diese Freude gepaart mit 
der Qualität dieses renommierten Chores 
betrachte ich als Privileg.“ 
Björn Mummert

ACP 2019: Der letzte Auftritt von  
Hello Music vor der Pandemie.

Wer möchte  
noch mitsingen?

»

»
Chöre | Musik & Tanz
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dem Repertoire werden aktuell „The Shape Of You“ von 
Ed Sheeran und „Seven Nation Army“ von The White 
Stripes neu einstudiert. Die meisten Songs werden vier-
stimmig gesungen und kommen bei Hello Music gerne 
mit einem leicht jazzigen Touch daher.

Konzerte, Auftritte, Chorwochenenden
Üblicherweise finden im Jahr zwei intensive Chorwo-
chenenden im Frühjahr und im November statt und ne-
ben eigenen Konzerten ist ein Höhepunkt des Chorjahres 
auch immer die Teilnahme an der A-Cappella-Party im 
November/Dezember im Audimax (eigentlich keine „Par-
ty“, sondern ein Konzertwochenende mit Ensembles und 
Chören mit Auftritt vor Tausenden von Zuschauern). In 
diesem Jahr soll – wenn die Pandemie es erlaubt – noch 
ein Chorwochenende im November stattfinden und man 
hofft, dass die ACP im Audimax nicht abgesagt wird. Für 
2022 sind dann wieder eigene Konzerte geplant, eine Teil-
nahme am Chorwettbewerb Coralle und der ACP, sowie 
zwei Chorwochenenden (Mai / November).

Platz für „Neue“
Hello Music reduzierte sich während der Pandemie auf 
zehn Sängerinnen und sechs Sänger und nimmt jetzt 
Sänger*innen in allen Stimmen auf. Um den Chor zu 
erweitern und Niemanden zu überfordern, wird bei dem 
stets auswendig und oft mit Choreographie singenden 
Chor viel Rücksicht auf „Neue“ genommen und alles 
intensiv wiederholt. Fünf „Schnuppersänger*innen“ 
haben bereits in diesem Jahr ihren Weg zum Kronsha-
gener Chor gefunden und befinden sich in der Probe-
zeit. Weitere Interessierte melden sich bitte beim Vor-
sitzenden Helmuth Willecke unter hellomusic@gmx.
de oder 0160 / 7964829 an. Um an einer Probe teilzu-
nehmen (immer außerhalb der Schulferien donnerstags 
von 19.30–21.30 Uhr). Nach ein paar unverbindlichen 
Schnupperproben findet ein Vorsingen vor dem Chorlei-
ter statt, daran schließt sich eine dreimonatige Probezeit 
an. Vom Timing also genau richtig, um vielleicht schon 
bei der A-Cappella-Party Ende 2021 mit dem Chor auf 
der Bühne im Audimax mitzusingen.
Die Homepage des Chores: www.hellomusic.de

 Text: Silke Umlauff
 Fotos: Simeon Zimmermann, Klaus-Michael Umlauff 

„Seit 25 Jahren singe ich mit Begeisterung bei Hello Music. 
In den zurückliegenden Jahren hat es viele Veränderungen 
gegeben. Chorleiter, Sängerinnen und Sänger kamen und 
gingen. Geblieben ist aber die Freude, mit Gleichgesinnten 
Musik zu machen und damit das Leben noch etwas lebens-
werter zu machen.“ 

Helmuth Willecke,  
1. Vorsitzender von Hello Music

 

  
 

ACP 2019: Der letzte Auftritt von  
Hello Music vor der Pandemie.

»
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Natürlich ist Corona auch am beliebten 
Kronshagener Ensemble Eight Voices 
unter der Leitung von Claus Merdingen 
nicht spurlos vorüber gegangen.

Im März 2020 bewiesen sie ungewollt die 
hohe Ansteckungsgefahr beim Singen, in-
dem sich gleich sechs Mitglieder bei einer 
Probe ansteckten. Nach Gesundung fan-
den die Proben auf Terrassen oder großen 
Räumen statt. Aber trotz dieses Einsatzes 
mussten wegen der Pandemie alle 15 für 
2020 geplanten Konzerte abgesagt werden. 
Seit Herbst 2020 durfte wegen der Coro-
naverordnungen monatelang nicht mehr 
gemeinsam geprobt werden und erst mit 
Durchimpfung des Ensembles und Locke-
rung der Verordnungen können nun wieder 
gemeinsame Proben stattfinden.

Fleißiges Üben während des Lockdowns
Aber die Mitglieder der Eight Voices sind 
alles Solisten und haben auch allein fleißig 
geübt, sodass die mitreißende, hohe San-

geskunst, die wir von ihnen gewohnt sind, 
bereits jetzt wieder erreicht ist.
Natürlich hat der Leiter und Gründer 
Claus Merdingen die Zeit nicht ungenutzt 
verstreichen lassen und neue vier- bis acht-
stimmige Songs aus dem Swing-, Jazz-, 
Pop- oder Gospelbereich für das Oktett 
arrangiert. Er freut sich darauf, unter an-
derem seinen neuen Titel „Memories“ nach 
dem bekannten Kanon und Ohrwurm von 
Pachelbel und den Gospel „Just A Little 
Talk With Jesus“ mit seinem Ensemble ein-
zustudieren und ab Oktober zu performen. 
Mit Augenzwinkern fügt der Musiker hin-
zu: „Auch mein Klavierspiel hat sich wäh-
rend Corona klar verbessert. Chopin und 
Beethoven haben mich circa eine Stunde 
pro Tag bei Laune gehalten.“ Aber klassisch 
werden die Eight Voices in Zukunft trotz-
dem nicht singen.

Lebenselixier Publikum
Die acht Stimmen von Eight Voices: Gaby 
von Hanneken und Susanne Rostock (bei-

de Sopran), die „Alti“ Sabine Klöß und  
Sabine von der Wehl, die Tenöre Carsten 
Vollbehr und Thomas Pape und die Bäs-
se Tim Strothmann und Claus Merdin-
gen freuen sich riesig, ab Oktober endlich 
wieder vor Publikum zu performen. Die 
Freude und Begeisterung, die sie mit ih-
rem Gesang vermitteln, die unmittelbaren 
Rückmeldungen des Publikums sind Le-
benselixier, das sie schon allzu lange durch 
Corona entbehrt haben.

 Text: Silke Umlauff
Foto: Eight Voices

Vorne, von links.: Thomas Pape, Sabine 
Klöß, Sabine von der Wehl, Gaby von Han-
neken, Sabine Rostock, Claus Merdingen
Hinten: Claus Vollbehr, Tim Strothmann

KONZERTTERMINE 
DER EIGHT VOICES 2021

Samstag, 23. Oktober 2021, 18 Uhr
Erlöserkirche Kiel, Am Wohld 6,
Eintritt frei, um Spende wird gebeten

Freitag, 29. Oktober 2021, 19.30 Uhr
Philippuskirche in Schwentinental, 
Dorfplatz 8, 
Eintritt frei, um Spende wird gebeten

WEIHNACHTSKONZERTE
DER  EIGHT VOICES

Sonntag, 28. November 2021, 17 Uhr
Kirche Schilksee, Ankerplatz 1, 
Eintritt frei, um Spende wird gebeten

Sonntag, 19. Dezember 2021, 18 Uhr
Kulturforum Kiel, 
Andreas-Gayk-Straße 31, 
VVK 8,80 €, Abendkasse 10,– €

Chor Eight Voices hat vier Konzerte ab Oktober 2021 geplant

Schon im Konzertfieber

Scheidungs- und Familienrecht | Erbrecht | Sozialrecht
Verkehrsrecht | Schmerzensgeld- und 

Schadensersatzrecht | Mietrecht | Mediation

Dorfstraße 3 · 24119 Kronshagen · Tel. (0431) 788 333 
info@wessels-waschkowski.de · www.wessels-waschkowski.de

Dagmar Wessels-Waschkowski
Rechtsanwältin & Fachanwältin für Familienrecht & Mediatorin

Finja Striezel
Rechtsanwältin
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Kanalreinigung + ContainerdienstInh.: N. Szupryczynski

Erdaushub

Bauschutt

Bauabfälle

Gartenabfälle etc.

Kies, Kiesel

Mutterboden etc.

Container
bis 30 m³

für:

Lieferung
von:

sicher   schnell   zuverlässig...seit 1995

0 43 07 / 82 88 88 + 04 31 / 79 456
Lise-Meitner-Straße 13   24223 Schwentinental / Raisdorf

24 Stunden Notdienst

Rohrreinigung (Bad / WC / Küche)

Kanalinspektion

Dichtheitsprüfungen von 

Hausanschlüssen I; R; D
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Chöre | Musik & Tanz
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Die Kantorei der Christusgemeinde 
singt seit November 2020 nicht mehr 
– Corona hat sie in einen Dornröschen-
schlaf versetzt. Doch jetzt ist es Zeit für 
Kantorin Gertrud Reinel, den Chor wie-
der zu erwecken.

„Generell sind neue Sänger*innen ab Au-
gust in allen Stimmgruppen in der Kan-
torei willkommen. In diesem Jahr soll am 
23. und 24. Oktober noch die 2020 aus-
gefallene Aufführung von Georg Friedrich 
Händels „Messiah“ nachgeholt werden. 
Wer das Werk in kurzer Probenzeit einstu-
dieren kann oder es schon mal gesungen 
hat, kann gerne ab sofort mitsingen. Wer 
sich das noch nicht zutraut, ist herzlich 
zum Konzert und danach zur Chorprobe 
eingeladen“, erzählt Gertrud Reinel, die 
die Kantorei mit Begeisterung leitet.“ Für 
Dezember plant sie ein weihnachtliches 
Programm mit einem Adventssingen und 
Gottesdiensteinsätzen.

Seit über 25 Jahren 
in Kronshagen
Die hochmusikalische 
Kirchenmusikerin lebt 
für die Musik. Sie hat 
in Bayreuth, Heidel-
berg und Detmold ihr 
C, B und A-Examen 
für evangelische Kir-
chenmusik absolviert 

und kann nicht nur Chöre, sondern auch 
Orchester dirigieren. So hat sie in den 
vergangenen Jahren in Kooperation mit 
der Andreaskirche Kiel-Wellingdorf un-
ter anderem Bachs Weihnachtsoratorium, 
Mendelssohns Paulus und Elias, Matthäus-
Passion und h-moll Messe, Messen von 
Schubert, Dvorak und Bruckner, die Re-
quien von Brahms und Fauré und Haydns 
Schöpfung zur Aufführung gebracht.
„Wer einmal bei einem großen klassischen 
Werk mit Orchester mitgesungen hat, 
weiß, wie süchtig das machen kann“, ist 
sich die Kantorin sicher und fügt hinzu: 
„Kronshagen hat das Glück, dass der Kreis 
der „Freunde und Förderer der Krons-
hagener Kirchenmusik“ die Aufführung 

großer Konzerte mit Orchestermitgliedern 
des Philharmonischen Orchesters Kiel und 
namhaften Solisten finanziell unterstützt 
und dadurch möglich macht.“

Corona und die Kantorei
Während des Lockdowns war kein Singen 
mit dem 45–50 Chormitglieder umfassen-
den Chor erlaubt. Solistische Proben und 
Ensembleproben für Gottesdienstliches 
Singen oder musikalische Gottesdienste 
haben verstärkt stattgefunden, aber nun 
freuen sich die Mitglieder der Kantorei da-
rauf, endlich wieder in voller Chorstärke zu 
proben.
Eigentlich probt die Kantorei im großen 
Gemeindesaal, aber solange die Pandemie 
nicht beendet ist, wird die Christuskirche 
als Probenort genutzt. Die Probe findet ver-
kürzt von 19.30–21 Uhr unter Einhaltung 
aller Hygienevorschriften und Abstände 
statt.

Gemeinschaft der Kantorei
Sobald es möglich ist, sollen auch die so-
wohl geselligen als probenintensiven Chor-
probennachmittage am Wochenende wie-
der aufgenommen werden und auch das 
gemütliche Zusammensitzen nach dem 
Chor und Chorfreizeiten. „Gerade dieses 
Miteinander außerhalb der Chorprobenzeit 
trägt zu unserem wunderbaren Chorgefühl 

nicht unerheblich bei“, ist sich Gertrud 
Reinel sicher.

Kontakt für neue Sänger*innen
Neue Sänger*innen melden sich bitte te-
lefonisch bei Gertrud Reinel unter 0431/ 
588523 oder per Mail unter kirchenmu-
sik@christusgemeinde-kronshagen.de.

Text: Silke Umlauff
Fotos: Hauke Hansen, Silke Umlauff

Große Oratorien von Bach bis Haydn
Kantorei der Christusgemeinde ist offen für neue Chormitglieder

KONZERTE DER KANTOREI DER 
CHRISTUSGEMEINDE KRONSHAGEN 
zusammen mit der Kantorei der 
Andreaskirche, Wellingdorf:

„Messiah“ von Georg Friedrich Händel
Begleitung durch Mitglieder des 
Philharmonischen Orchesters Kiel

Samstag, 23. Oktober 21, 15.30 Uhr:
Christuskirche Kronshagen, 
Kopperpahler Allee 12

Sonntag, 24. Oktober 21, 15.30 Uhr:
Andreaskirche Wellingdorf, Wischhofstr. 69

Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten

Musik & Tanz | Chöre
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In der Pandemie kam das Chorleben des 
Chores Kronshagen fast ganz zum Er-
liegen. Sowohl 2020 als auch 2021 fiel 
das beliebte Herbstkonzert des Chores 
Kronshagen der Pandemie zum Opfer 
und die für 2020 geplante Chorreise nach 
Wales und die stimmungsvollen Advents-
konzerte konnten nicht stattfinden.

Nach dem ersten Lockdown 2020 probte 
Chorleiter Imre Sallay bei gutem Wetter 
noch draußen im ehemaligen Biergar-
ten hinter dem Bürgerhaus und später in 
zwei Chorschichten mit großem Abstand 
im Bürgerhaus und in der Christuskirche 
Kronshagen, aber im November 2020 war 
auch damit Schluss. Die Coronaverord-
nungen erklärten Chorsingen zu einem 
der gefährlichsten Hobbys überhaupt und 
so herrschte im Gesamtchor erst einmal 
Funkstille. Der Chorleiter hatte jedoch für 
die Vorstandsmitglieder eine ZOOM-Party 
eingerichtet, „die in den letzten Monaten 
mit gemütlichem Plaudern für Abwechs-

lung sorgte“, wie Imre Sallay sich gerne 
erinnert. Nach achtmonatiger Zwangspro-
benpause probt der bereits zu über 80 Pro-
zent durchgeimpfte Chor seit Juni wieder 
mit großer Begeisterung. Das gemeinsame 
Singen hat den 65 aktiven Sänger*innen ge-
fehlt und mit viel Schwung startet der Chor 
nun wieder durch.

Der Chorleiter und das Repertoire
Chorleiter Imre Sallay, Pianist und Kapell-
meister, leitet den Chor seit 2001 und ist 
Träger der Schleswig-Holstein-Medaille, 
die für „hervorragende Verdienste um die 
Heimat“ verliehen wird. 
Das Repertoire umfasst vierstimmige Chö-
re aus Opern, Operetten und Arrangements 
aus Musicals, Popsongs sowie klassische 
Werke von der Renaissance bis zur Moder-
ne, niederdeutsche Lieder und Schlager. 
Beliebt ist der „Chor der Zigeunerinnen“, 
„Grüß´ mir mein Wien“ bis hin zu „The 
Lion Sleeps tonight“ und – ganz neu –
„You´ll Never Walk Alone“.

Jetzt ist guter Einstiegszeitpunkt
Neben der Repertoirewiederholung und 
Stimmschulung nach der langen Pause 
werden ab Herbst auch Weihnachtslieder 
geprobt, damit am 28. November in der 
Christuskirche endlich ein Adventskonzert 
stattfinden kann. So ist es für interessierte 
Chorsänger*innen jetzt ein günstiger Zeit-
punkt einzusteigen, da nach der langen 
Pause vieles intensiv wiederholt wird.
Die Chorproben finden nach Ausweich-
proben im Musiculum seit August wieder 
dienstags von 19.30–21.30 Uhr im Bürger-
haus Kronshagen statt. Interessierte melden 
sich bitte bei der Vorsitzenden des Chores 
Annemagret Kühntopf unter 1.Vors@chor-
kronshagen.de oder bei Imre Sallay unter 
ISallay@web.de an. Nach ein paar Schnup-
perchorproben wird bei einem Vorsingen 
vor dem Chorleiter und Vorstandsmitglie-
dern über die Aufnahme entschieden.

 Text: Silke Umlauff
Fotos: Silke Umlauff (2), Chor Kronshagen

Chor Kronshagen plant für November 2021 wieder ein Adventskonzert

102-Jähriger Chor 
trotzt Corona

»

Chöre | Musik & Tanz
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Der letzte Auftritt vor der Pandemie im Februar 2020 
bei „Kiel singt und spielt“ (linke Seite).

Seit Juni 2021 wird wieder mit Abstand geprobt.
Blick auf den Alt des Chores (oben).

KONZERT-TERMIN  
CHOR KRONSHAGEN 2021
Sonntag, 28. November 2021, 17 Uhr:
Adventskonzert in der Christuskirche  
Kronshagen, Kopperpahler Allee 12 

Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten.

Ich bin gerne Chorleiter vom 
Chor Kronshagen, weil der 
Chor eine langjährige Tradition 
hat, gute Musik mit Elan und 
Hingabe zu erarbeiten. Die 
Vielfalt des Repertoires zieht 
sangesfreudige Menschen an, 
der Erfolg in den Konzerten 
motiviert die Chormitglieder 
zu weiteren Anstrengungen 
bei der Erarbeitung der nicht 
nur ganz einfachen Titel. Es ist sehr angenehm unter 
so vielen musikalischen Menschen bei guter Laune 
und schönem Zusammenhalt die Leitung auszuüben. 
Es beeindruckte mich nachhaltig, wie treu die Sänge-
rinnen und Sänger auch in den schwierigen Zeiten, 
wo keine Proben, kein Treffen möglich waren, zu 
ihrem Chor standen. Nun beginnt die Probenarbeit er-
neut und wir hoffen auf die baldige Möglichkeit unser 
Publikum mit dem Chorgesang zu erfreuen.“

Imre Sallay, Chorleiter Chor Kronshagen

»

Schreberweg 3
24119 Kronshagen

PKW-Umrüstsysteme für 
Menschen mit Behinderung

Ziele erreichen.

DR. JENS HUFNAGEL
DR. MATTHIAS OSTERHOLZ 
KIRSTEN BEHNKE
DR. JOHANNA SCHUMANN

Eckernförder Str. 313 · 24119 Kiel-Kronshagen · Tel. 0431-54 4111
e-mail: info@kfo-kronshagen.de · www.kfo-kronshagen.de

  Ihre 
Fachza

hnarzt
praxis 

seit mehr als 
20 Jahren

Musik & Tanz | Chöre
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Die politischen Parteien Kronshagens 
und die Unabhängige Wählergemein-
schaft gehen unterschiedliche Wege in-
nerhalb der Demokratie und nicht im-
mer ist man einer Meinung. Aber eine 
Sache bewegt alle demokratischen Par-
teien gemeinsam.

So trafen sich Gaby Weber (SPD), Renate 
Graetsch (UKW), Christian Schall (Bünd-
nis 90/Die Grünen) und Thomas Kahle 
(CDU) zu einem gemeinsamen Statement 
gegen anonyme Hetze, gegen Pandemie 
leugnende Parolen und populistische Fake-
news. Dabei haben sie besonders die zuneh-

mende anonyme rechtsradikale und Quer-
denker-Aufkleber- und Flyer-Schwemme in 
Kronshagen ins Visier genommen.

Gegen Propaganda und Fakenews
„Propaganda und Fakenews gehören nicht 
in den öffentlichen Raum, weil doch immer 
etwas davon beim Lesen ins Bewusstsein 
dringt und nach und nach als normal und 
wahr empfunden wird“, beschreibt Gaby 
Weber das Problem der Aufkleber und Flyer.
„Es gibt leider genügend Menschen, die das 
lesen und die dann überall solche Aufkle-
ber sehen und denken, dass ein Körnchen 
Wahrheit doch daran sein könnte“, be-

fürchtet Renate Graetsch. „Die so verbrei-
teten Ansichten von Coronaleugnern und 
Rechtsradikalen sind „schleichendes Gift“, 
das Menschen unsicher werden lässt.“

Verstörende Botschaften
„Natürlich ist das Verschmutzen von öffent-
lichem Raum und Überkleben von Straßen-
schildern, Ampeln und so weiter durch die 
schwer entfernbaren Aufkleber nicht zu tole-
rieren. Aber mich persönlich stören insbeson-
dere die Botschaften die von den „Querden-
kern“ ausgehen. Die Corona-Pandemie ist 
in jeglicher Hinsicht wissenschaftlich belegt. 
Auch jetzt noch etwas anderes zu behaupten 
und dadurch Menschen vom Impfen abzu-
halten, ist unverantwortlich.“, ergänzt Chris-
tian Schall, warum er sich für die gemeinsa-
me Aktion engagiert.
Thomas Kahle stört es besonders, dass aus der 
Anonymität heraus gehetzt wird. „Politik hat 
etwas mit offenem Austausch zu tun. Es wer-
den viele Zettel und Aufkleber verteilt, aber 
letztendlich sind es weniger als eine Handvoll 
Menschen, die dahinterstecken und nicht of-
fen, sondern nur aus der Anonymität heraus 
handeln. Dieses „Heckenschützentum“ der 
Rechtspopulisten und Coronaleugner ist 
das Gegenteil von Demokratie.“

Gemeinsam gegen anonyme Hetze
CDU, SPD, Bündnis 90 / Die Grünen und UKW sind sich einig

Von links: Gaby Weber,  
Thomas Kahle, Christian 

Schall und Renate Graetsch 
mit entfernten Aufklebern  

und Plakaten.

Die Ausbeute eines  kurzen  
Spaziergangs  
durch Kronshagen

Aufkleberbeseitigung | Ehrenamt
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Aufruf zur gemeinsamen Aktion

Die politischen Parteien und die Unabhängige 
Wählergemeinschaft rufen zur gemeinsamen 
Aufkleberbeseitigungsaktion auf, um sichtbar 
ein Zeichen gegen rechtsradikale Gedanken 
und Parolen aus der Querdenkerszene zu 
setzen: 

Samstag, 28. August 2021 um 11 Uhr
Treffpunkt: Rathaus Kronshagen / Marktplatz
Kopperpahler Allee 5

Wo ein Aufkleber klebt, kommen schnell weitere hinzu
Die vier Politiker sind sich auch einig darüber, dass nicht nur der In-
halt der Aufkleber und Flyer sie stört, sondern auch die Tatsache, dass 
überhaupt geklebt wird. Die Aufkleber sind aus Plastik und haben 
einen Kleber, der sehr stark haftet, sodass die Aufkleber schwer zu 
entfernen sind. Oft werden sogar Verkehrsschilder, Straßennamen, 
Ampeln etc. überklebt, sodass die Aufkleber nicht nur ein optisches 
und umweltpolitisches Problem darstellen. Und klebt erst mal ein 
Aufkleber, kommen – wie bei Graffiti – schnell weitere hinzu.

Eine Bitte an die Bevölkerung
Deshalb geht die Bitte von Kahle, Schall, Weber und Graetsch an 
die Bevölkerung von Kronshagen, Aufkleber schnellstmöglich zu 
entfernen. Natürlich ziehen die Vier und ihre Fraktionskolleg*innen 
auch selbst regelmäßig durch Kronshagen, um alles zu entfernen, 
was anonym irgendwo hingeklebt wurde. „Aber das ist nicht genug, 
wir sind auf die Mithilfe der Bevölkerung angewiesen“, ergänzt 
Gaby Weber.

Straftatbestand
Neben Optik und Inhalten ist die anonyme Kleberei auch für den 
Klebenden nicht ganz ohne (und das gilt auch für das Aufkleben 
von z.B. den beliebten Holstein-Kiel-Aufklebern). Im Strafgesetz-
buch in § 303 (1) heißt es: „Wer rechtswidrig eine fremde Sache 
beschädigt oder zerstört wird mit Freiheitsstrafe bis zu zwei Jahren 
oder mit Geldstrafe bestraft. 
Für Flyer und Aufkleber gilt § 303 (2): „Ebenso wird bestraft, wer 
unbefugt das Erscheinungsbild einer fremden Sache nicht nur un-
erheblich und nicht nur vorübergehend verändert.“
Auch zu Plakatieren ohne Plakatierungserlaubnis und ohne eine im 
Sinne des Presserechtes verantwortliche Person zu benennen, kann 
teuer werden.
Es gibt also viele Gründe, Aufkleber nicht an öffentliches oder 
fremdes Eigentum zu kleben und ebenso viele, sie zu entfernen.

 Text und Fotos: Silke Umlauff

ANMERKUNG
Um der anonymen Aufkleberszene kein Podium im Kronshagen Magazin zu 
geben, wurde bewusst in diesem Artikel auf die Wiedergabe der Wortlaute der 
Aufkleber und größere Abbildungen verzichtet.
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Faulstraße 15
24103 Kiel
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Schreberweg 2
24119 Kronshagen

Tel. 04 31/54 10 10
Fax 04 31/54 82 37

✓ Ausführung sämtlicher Schlosserarbeiten
✓ Geldschränke und Wandtresore
✓ Reparaturen und Schlüsseldienst
✓ Niro- und Aluarbeiten
✓ Rollgitter, Scherengitter
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Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen

... in 
Kronshagen

APOTHEKE
im Hochhaus

Bürgermeister-Drews-Straße 2  24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 58 92 84  Fax 0431 / 58 98 95
www.apotheke-im-hochhaus.com

Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 8.00 - 19.00 Uhr, Sa.: 8.00 - 13.00 Uhr

Wir beraten Sie gerne!

Auch dieses Jahr bieten wir Ihnen
Raps- und Kirschkernkissen  
in bewährter Qualität und in vielen 
Größen.

Besuchen Sie uns!

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und alles Gute  
zum neuen Jahr.

Ihr Team der Apotheke

Unsere speziell geschulten 
Mitarbeiterinnen 
beraten Sie gerne!

Schützen und pfl egen Sie 
Ihr größtes Organ – die Haut!

Wir führen ein umfangreiches 
Sortiment zur Hautpfl ege! 

Ehrenamt | Aufkleberbeseitigung



60 Kronshagen Magazin 3_2021 | Nr. 65

Jan Krüger in seiner gut ausgestatteten 
Werkstatt im Hofbrook. Hier schraubt er 
an seiner Vespa v50 von 1977, die
er komplett aus Erstatzteilen 
zusammengebaut hat.

Motorroller | Ehrenamt
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Wer den Hofbrook entlangkommt und 
Glück hat, dass das Garagentor offen-
steht, hat sie möglicherweise schon mal 
gesehen: die Vespa-Roller von Jan Krü-
ger. Wer in seiner Nachbarschaft wohnt, 
kennt deren knatternden Motorsound 
sowieso.

Wir haben den leidenschaftlichen Bastler in 
seiner Werkstatt besucht. Erste Frage: Was 
ist der Reiz seines Hobbys: „Spaß und sim-
ple Technik“, so seine kurze und prägnante 
Antwort. Wie viele andere Vespa-Liebhaber, 
bedeutet für Jan Krüger nicht nur das reine 
Fahren große Freude, auch das Schrauben 
ist ein wesentlicher Teil dieser Leidenschaft. 
Seine gut ausgestattete Werkstatt zeigt das 
nur allzu deutlich.

Die Anfänge seiner Leidenschaft
Das erste Mal auf einem Motorroller hat 
der heute 44-Jährige in den 90ern gesessen. 
Da wollte er die Maschine seines großen 
Bruders mal austesten. „Meine erste eige-
ne Vespa hatte ich ums Jahr 2000 herum“, 
geht Jan Krüger weiter auf die Anfänge ein. 
„Doch dann habe ich lange gar nichts mehr 
mit dem Thema zu tun gehabt.“ Bis vor 
rund sechs Jahren. Plötzlich hat es ihn wie-
der gepackt – das Vespa-Feeling. „Da war 
auf einmal der Tag, an dem ich wieder eine 
Vespa haben wollte“, erinnert er sich mit 
leuchtenden Augen. Gedacht, getan.

Da war sie wieder, die eigene Vespa. Doch 
einen Haken gab es: „Sie war gleich kaputt.“ 
Wie es heute in Zeiten der sozialen Medien 
nun mal so ist, fragte sich Jan Krüger bei 
Facebook durch, wer in Kronshagen oder 
Kiel Ahnung hat. Ahnung davon, wie man 
eine alte Vespa wieder in Schwung bringt. 
Und er ist fündig geworden. „Damals gab 
es eine super Truppe in der Boninstraße. 

Die haben dir die halbe Maschine ausein-
andergebaut und nach dem Grillen bist du 
wieder mit einer reparierten Maschine nach 
Hause gefahren“, erläutert er. Das hat ihn 
fasziniert. „Dadurch habe ich angefangen, 
auch mal selbst rumzuprobieren. Letzten 
Endes ist es das, was alle machen. Selbst an 
der eigenen Maschine schrauben, gehört 
einfach dazu.“

Simple Technik zum Selbstaneignen
Irgendein Vorwissen im Schrauben hatte er 
nicht: „Vorher hatte ich nie einen Motor an-
gefasst. Ich habe auch nicht als Jugendlicher 

an Mofas geschraubt. Das hatte mich nie 
interessiert.“ Mittlerweile aber eben schon. 
Das neu erworbene Können ist alles auto-
didaktisch erworben. Wieder bekommt die 
digitale Welt ihre Lobeshymne. „Dank In-
ternet wird einem super geholfen. Für alles 
findest du eine Anleitung. Überall gibt es 
Tutorials. Geht nicht, gibt’s in diesem Fall 
nicht“, macht Jan Krüger mit Verweis auf 
die überschaubare Technik deutlich.

Aus Ersatzteilen zusammengeschraubt
Mitten in seiner Werkstatt steht eine ros-
tige Vespa. „Das hier neben mir ist die ge-
fühlt günstigste Vespa aus Kiel“, präsentiert 
Krüger das Gefährt und fährt fort: „Sie ist 
komplett aus alten Ersatzteilen zusammen-
gefügt. Den Rahmen haben wir aus einer 
Garage gezogen. Sonst war nichts davon 
übrig. Jeder meiner Freunde aus der Vespa-
Szene hat irgendein Teil dazugegeben. In-
nerhalb von zwei Wochen stand das Ding 
und dann habe ich es noch für den entspre-
chenden Look nachrosten lassen.“ 
Trotz des abgewrackten Äußeren versichert 
sein Besitzer, dass diese Vespa wie seine an-
deren – mittlerweile besitzt er drei – bestens 
läuft.

Irgendwas ist immer
Natürlich gehört zu dieser „alten Schleu-
der“ eine stetige Bereitschaft zum Repa-
rieren. Man darf diese Motorroller ruhig 

„Selbst an der  
eigenen Maschine  
schrauben, gehört  

einfach dazu.“
Jan Krüger

„Ein bisschen Rost muss sein“
Werkstatt-Report: Jan Krüger erzählt über seine große Leidenschaft auf zwei Rädern

QR-Code
scannen

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160
www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

Ehrenamt | Motorroller



62 Kronshagen Magazin 3_2021 | Nr. 65

als wartungsintensiv beschreiben. Aber 
das nimmt er bewusst in Kauf. „Alle 500 
bis 1.000 Kilometer musst du irgendwas 
machen“, erklärt Krüger. „Da ist mal ein 
Zug gerissen, dann musst du das Öl wech-
seln. Irgendwas hast du immer.“ Bestimmt 
viermal die Woche ist er abends in seiner 
Werkstatt und widmet sich dem Schrauben. 
Auch am Wochenende gibt es meist etwas 
zu tun. „Bei irgendeinem Vespa-Kumpel 
kann ich immer helfen.“
Hilfsbereitschaft ist auch ein elementares 
Attribut, das in den Augen von Jan Krüger 

die gesamte Motorroller-Szene beschreibt. 
„Es herrscht ein kontinuierlicher Austausch 
zwischen Einzelpersonen und auch den 
unterschiedlichen Klubs. Du wirst es auch 
nie erleben, dass ein Vespa-Fahrer mit einer 
Panne an der Straße steht und ein anderer 
Vespa-Fahrer – auch wenn er im Auto un-
terwegs ist – nicht anhält und hilft“, stellt 
er mit freudiger Stimme fest und fügt noch 
hinzu. „Du kannst von hier bis an den Bo-
densee fahren und findest garantiert auf der 
Strecke eine Unterkunft bei jemanden aus 
der Szene. Das ist einmalig.“ 

Geteilte Begeisterung ist doppelte 
Begeisterung
„In Kiel und Umgebung gibt es eine riesige 
Community, da hält nicht mal Berlin mit“, 
sagt Jan Krüger hörbar stolz. Hier existiert 
einer der ältesten Vespa-Klubs in Deutsch-
land. Den VAC gibt es seit 70 Jahren. „Wir 
haben viele, viele Macher, die über die gan-
zen Jahre immer die Fahne hochgehalten 
haben. Und das ist immer konstant geblie-
ben.“ Unabhängig vom VAC hat sich eine 
Gruppe von durchaus beträchtlicher An-
zahl zusammengefunden, reißt Jan Krüger 

Kurt Burmeister GmbH
SANITÄR
HEIZUNG

SANITÄR UND HEIZUNGSTECHNIK
BÄDER  |  BRENNWERT  |  GASANLAGEN  |  SOLAR  |  FERNWÄRME  |  NOTDIENST

Ottendorfer Weg 59 |  24119 Kronshagen  |  Tel. (0431) 586 78-0  |  Fax (0431) 586 78-20
info@kurt-burmeister.de  |  www.kurt-burmeister.de

Motorroller | Ehrenamt
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an: „Wir treffen uns jeden Mittwoch, wenn das Wetter mitspielt, 
und fahren normalerweise mit fünf bis 25 Leuten eine kleine 
Tour.“ (Mehr zu diesen Ausflügen lesen Sie im Folgetext.)
Was, wenn jemand sagt, er hätte Lust, mal mitzufahren? „Dann 
soll er einfach kommen und gucken, ob er mit den Leuten 
klarkommt und ob die Leute mit ihm klarkommen. Aber das 
klappt eigentlich meistens. Wir sind so ein buntgemischter 
Haufen – vom Handwerker über den Steuerberater bis hin zum 
Arzt.“ Doch Ausschlusskriterien gibt es auch: „Er sollte Vespa 
oder Lambretta fahren. Davon ab geht nichts“, lacht Jan Krüger. 
„Also die alten Blechroller und nicht die modernen Plastikdinger 
aus dem Baumarkt.“

Text: Christopher Voges, Fotos: Carsten Frahm

Für die Ausfahrten mit seinem Hund Kalle verwendet Jan 
Krüger die Vespa Faro Basso von 1957 mit Beiwagen. 
Das Gespann ist mit ein paar Extras liebevoll aufgemotzt.

Strauch und Baumschnitt 
Beetpflege 
Rasenpflege 
Bepflanzungen 
weiterhin Geschenkartikel 
und Bastelbedarf

Sommerzeit ist Pflanzzeit – 
wir helfen Ihnen im Garten!

im pflanzenhof wittland
Claus-Sinjen-Straße 35 ~ 24119 Kronshagen
tel 0431-696 97 97 ~ mobil 0162-510 57 22
Montag - Freitag 12.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 14.00 Uhr ff  

Freie Parkplätze
Keine Wartezeiten 
Leichte Erreichbarkeit 
Privatpatienten I Selbstzahler  
Prof. Dr. Joachim Brossmann
Facharzt für Diagnostische Radiologie
Ostpreußenplatz 10 I Altenholz-Stift

www.mammadiagnostik-kiel.de    
Tel 0431-530 555 05 oder
Scannen Sie bitte den QR-Code

Praxis für Brustdiagnostik
im Herrenhaus Stift

Mammographie I 3D-Tomosynthese I UltraschallHAUS/WOHNUNG ZUR MIETE 
IN KRONSHAGEN UND UMGEBUNG 

AB 2022 GESUCHT

Wir, 2 Personen (unbefristet im öff entlichen 
Gesundheitsdienst tätig), langjährig in Kronshagen 

wohnhaft, suchen ab 2022 ein neues Zuhause 
langfristig zur Miete. Haus oder Wohnung 

 (ab 4 Zimmer mit Balkon oder Terrasse) 

Wohnglueck_2022@web.de
Tel. 0160/8118052 

Ehrenamt | Motorroller
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Versonnen schaut Timo Rehder in die 
Runde und erzählt: „An derselben Stelle 
standen Carsten Siebert und ich vor 13 
Jahren im Sommer zu zweit und haben 
die allererste „Mittwoch.7 Runde“ ge-
dreht.“

Was im kleinen Kreis begonnen hat, ist über 
die Jahre eine Art Kulttreffen geworden. Im-
mer mittwochs um 19 Uhr treffen sich bei 
schönem Wetter die Fans alter Motorroller 
an der Willer-Tankstelle an der Eckernförder 
Straße neben dem Autohaus Rehder.

Das Thema klassische Vespa- und Lamb-
retta-Roller ist kulturträchtig. Inzwischen 
kann es sein, dass im Sommer 20 alte 
Blechroller eintreffen, um gemeinsam eine 
Feierabendrunde zu drehen, zu fachsimpeln 
und nach einer schönen Strecke irgendwo 
an der Ostsee den Abend zu genießen.
Als wir vom Kronshagen Magazin zum Fo-
totermin bitten, sind sogar 35 Fahrer da. So 
viele, dass die kaum alle auf ein Gruppen-
foto passen.
Die Gemeinschaft ist bunt. Es gibt einige 
Technik-Interessierte und damit auch sehr 

eindrucksvoll gestaltete Motorroller. Es gibt 
die 60er-Jahre-Kultur-Interessierten (60th 
Mod/ 80th Scooterboys), für die eine ech-
te Vespa oder Lambretta das konsequente 
Fortbewegungsmittel ist zur Ergänzung 
der klassischen 60er-Jahre-Klamotten, der 
dazugehörigen Musik oder der 80er-Jahre-
Subkultur.
„Tatsächlich ist es so, dass diese regelmäßi-
gen Treffen am Mittwoch dazu geführt ha-
ben, dass wir schon oft Gäste aus Flensburg, 
Neumünster, Lübeck und anderswo hatten, 
die einfach zum Feierabend nach Kronsha-

Motoroller-Fahrer treffen sich regelmäßig bei der Tankstelle an der Eckernförder Straße

Steekberg 5, 24107 Kiel
Telefon 0431/3803320

www.kielerrollermarkt.net

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 9.30–18 Uhr, Sa. 9–13 Uhr

Immer wieder 
mittwochs

Motorroller | Ehrenamt
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gen gekommen sind, weil sie von unserer Aktion gehört 
haben“, so Timo Rehder. „Bemerkenswert fand ich auch 
von einem Zugezogenen zu hören, dass ihm in Stuttgart 
gesagt wurde: Wenn du in Kiel bist, fahr mittwochs mal 
bei der Tankstelle in Kronshagen vorbei. Da treffen sich 
immer ganz viele Fahrer alter Roller, um eine Runde zu 
drehen.“
Wer selbst einen alten, klassischen Blechroller der Mar-
ken Vespa oder Lambretta besitzt und gern mal mitfah-
ren möchte, kann einfach vorbeikommen. Wie gesagt, 
immer wieder mittwochs bei schönem Wetter.

Text und Fotos: Carsten Frahm

Bei schönem Wetter treffen sich seit 
Jahren mittwochs um 19 Uhr die Fans 
alter Motorroller, um gemeinsam eine 
Feierabendrunde zu drehen.

ABFALL I WERTSTOFF I  RESSOURCE www.awr.de

Kleiner Schnipser 
– große Folgen! 

Kippe ➜ Taschen-Aschenbecher* ➜ Restabfall
* kostenlos erhältlich auf den AWR-Recyclinghöfen 

und in der KaufBar (solange der Vorrat reicht)!

Mach‘ mit!

Ein einziger Zigarettenfi lter vergiftet 1000 Liter 
Wasser so sehr, dass kleine Wassertiere sterben.

AWR Anzeige MagKron_August_2021.indd   1 27.07.21   08:19

Ehrenamt | Motorroller 
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„Was um Himmelswillen ist ein Pod-
cast?“, werden sich jetzt manche 
Leser*innen fragen. Dabei geht es ihnen 
genauso wie Hanne Pries, die zwar seit 
einem Jahr erfolgreich zusammen mit 
Jan Martensen einen Podcast mit dem 
kuriosen Namen „Reihenmittelhaus“ 
betreibt, aber vorher auch keinen blas-
sen Schimmer hatte, was ein Podcast 
eigentlich ist. Und so fragt sie bei jeder 
Folge des Podcasts am Anfang erneut: 
„Herr Martensen, was machen wir hier 
eigentlich?“

Was ist ein Podcast?
Bei einem Podcast handelte es sich ur-
sprünglich nur um Audiodateien, die über 
den tragbaren Audioplayer iPod seit 2005 
abgerufen werden konnten. So setzt sich 
Podcast aus dem Wort Pod (Kapsel, Hülse 
nach iPod) und Broadcast (Sendung) zu-
sammen. Heutige Podcasts können sowohl 
Audio- als auch Videodateien sein, die man 
einzeln zu jeder beliebigen Zeit abrufen 
oder abonnieren kann und die meist über 
das Smartphone empfangen werden.
Oft haben Zeitungen Podcasts, in denen 
man Näheres zu Artikeln erfährt oder Arti-
kel vorgelesen werden, Politiker und Promi-
nente teilen sich über Podcasts mit. Aber es 
gibt auch sehr sachlich-informative natur-

wissenschaftliche Podcasts sowie Podcasts 
aus der Musik- und Kunstszene und vieles 
mehr. Der wahrscheinliche bekannteste 
Podcast während der Pandemie ist der von 
Christian Drosten.

Ein Garant für Wortwitz
Im Juli 2020 kam die studierte Medien-
produzentin und Schauspielerin Inga Lüb-
ker auf die Idee, einen neuen Podcast mit 
dem eloquenten, charmanten und von Ge-
schichten überströmenden Jan Martensen 
zu produzieren. Die beiden kennen sich aus 
ihrer Studentenzeit, als sie mit ihm gemein-
sam im Grusellabyrinth jobbte.

Jan Martensen, dem fast alle Engagements 
als Zauberer, Autor und mehr wegen der 
Pandemie weggebrochen waren und der 
als Lehrkraft an der Gemeinschaftsschule 
Kronshagen (Deutsch, Theater und Ge-
schichte) seine Schülerschaft 2020 überwie-
gend auf Distanz unterrichtete, sah sofort 
in dem Podcast ein Ventil für überschüssi-

ge kreative Energie und Zeit. Mit Hanne 
Pries, Vollblutlehrkraft an der Grundschule 
Suchsdorf („alles außer Mathe“), Frontfrau 
von Tiffany und Partnerin von Martensen 
bei vielen Projekten, fand er schnell seine 
perfekte Gesprächspartnerin für eine wö-
chentliche halbe Stunde Podcast. Denn 
die 55-Jährige, die übrigens kurzerhand 
dem Podcast seinen Namen „Reihenmittel-
haus“ gab, hat als Pastorentochter und in 
den 60er- und 70er Jahren Aufgewachse-
ne einen anderen und sich mit Martensen 
wunderbar ergänzenden Hintergrund. Und 
sie ist ein Garant für Wortwitz, humorvolle 
Blickwinkel und ebenfalls ein unerschöpf-
licher Pool von hörenswerten Geschichten 
jeglicher Art.

Ernstes und Amüsantes im Plauderton
Seit August 2020 sitzen die beiden bo-
denständigen Entertainer so gut wie jeden 
Freitag circa eine halbe Stunde im wun-
derschönen Reihenmittelhaus von Produ-
zentin Inga Lübker und erzählen im Plau-
derton Ernstes und Amüsantes. Sie reden 
über Gott und die Welt. Und immer mehr 
Menschen hören fasziniert zu. Denn mit 
den beiden ist das so als ob man mit Freun-
den in gemütlicher Runde sitzt und mit 
viel Fröhlichkeit über das plaudert, was wir 
alle kennen. Erlebnisse aus Urlaub und All-

Ein Jahr Podcast „Reihenmittelhaus“ mit Hanne Pries und Jan Martensen 

Mit den beiden ist das so,  
als ob man mit Freunden in  

gemütlicher Runde sitzt  
und mit viel Fröhlichkeit über das 

plaudert, was wir kennen.

Herr Martensen,  
was machen wir hier 
eigentlich?
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tag. Fettnäpfchen in die die Zwei getreten 
sind. Konzerte und Theatervorstellungen, 
die sie besucht haben (oder die ausfielen), 
alles rund ums Impfen und die Pandemie, 
aber auch über dänische Spezialitäten, Sur-
fen und Adventskalender-Manie. Auch 
Werbung für ihre mittlerweile wieder an-
gelaufenen Projekte werden geschickt und 
hörenswert untergebracht. Im Prinzip wird 
über alles geplaudert, was je nach Jahreszeit 
und Aktualität gerade interessant ist – wie 
beim Treffen mit Freunden auch.

Der Rote Faden des Podcasts
Natürlich wird über die Woche mit kleinen 
Themenschwerpunkten die nächste Folge 
vorbereitet, aber nur stichwortartig. Für 
die Struktur sorgt Inga Lübker mit Blick 
auf die Uhr und Rubriken wie „Jetset“, 
„Gerüchte“, „Sag mal, Herr Dr. Pimat, wie 
ist das eigentlich?“, „Der Udo der Woche“ 
„Servicezeit“ oder zum Schluss „Der letzte 
Meter“.
Es gibt keinen vorgegebenen Text: „Frau 
Pries“ und „Herr Martensen“ (die Be-
zeichnungen sind eine Hommage an ihr 
Lehrer*innen-Ich) sind Freunde und ken-
nen sich gut. So plaudern sie spontan und 
wunderbar authentisch, als ob niemand zu-
hören würde. Dabei stets mit Respekt und 
Wertschätzung für die Mitmenschen. Und 

voller Wortwitz und Umschreibungen, die 
einem ein Lächeln auf die Lippen zaubern 
oder bei denen man laut auflacht oder auch 
mal – je nach Geschichte – betroffen ist 
und mitleidet. Wie bei einem Abend mit 
guten Freunden.

Gäste für die Sendereihe
Regelmäßig laden sich Inga Lübker, Jan 
Martensen und Hanne Pries auch Gäste ins 
Reihenmittelhaus ein, mit denen sie plau-
dern. So war schon die „Queen of Comedy“ 
Elke Winter, Kabarettistin Vanessa Mauri-
schat, Einrichtungsexpertin Tine Wittler, 
die Ärztin Dr. Beatrice Brockmann (Give 
pieks a chance…), der Anwalt Dr. Manfred 
Pimat, Bauchredner Jörg Jará mit Erwin 
Jensen, Arbeitsmarktexperte und Musiker 
Arne Krasemann, die Dermatologin und 
Autorin Yael Adler und viele andere zu Be-

such. „Wir haben Stoff für vier Leben ge-
sammelt und eine tolle Gästeliste für die 
nächsten Monate. So erwarten wir unter 
anderem die Autorin, Kolumnistin und 
Comedian Sabine Zett und den Influencer 
Simon Lohmeyer“, freut sich Jan Marten-
sen auf die nächsten Gäste im zweiten Jahr 
des Podcasts.

Besuch im Reihenmittelhaus 
wann immer Sie möchten
Ein großer Vorteil des Podcasts ist es, dass 
Sie ihn abrufen können, wann und wo im-
mer Sie möchten. Beim Sport, in der Bade-
wanne, im Wartezimmer, beim Autofahren 
oder Haus putzen. Alles wird angenehmer, 
fröhlicher, kurzweiliger, wenn man den Bei-
den zuhört.
„Unser Podcast erscheint immer freitags. 
Viele hören ihn gleich morgens zum Früh-
stück, sehr viele Samstag oder Sonntag bei 
der Hausarbeit oder beim Sport. Und auch 
viele Kinder sind unter den Zuhörern. In 
den „Analytics“ können wir sogar sehen, 
dass wir sechs Hörer*innen in Nordame-
rika haben, die uns immer sofort nach Er-
scheinen anklicken.“, erläutern die Reihen-
hausbewohner die Angewohnheiten ihrer 
„Mitbewohner“. „Insgesamt füllen wir jede 
Woche einen ziemlich großen Saal“, ergänzt 
Jan Martensen.

Podcast-Aufnahme am Esstisch im Reihenmittelhaus, mitten in Kronshagen. 
Immer freitags plaudern Hanne Pries (links) und Jan Martensen vor einge-
schaltetem Mikophon. Die Aufnahmen macht Inga Lübker. 

„Ganz sicher hat das, was wir 
da tun, erhebliche  
Auswirkungen auf  

Gesundheit, seelische Hornhaut 
und Gemeinschaftsgefühl im 

Sinne des Durchhaltens  
während der Pandemie. Eine 
halbe Stunde Miteinander,  

Lächeln, Freude - da kommt 
kein Medikament der  

Welt mit.“
Hanne Pries

„Hannes Mutter und meine  
Eltern sind auch große Fans.  

Angeblich erfahren sie so endlich mal 
alles über ihre Kinder.  

Ingas Eltern sind pensionierte  
Bestatter und beömmeln sich auch 

regelmäßig. Wir freuen uns.“

Jan Martensen
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Professionelle Podcast-Produktion
Auch wenn der technische Aufwand mit Laptop, Kopfhörer und 
Mikrofonen und einer guten Software zum Schneiden heutzu-
tage auch für professionelle Podcast-Produktionen gering ist, 
bleibt die meiste Arbeit an der Produzentin Inga Lübker hängen. 
Und das zum Nulltarif. Mittlerweile gibt es zwar mit Sönke Ja-
cobsen von der Provinzial Kronshagen einen Sponsor, aber das 
Geld wird in die technische Ausstattung gesteckt und stellt keine 
Bezahlung dar. „Wenn ich nach meinem Fulltimejob noch zur 
Aufnahme fahre und anschließend schneide, investiere ich schon 
viel Zeit“, erläutert die 34-jährige Inga Lübker. „Aber die Freude 
und der Spaß überwiegen, nach der Aufnahme sind meine Ak-
kus wieder voll. Die Stimmung ist immer gut. Hanne und Jan 
sind absolut authentisch. Das habe ich von anderen Produktio-
nen schon ganz anders gehört. Da benehmen sich die Personen 
vor und hinter dem Mikrofon oder der Kamera wie zwei ver-
schiedene Personen. Das macht es hier viel einfacher. Auch lerne 
ich beim Podcast ganz viel und habe als Jüngste schon so manche 
Lebensweisheit von den beiden mitgenommen. Das Schwierigs-
te ist eigentlich, während der Aufnahme über die oft sehr komi-
schen Geschichten und Wortwitze nicht laut loszulachen.“
Und wie das bei guten Freunden in netter Runde so ist, gehen 
sie nach der Aufnahme des Podcasts zum gemütlichen Teil über 
und essen zusammen, was die Tafel hergibt. Ganz im Sinne der 
wöchentlichen Abschlussworte des Reihenmittelhaus-Podcasts: 
„Möge das Leben gut zu euch sein.“
Reihenmittelhaus – der Podcast mit Jan Martensen und Hanne 
Pries ist zu hören auf Spotify und Apple Music.

Text und Fotos: Silke Umlauff

Hanne Pries ist Grundschul-Lehrkraft 
und Vollblut-Entertainerin. Sie steht 
seit frühesten Kindertagen mit Musik 
und Spaß auf Bühnen, unter anderem 
finanzierte sie sich ihr Studium mit 
der Zeitungsannonce „Ihr Fest, mein 
Ständchen“.
Hanne mag Kinder, Käse und Klavier.

Jan Martensen ist Gemeinschaftsschul-
Lehrkraft und seit Kindertagen Zauber-
künstler. In den letzten Jahren hat sich 
der Schwerpunkt verlagert. Er schreibt als 
Autor für andere Künstler*innen 
und führt Regie bei verschiedenen
Projekten.
Jan mag Katzen, Käse und Kola.

Inga Lübker ist Medienprodu-
zentin (FH) und Schauspielerin. 
Sie hatte die Idee zu dem Podcast 
und ist die kreative Kraft hinter 
dem Mikrofon.
Inga mag Kabel, Käse, Konfetti.

Feldstraße 47 • 24105 Kiel 
Telefon 0431 - 57 02 20 
www.bestattungshaus-paulsen.de

In unserer Trauerhalle bieten wir die Möglichkeit, mit 
aktuell bis zu 25 Personen auch in Zeiten von Corona 
sicher und mit Würde Abschied zu nehmen. 

Dabei werden natürlich alle Vorgaben und Regeln im 
Dienste der Gesundheit eingehalten. 

E ine Tauerfeier      
 in Zeiten von Corona?

Haben Sie Fragen oder wünschen Sie sich eine kosten-
freie Beratung? Wir sind jederzeit für Sie da.

Ihr Team von Bestattungshaus Paulsen 



Der 83-jährige Dr. Klaus Onnasch ist als ehemaliger Pastor (im Ruhestand) an der Christuskirche und als 
Trauerbegleiter (seit 1977) in Kronshagen bekannt. Er hat eine Aus- und Fortbildung in Klinischer Seelsorge 
sowie Bibliodrama/Psychodrama absolviert und lebt und arbeitet in Kronshagen. Er beschäftigt sich mit 
Trauerforschung und arbeitet bundesweit in mehreren Organisationen und Verbänden der Trauerbeglei-
tung. Weiterhin engagiert er sich in Partnerschaften mit Regionen in Uganda und Tansania sowie in der 
Türkei und bezieht dabei auch die jeweiligen kulturellen Traditionen der Trauer mit ein.
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Ehrenamt | Buchtipp

     Bücher

Trauer und Freude
Das eigene Leben nach schwerem Verlust gestalten

Die Gefühle im Trauerprozess: Was geschieht in uns, wenn wir einen schweren Verlust erleiden? Welchem 
Stress sind wir dabei ausgesetzt, und welche heilenden Kräfte schützen uns? Das Buch gründet auf den 
aktuellen biologischen Erkenntnissen des Stressgeschehens nach Verlusterfahrungen und bezieht sich 
auf den großen Schatz von kulturellen und religiösen Traditionen. Das Buch kann dazu beitragen, dass 
Trauernde sich in ihren unterschiedlichen Gefühlen selbst besser verstehen können und ihren eigenen 
Weg durch die Trauer finden. Dieser Weg kann auch mit Freude verbunden sein.

Trauer und Freude, 1. Auflage 2021, 180 Seiten, broschiert, 
ISBN 978-3-608-98345-6, 20,- Euro, Verlag Klett-Cotta

Trauern mit Leib und Seele
Orientierung bei schmerzlichen Verlusten – Hilfe aus eigener Kraft

Es wird gezeigt, welche heilenden Kräfte in der Trauer wirken und welche Zeichen, Symbole und Rituale 
einladen, den Weg durch die Trauer zu gehen. Und sich selbst dabei in der Trauer besser zu verstehen. 
In dieser Neuauflage wird besonders dargestellt, wie Trauerprozesse sich in dem Spielraum von 
schmerzlicher Auseinandersetzung sowie Erholung und Neuorientierung vollziehen.

Dieses Buch wurde zusammen mit der Ärztin für Psychotherapeutische Medizin, 
Priv. Doz. Dr. med. Ursula Gast verfasst.

Trauern mit Leib und Seele, 2011, 6. Auflage 2020, 200 Seiten, broschiert, 
ISBN 978-3-608-86053-5, 20,- Euro, Verlag Klett-Cotta

Trauer ist ein Gefühl, mit dem wir Men-
schen oft nicht umgehen können und oft 
ein Tabuthema. Nicht nur die Seele trauert, 
sondern der ganze Körper und manchmal 
ist Unterstützung von außen nötig. Das 
kann die Familie sein, Freunde, Trauerbe-
gleiter und auch die Trauergruppe, weil die 
Menschen dort Ähnliches durchleben.

Mit seinen zwei Büchern „Trauern mit Leib 
und Seele – Orientierung nach schmerzli-
chen Verlusten“ (2011) und der diesjähri-
gen Neuerscheinung „Trauer und Freude 
– Das eigene Leben gestalten“ (2021) ste-
hen nun zwei Bücher zur Verfügung, die 
die jahrzehntelangen Erkenntnisse von Dr. 
Klaus Onnasch als Trauerbegleiter zusam-

menfassen. Trauern ist eine der wichtigsten 
Gefühle für uns Menschen, denn heilsames 
Trauern bedeutet Rückkehr ins Leben.
Die Bücher richten sich sowohl an Trau-
ernde als auch Trauerbegleiter*innen, 
Hospizmitarbeiter*innen, Leiter*innen von 
Trauergruppen, Psychotherapeut*innen, 
beratende Psycholog*innen.

„Wer der Trauer Raum gibt, schafft Platz  
für das Lachen

Zweites Buch für Trauernde von Dr. Klaus Onnasch erschienen
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Ein Traum hätte sich am 27. Juli für  
Dominic Ressel vom TSV Kronshagen 
in Tokio erfüllen können.

Nachdem er sich durch zwei Siege ins Ach-
telfinale des 35 Judoka umfassenden Star-
terfeldes bis 81 Kilogramm vorkämpfen 
konnte und dabei auch den Weltranglisten-
Fünften Frank de Wit aus den Niederlan-
den nach etwa 4.30 Minuten im Golden 
Score bezwang, traf er im Viertelfinale auf 
den Japaner Takanori Nagase.
Über einen Großteil der Kampfzeit hinweg 
war Dominic der aktivere und dominierte 
seinen Kontrahenten. Mit seinem starken 
Linksgriff auf den Rücken, aus dem er 
mehrere Wurfansätze entwickeln konnte. 
Aber nach über sechseinhalb Minuten ohne 
Wertungen nutzte der Japaner und spätere 
Olympiasieger seine Chance und sicherte 
sich das Ticket ins Halbfinale mit einem 
Ko-Soto-Gake. Wobei die Wertung erst 
nach Prüfung des Videobeweises gegeben 
wurde.
Mit der Trostrunde zog Dominic nunmehr 
als erster DJB-Athlet bei den Olympischen 
Spielen in den Final-Block ein. Um die be-
gehrte Olympische Bronzemedaille zu ge-
winnen, mussten noch zwei weitere Kämp-
fe gewonnen werden. Zunächst gegen Alan 
Khubetsov aus Russland.
Die Kämpfe von Dominic wurden trotz 
der Zeitverschiebung seit 4 Uhr morgens 
natürlich live vom Trainerstab der Judo-

sparte des TSV Kronshagen, seiner Familie 
und Freunden in und um Kiel verfolgt, die 
sich zum gemeinsamen Schauen getroffen 
hatten und teils per Videochat zugeschaltet 
waren. Gegen den ebenfalls in Linksauslage 
kämpfenden Khubetsov gelang Dominic, 
zurzeit Zehnter der Weltrangliste, ein spek-
takulärer Okuri-Ashi-Barai nach etwa drei 
Minuten Kampfzeit. Damit sicherte er sich 
die Chance auf Bronze im „kleinen“ olym-
pischen Finale gegen Shamil Borchashvili 
aus Österreich. 

Im Kampf um Bronze wurde bereits nach 
13 Sekunden zunächst ein Ippon gegen 
Dominic gegeben. Eine den Kampf direkt 
entscheidende Wertung, der jedoch nach 
bangen Sekunden vom Wettkampfgericht 
unter Zuhilfenahme des Videobeweises zu 
Wara-Ari herabgestuft wurde. Im weiteren 
Kampfverlauf fand der Österreicher einen 
guten Griff gegen Dominic und konnte 
ihn so in einen Haltegriff drehen. Nach 
zehn Sekunden ging damit der Kampf an 
Borchashvili, der sich als echter Außenseiter 
Bronze sichern konnte. Im Finale gewann 
schließlich der Lokalmatador Nagase ge-

gen den auch bärenstark kämpfenden Saeid 
Mollaei, der für die Mongolei ins Rennen 
um die Medaillen ging.
Dem zunächst bitteren Moment, eine Po-
diumsplatzierung verpasst zu haben, steht 
ein nüchtern betrachtet großer Erfolg ge-
genüber: Dominic belegt den fünften Platz 
bei den Olympischen Spielen 2020/21 in 
Tokio. Gratulation!

Text: TSV Kronshagen 
Foto: Deutscher Judo-Bund

Weltklasse aus 
Kronshagen
Judoka Dominic Ressel wird Olympia-Fünfter in Tokio

Die Skigymnastik
legt jetzt wieder los

Alle Jahre wieder beginnt die Skigymnastik im 
TSVK am ersten Sonntag nach den Herbst-
ferien, also am 24. Oktober. Jeden Sonntag-
morgen von 9–10 Uhr stehen die gutgelaun-
ten Übungsleiterinnen Britta und Sabine in 
der großen Halle der Eichendorffschule be-
reit, um allen Bewegungsbegeisterten Anlei-
tungen zur Winterfitness zu geben. Bei flotter 
Musik gibt es nach einer Aufwärmphase und 
einem konditionellen Part auch noch Kräfti-
gungsübungen und einen Entspannungsteil.
Achtung: Die Skigymnastik ist ein Zusatzan-
gebot des TSVK und nicht im Vereinsbeitrag 
enthalten. Die Kosten hierfür betragen – pro 
Teilnahme – 1,50 Euro. Die Skigymnastik 
steht somit auch Teilnehmenden offen, die 
nicht Mitglied im TSVK sind.

Mit der Trostrunde zog  
Dominic nunmehr als  

erster DJB-Athlet bei den  
Olympischen Spielen in den 

Final-Block ein.

TSV Kronshagen | Ehrenamt
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Schon zu Beginn des letzten Jahres 
stellte sich durch Personalwechsel eine 
Umstrukturierung bei der Schleswig-
Holsteinischen Universitätsgesellschaft 
(SHUG) in der Sektion Kronshagen ein.

Nach einer ganzen Dekade stellte der ehe-
malige Vorstandsvorsitzende der Sektion 
Kronshagen Prof. Dr. Rolf Müller seinen 
Posten zur Verfügung. Als Nachfolger wur-
de Prof. Dr. Peter Chr. Lorenzen gewählt, 
der das Amt des Vorstandsvorsitzenden 

auch aktuell noch innehat. Zur gleichen 
Zeit zog sich auch Dr. Ernst Erhard von 
seinem Posten für die Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit zurück.

„Zur Durchführung der praktischen Arbeit 
der Universitäts-Gesellschaft vor Ort wer-
den ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter benötigt“, erläutert Prof. Dr. 
Lorenzen. Doch das Interesse am ehren-
amtlichen Arbeiten ist vielerorts rar gesät. 
Das Problem stellt eben auch die Sekti-
on Kronshagen vor die eine oder andere 
Schwierigkeit. Der Vorstandvorsitzende 
macht deutlich: „Wir suchen jetzt seit über 
anderthalb Jahren ein Mitglied für die 
Mitarbeit im Vorstand als Stellvertreter*in 
des Sektionsleiters.“

Stellvertretung ist vakant
Für potenzielle Interessenten sollen hier 
einmal die entsprechenden Aufgaben-
gebiete umrissen werden. Im Falle einer 
Stellvertretung geht es prinzipiell um eine 

Mitarbeit bei allen Aufgaben des Sektions-
leiters; beispielsweise die Moderation von 
wissenschaftlichen Vorträgen, Betreuung 
der Referenten*innen, Auswahl der Vor-
tragsthemen oder auch die Organisation 
von Exkursionen. Darüber hinaus kommt 
eine spätere Übernahme der Sektions-
leitung in Frage. Bei Interesse an den eh-
renamtlichen Tätigkeiten in der Sektion 
Kronshagen können Sie sich direkt mit 
Prof. Dr. Peter Chr. Lorenzen (shug.krons-
hagen@posteo.de) in Verbindung setzen. 

„Wir freuen uns über jede Anfrage und Mit-
hilfe“, stellt der Vorsitzende noch einmal 
klar.

Wofür steht die SHUG überhaupt?
Die Schleswig-Holsteinische Universi-
täts-Gesellschaft ist ein deutschlandweit 
einzigartiges Modell von Jugend- und Er-
wachsenenbildungsarbeit mit – in Nicht-
Corona-Zeiten – jährlich über 400 Vor-
tragsveranstaltungen in fünfzig Sektionen 
in Schleswig-Holstein und Nordschles-
wig (Dänemark) zu Themen aus den For-
schungsarbeiten aller acht Fakultäten der 
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel.

Das Programm „Uni kommt zur Schule“ 
schlägt darüber hinaus eine Brücke zwi-
schen Schule und Hochschule. Unterricht 
von Hochschullehrer*innen in Schulen soll 
wissenschaftliche Problemlösungen deutlich 
machen und einen Anreiz zu einem Studium 
geben. Zusätzlich verleiht die SHUG jähr-
lich Preise für hervorragende Dissertationen 

an der CAU und zur Förderung von fachli-
chem und forschendem Engagement außer-
halb von Hochschulen und Forschungsein-
richtungen im Land Schleswig-Holstein.

Brandaktuell hat die SHUG eine neue (vor-
erst experimentelle) Programmlinie auf den 
Weg gebracht: die „Junge SHUG“. Hier be-
richten Nachwuchswissenschaftler*innen, 
in Zusammenarbeit mit der Science Show 
der CAU, über Forschungsarbeiten, die sie 
im Rahmen ihrer Promotion durchführen.

Diese Vorträge stehen 2021 noch an:
15. September: 
Prof. Dr. Jörg Kilian (Germanistisches Se-
minar) – Nazi-Sprache gestern und heute

13. Oktober: 
Prof. Dr. Ulrich Stephani (Medizinische 
Fakultät) – Tod von Kindern und Jugend-
lichen: Wie oft? Warum? Wie zu verhin-
dern?

10. November: 
Prof. Dr. Martin Krieger (Historisches 
Seminar) – Der Nord-Ostsee-Kanal. Ge-
schichte eines Jahrhundertbauwerks

8. Dezember: 
Prof. Dr. Hartmut Rosenau (Institut für 
Systematische Theologie) – Das Wort 
Gottes. Zur Rolle der Sprache in der Re-
ligion
(anschließend: Weihnachtsklönschnack)
Alle Vorträge beginnen um 19.30 Uhr 
im Bürgerhaus Kronshagen.

Ehrenamtliche gesucht
Schleswig-Holsteinische Universitätsgesellschaft sucht „Nachwuchs“

Links: Der Vorstand  
der SHUG Sektion  
Kronshagen.
Rechts: Neben Vorträgen 
werden ansonsten auch 
Exkursionen angeboten.

Ehrenamt | Universitätsgesellschaft
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Seit dem letzten Jahr bietet der DRK 
Ortsverein wieder ein Jugendrotkreuz 
(JRK) als Begegnungsmöglichkeit für 
Kinder und Jugendliche in Kronshagen 
an. 

Im JRK engagieren sich junge Menschen 
gemeinsam für Gesundheit, Umwelt, Frie-
den und internationale Verständigung. So 
werden von Jugendleitern in offener, spiele-
rischer Art neben Einsatz-Techniken des Ka-
tastrophenschutzes und der Sanitätsausbil-
dung auch die humanitären Werte Toleranz, 
Offenheit und Verständnis im Miteinander 
vermittelt.
Gerade als die jungen Leute des JRK (Mäd-
chen und Jungen im Alter von zehn bis 16 
Jahren) mit Übungsveranstaltungen Fahrt 
aufnehmen wollten, wurden diese Aktivitä-
ten von der Corona-Pandemie eingefangen 
und auf Eis gelegt. Eine zumindest digitale 
Kommunikation fand unter den JRK-lern 
statt. Soll heißen, in der WhatsApp-Gruppe 

wurden Pläne für einen Restart geschmiedet.
Dieser konnte mit Beginn des Sommers und 
der Reduzierung der Beschränkungen für 
Gruppenaktivitäten tatsächlich stattfinden. 
Während der Sommerferien bot der Rat für 
Kriminalitätsverhütung (RfK) im Rahmen 
des „Kronshagener Ferienspaßes“ eine Viel-
zahl von Veranstaltungen in Kronshagen an. 
Das DRK Kronshagen lud in diesem Rah-
men an zwei Tagen jeweils für zwei Stunden 

interessierte junge Leute zu einer speziellen 
„Erste Hilfe für Kinder“ ein. Was liegt da 
näher, das JRK in diese Veranstaltung einzu-
binden? 
So wurden die JRK-ler unter der Beglei-
tung der Jugendleiterin Andrea Kröger und 
der Stützpunktleiterin Anke Langbehn zu 
Akteuren in der Vermittlung von Kennt-
nissen der „Ersten Hilfe für Kinder“. Hier 
wurde die eine oder andere neue Verband-
Anlegen-Methode erfunden. Eine große 
Aufmerksamkeit erreichten die JRK-ler bei 
der Vorstellung der technischen Ausstattung 
und Einsatzmöglichkeiten der Katastro-
phenschutz-Fahrzeuge des DRK. Die teil-
nehmenden Kinder hatten große Freude an 
dem, was ihnen gezeigt und vermittelt wur-
de, und noch größere Freude bei dem, was 
sie selbst ausprobieren konnten.
In den Großeinsatz „Mittagessen für Teilneh-
mer des Holzbauprojektes“ waren die jungen 
Leute des JRK ebenfalls eingebunden. Die 
Stützpunktleiterin des DRK Kronshagen 
und zugleich ausgebildete Feldköchin, Anke 
Langbehn, hat mit dem Verantwortlichen 
des RfK, Burkhard Ufer, die Idee entwickelt, 
zum Abschluss des Holzbauprojektes an der 
Fußsteigkoppel – mal anders als sonst – die 
teilnehmenden Kinder des Projektes und 
deren Eltern zu einem Mittagessen aus der 
Feldküche einzuladen. Mit sechs Leuten 
wurden die Feldküche und der Einsatz-Ver-
pflegungs-Anhänger (EVA) mitsamt Mate-
rial-LKW zur Fußsteigkoppel gebracht und 
vor Ort in der Feldküche Nudeln (Hartwei-
zen), eine Tomatensauce ohne Fleisch und 
eine Bolognese mit Rinder-Hackfleisch für 
circa hundert Portionen gekocht. 
Am Ende waren wohl alle zufrieden. Den 
Kindern und Erwachsenen hat das Essen 
geschmeckt. Das ist, was für die Betreuungs-

einheit des DRK Kronshagen zählt. Insbe-
sondere für die jungen Leute des JRK war 
es eine neue Erfahrung. Waren sie doch Teil 
eines praktischen „Betreuungseinsatzes“ und 
haben gemeinsam mit den Bereitschaftsmit-
gliedern diesen Einsatz bewältigt. Das nennt 
man Win-win-Situation zwischen DRK 
Jung und Alt.
Und wenn jetzt bei jemandem Interesse am 
JRK Kronshagen geweckt wurde, einfach 
eine E-Mail an vorstand@drk-kronshagen.
de schreiben.

Text und Fotos: Bernd Carstensen

Erste Hilfe für Kinder
Jugendrotkreuz Kronshagen geht endlich richtig an den Start

DIGITALER 
TESTNACHWEIS

Zusätzliches Service-Angebot im Co-
rona-Testzentrum, DRK-Stützpunkt 
24119 Kronshagen, Bahnhofsweg 1: 
Ab sofort können Nutzerinnen und 
Nutzer der Corona-Warn-App ihren 
Corona-Testnachweis digital in die 
Warn-App übermittelt bekommen. 
Dadurch ersparen sich die Getesteten 
die Wartezeit im Testzentrum. 
Einen Testnachweis in Papierform wird 
es auch, wenn gewünscht, zusätzlich 
zum digitalen Nachweis weiterhin ge-
ben. Die Getesteten müssen dann aller-
dings die circa 15 Minuten Wartezeit 
bis zur Feststellung des Testergebnisses 
im DRK-Testzentrum verbringen.

DRK | Ehrenamt
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Veranstaltungen | xyz

Top-Lage, aber etwas zu klein
Liebe Nachbarn,

wir wohnen bereits seit 10 Jahren in Kronshagen in einem Einfamilienhaus, welches für uns 
als vierköpfige Familie etwas zu klein geworden ist. Wir fühlen uns in Kronshagen sehr wohl 
und suchen daher nach einem Baugrundstück mit oder ohne Altbestand oder einem 
Einfamilienhaus mit mindestens 150 Quadratmetern Wohnfläche, bevorzugt in Kronshagen. 
Wenn Sie Kenntnis davon haben, dass ein Grundstück oder ein Haus in Ihrer Nähe zum 
Verkauf steht oder bald zum Verkauf stehen könnte, würden wir uns sehr über einen 
Hinweis freuen. Wir honorieren eine erfolgreiche Vermittlung eines Grundstückes oder 
eines Hauses gerne, indem wir einen Finderlohn in Höhe von € 10.000 bei Abschluss des 
Kaufvertrages zahlen. 

Unser derzeit von uns bewohntes Einfamilienhaus in Kronshagen mit ca. 120 Quadratmetern 
Wohnfläche, Baujahr 2008, stünde dann zum Kauf oder zur Miete zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihren Tipp und Ihren Kontakt telefonisch unter 0171- 4832937 oder per 
E-Mail unter haus.kronshagen@gmail.com .

€ 10.000 
Finderlohn für 

ein Haus in 
Kronshagen
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Christusgemeinde | Kirche
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WAS LANGE WÄHRT, WIRD ENDLICH GUT

Sanierung des Gemeindezentrums 
der Christusgemeinde ist fast abgeschlossen

Die Christusgemeinde konnte die Zeit der Pandemie, als 
keine Gruppenveranstaltungen stattfinden durften, gut 
nutzen, um das Gemeindezentrum zu sanieren.

In bewährter Zusammenarbeit mit dem Architekturbüro 
Kersig von Hanneken hat der Kirchengemeinderat ein Kon-
zept beschlossen, dass sowohl der veränderten Gemeindesi-
tuation als auch dem vorhandenen Baukörper gerecht wird. 
Alles unter einen Hut zu bringen, war gar nicht so einfach. 
Aber das Ergebnis wird sich nun bald sehen lassen können. 
Die Christusgemeinde wird kleiner – das ist eine Tatsache, 
der wir ins Auge blicken müssen, und die uns auch bei der 
Sanierung geleitet hat: Es wird daher nicht alles größer – 
im Gegenteil – aber doch fast alles schöner. Ein besonderes 
Schmuckstück wird dabei der Gemeindesaal, der sich mit 
einem Parkettfußboden, einer neuen Saaldecke inklusive Be-

leuchtungskonzept und zeitgemäßer Veranstaltungstechnik 
sowie mit neuen Fenstern, die zum Innenhof bodentief ge-
staltet wurden, sehr einladend präsentiert. 
Für den gesamten Kopfbau, dessen Abriss zwischenzeitlich 
mangels praktikabler Nutzungsalternativen schon beschlos-
sene Sache war, konnte schließlich doch ein Mieter gefunden 
werden, der der ursprünglichen Bestimmung des Gebäudes 
gerecht wird: Die Ottendorfer Werk- und Betreuungsstätte 
für Körperbehinderte gGmbH wird hier sowohl für Betreu-
ung als auch für Verwaltung ein neues zusätzliches Domizil 
beziehen. Die Christusgemeinde freut sich über diese Nach-
barschaft im eigenen Hause. 
Eine standesgemäße Einweihung in Zeiten der Pandemie 
zu organisieren, ist trotz gelockerter Bestimmungen für Ver-
anstaltungen eine Herausforderung, der sich die Gemeinde 
jedoch stellen will. Zum jetzigen Zeitpunkt kann allerdings 
noch kein gesichertes Datum genannt werden. Doch das 
wird noch nachgereicht. Die Christusgemeinde freut sich 
darauf, wenn das Haus wieder durch Gemeindeleben erfüllt 
wird und ist überzeugt: Was lange währt, wird endlich gut!

Text: Pastor Sascha Lohmann

Der Innenhof (rechts) ist noch Baustelle. Doch die Gerüste 
werden bald verschwinden.

Barierrefreier Zugang zum Gemeindesaal (unten rechts). 

Der Gemeindesaal (unten) erstrahlt mit neuem Parkettboden, 
bodentiefen Fenstern und einer modernen Saaldecke.
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BESTAND HAT VOR ALLEM 
DIE VERÄNDERUNG

Wie das Leben in diesen unruhigen Zeiten so spielt: Da hat 
man sich in der Bonifatiusgemeinde mit den neuen Rah-
menbedingungen sowohl aufgrund der Veränderungen in 
der Pfarrei Franz-von-Assisi als auch der Corona-Pandemie 
arrangiert, schöpft angesichts des Sommers und der sinken-
den Inzidenzwerte Hoffnung – und dann kommt mitten 
im Juni wieder eine faustdicke Überraschung: Die Küster-
familie legt ihr Amt nieder und stellt ihre entsprechenden 
Tätigkeiten ein.

Das war schon ein Schlag ins Kontor. Keine Frage, mit viel 
Fleiß und Liebe hat sie bisher dafür gesorgt, dass alle Got-
tesdienste ordentlich vor- und nachbereitet wurden, alles 
erforderliche Material vorhanden war, „Haus und Hof“ ge-
reinigt wurden und vieles mehr – vor allem auch, seit die 
Betreuerfamilie des Bonifatiushauses das Feld geräumt hat. 
Dementsprechend gebührt der Familie der herzlichste Dank 
der Kirchengemeinde.

Umso größer ist natürlich die Lücke, die sich hier unver-
mittelt auftat. Aber immerhin: es hat sich spontan ein Ge-
meindemitglied bereiterklärt, in diesem Aufgabenbereich 
einzuspringen und aktiv zu werden. In dieser Situation das 
sprichwörtliche „Geschenk des Himmels“! Und mit Hilfe 
weiterer Gemeindemitglieder sowie auch der jeweiligen Ze-
lebranten konnte zumindest verhindert werden, dass Gottes-
dienste ausfallen mussten. Allerdings war es für eine Weile 
nicht möglich, die Kirche außerhalb der Gottesdienstzeiten 
geöffnet zu halten. Doch auch hier konnte inzwischen Ab-
hilfe geschaffen werden. Sie kann wieder täglich von circa 
8–18 Uhr zum stillen Gebet aufgesucht werden.

Also – wieder wurde erfolgreich eine Klippe umschifft und 
noch ist in St. Bonifatius nicht „Ende Gelände“. Aber es 
wird nicht einfacher. Und die Zeiten, in denen immer ein 
„Jemand“ stets für alles gesorgt hat, sind mehr denn je vor-
bei.

 
HINWEISE ZU DEN GOTTESDIENSTEN

Die Gottesdienste finden weiterhin im bekannten Turnus 
statt: Jede Woche immer mittwochs um 17.30 Uhr und im 
14-tägigen Rhythmus samstags um 18.30 Uhr.

Es gibt gewisse Lockerungen der pandemiebedingten Be-
stimmungen: Die Meldezettel, die bislang für die Teilnahme 
am Gottesdienst ausgefüllt werden mussten, sind entfallen. 
Ebenso die Pflicht zur Voranmeldung der Gottesdienstbesu-
che am Samstag. Außerdem dürfen die Mund-Nase-Bede-
ckungen am Platz abgenommen werden. Abstandsregeln und 
Belegung nur der gekennzeichneten/ nummerierten Plätze 
sind allerdings weiterhin zu beachten.     

Text: Alexander Müller

Kirche | St. Bonifatius
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Zigarettenkippen sind weltweit das am 
häufigsten weggeworfene Abfallprodukt 
– und verursachen damit einen immen-
sen Schaden in unserer Umwelt. 

Allein in Deutschland werden jährlich 
etwa 106 Mrd. Zigaretten geraucht. Nach 
Schätzungen der Weltgesundheitsorgani-
sation (WHO) landen fast 60 Prozent aller 
gerauchten Zigaretten auf dem Boden und 
gelten damit als eines der größten Umwelt-
probleme unserer Zeit. 
Bereits ein kleiner Regen genügt, um die 
enthaltenen Giftstoffe der achtlos wegge-
worfenen Zigarettenreste auszuwaschen und 
in den Boden und das Grundwasser zu lei-
ten. Die Filter bestehen aus dem Kunststoff 

Celluloseacetat und es kann je nach äuße-
rem Umfeld bis zu 15 Jahre dauern, bis sie 
sich zersetzen. Pro Jahr verschmutzen somit 
zwischen 340 und 680.000 Tonnen Kippen 
unseren Planeten – ein gigantischer Berg von 
toxischem Sondermüll.
Dieser allgegenwärtigen Umweltverschmut-
zung sagt die Abfallwirtschaft Rendsburg-
Eckernförde (AWR) nun den Kampf an. 
Mittels einer Informationskampagne sollen 
Raucher und die Gesellschaft insgesamt für 
die Umweltfolgen des Tabakkonsums sensi-
bilisiert werden. Denn: Jeder sollte wissen, 
was Rauchen der Umwelt antut, wenn er sei-
ne Kippe einfach auf die Straße wirft. 
So lange der Vorrat reicht, gibt es ab sofort 
wiederverwendbare Taschenaschenbecher 

kostenlos auf unseren Recyclinghöfen und in 
der AWR-KaufBar. Die Adressen und Öff-
nungszeiten gibt es hier: www.awr.de/unser-
leistungsangebot/service/recyclinghoefe.
Die AWR bittet: Helfen Sie mit unseren Pla-
neten zu entlasten und entsorgen Sie Ihre Zi-
garettenreste, nach dem Sammeln im AWR-
Taschenaschenbecher, da wo sie hingehören: 
im Restmüll! 
Gut zu wissen: Der Taschenaschenbecher 
mit Einlegeboden aus wiederverwendba-
rem Alu besteht aus recyceltem Altplastik 
aus Meeres-, Strand-, Land-Clean-Ups so-
wie Kunststoffen aus dem gelben Sack und 
5 Prozent Zigarettenresten als Füllstoff.  
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.tobacycle.de.

Umweltschutz 
im Taschenformat

Der Taschenaschenbecher der AWR 

 

Ihr Volkswagen-Autohaus

Autohaus Kronshagen H. Seefl uth GmbH

Eckernförder Straße 230 · 24119 Kronshagen · Telefon (0431) 66725511 · Fax (0431) 54 82 97 · www.autohaus-seefl uth.de

Aber die Werte sind drinnen:  
- bester Service
- persönliche Beratung
- große Auswahl an EU-Fahrzeugen und 

guten Gebrauchten mit Garantie

Ihr Partner in Sachen „Auto“

Seefluth wird grün!
Unsere Werkstatt ist für 
die E-Mobilität bestens 
ausgerüstet.

Von oben gesehen ein ganz normales Autohaus

Service
Nutzfahrzeuge

Service

ANZEIGE

Umweltschutz | Handel & Gewerbe
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Handel & Gewerbe | Jubiläum

Ein Grund zum Feiern gab es am 1. Au-
gust 2021 bei der Fleischerei Seemann. 
Mitarbeiterin Maike Jöster wurde für 
ihr 40-jähriges Betriebsjubiläum geehrt.

Mit 15 Jahren hatte sie am 1. August 1981 
die Ausbildung zur Fleischereifachverkäu-
ferin angefangen, damals noch beim Vater 
Eggert Seemann und Onkel Hans-Jürgen 
Seemann. „Die dreijährige Lehre hatte sie 
mit der Note Eins abgeschlossen“, verkün-
den die Inhaber Dirk und Maik Seemann. 
„Sie ist bei den Kollegen und Kunden sehr 
beliebt für ihre Freundlichkeit, für ihr 
Fachwissen und ihre Hilfsbereitschaft.“ 
Als Dankeschön für die langjährige Treue 
überreichten die Chefs eine Jubiläums-
urkunde der Handwerkskammer, einen 
Blumenstrauß und einen Gutschein zum 
Essengehen im Margaretental. Für das Re-

staurant hat die Fleischerei eine spezielle 
Currywurst kreiert.
Maike Jöster war sichtlich beeindruckt. 
„Mit so vielen Überraschungen habe ich 
nicht gerechnet“, gesteht sie. Die Kollegin-
nen hatten ihr zuvor bereits ein Buch voller 
Erinnerungsfotos übergeben. Da kommt 
sie glatt ins Schwärmen: „Ich liebe meinen 

Beruf. Ich würde mich heute wieder dafür 
entscheiden“, sagt sie voller Überzeugung. 
„Ich freue mich immer, wenn ich arbeite. 
Wir Kolleginnen verstehen uns bestens 
untereinander, und ich liebe den Kontakt 
zu unseren Kunden.“ 

Text und Foto: Carsten Frahm

Maike Jöster mit der 
Ehrenurkunde der 
Handwerkskammer, 
eingerahmt von 
ihren Chefs Dirk und 
Maik Seemann.

„Ich liebe meinen Beruf“
Maike Jöster erhält Urkunde für 40-jähriges Betriebsjubiläum bei der Fleischerei Seemann

ANZEIGE

Telefon: 0431 - 64 92 20
Telefax: 0431 - 68 12 26

info@goschundschlueter.de
www.goschundschlueter.de

Die richtige Wahl

FÜR QUALITÄT.
Elektrotechnik &
Antriebstechnik
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Der Neubau an der Kieler Straße 56-58 
ist in den vergangenen Wochen und Mo-
naten fertiggestellt geworden – außen 
wie innen. Schon in der letzten Ausgabe 
berichteten wir vom Bezug des Erdge-
schosses. Diesmal hat unsere Redaktion 
die nächsten Praxisräume besucht.

Im zweiten Obergeschoss befindet sich nun 
eine Einheit mit neuen Privatpraxen, die un-
ter Federführung von Dr. Jens Drost entstan-
den ist. Der gebürtige Kronshagener Chirurg, 
Orthopäde und Unfallchirurg, Sportmedi-
ziner und Osteopath kam nahezu täglich an 
dem damals noch unfertigen Neubau vorbei 

und gleichzeitig schnell zu dem Entschluss, 
dass dieser genau richtig für Praxisräume 
wäre. Nachdem er den Bauherren kontak-
tierte, konnten sich beide rasch über den 
Bezug einigen. Das war vor ungefähr einem 
Jahr. Mittlerweile haben sich neben Dr. Drost 
noch drei weitere Mitstreiter gefunden.

Neue Privatpraxen im Kronshagener Zentrum – breit aufgestellt und optimal angebunden

Vier Privatpraxen  

Elektrotechnik

Antennentechnik

Netzwerktechnik

Telefontechnik

Peter Bathel Elektro GmbH      Eichkamp 11–13     24116 Kiel     T (0431) 686 009     www.elektro-bathel.de

Wir können’s.
seit 1980

Elektrotechnik

Antennentechnik

Netzwerktechnik

Telefontechnik

Peter Bathel Elektro GmbH      Eichkamp 11–13     24116 Kiel     T (0431) 686 009     www.elektro-bathel.de

Wir können’s.
seit 1980

Die Firmen 
auf diesen vier Seiten 

waren am Neubau 
beteiligt. 

unter einem Dach

Neue Praxisräume | Handel & Gewerbe
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Breites medizinisches Spektrum
Dr. Andrea Deutschmann ist Fachärztin für Dermatologie und 
war zuvor elf Jahre im Mare Klinikum tätig. „Ich lebe seit 20 
Jahren in Kronshagen. Als sich vor einiger Zeit die Möglichkeit 
ergab, meine Privatpraxis hier anzusiedeln, habe ich die Chan-
ce direkt beim Schopf gepackt“, erklärt die Hautärztin.
Auch Prof. Dr. Karsten Schepelmann gehört dem Praxis-
Quartett an. Der Neurologe leitete bis 2017 als Chefarzt die 
Neurologie im Schleswiger Klinikum und ist seitdem als nie-
dergelassener Arzt tätig. „Seit Jahren arbeiten Dr. Drost und 
ich auf dem Gebiet der medizinischen Begutachtung für Un-
fallversicherungen, Berufsgenossenschaften und Gerichte eng 
zusammen. Als er mir von diesem Neubau erzählte, waren wir 
uns schnell einig, nicht nur fachlich, sondern auch räumlich 
enger zusammen arbeiten zu wollen“, so Prof. Schepelmann. 
Nach vielen Jahren als Leitung der Unfallchirurgischen Ab-
teilung im Städtischen Krankenhaus ging es vor zwei Jahren 
für Dr. Jens Drost in die Selbstständigkeit mit Übernahme des 
Instituts für Medizinische Begutachtung in Form einer Part-
nerschaft mit Dr. Buchholz in Kiel, Schwerin, Hamburg und 
Hannover. Seit einigen Wochen bietet Dr. Drost ergänzend sei-
ne Tätigkeit auf dem Fachgebiet für Chirurgie, Orthopäde und 
Unfallchirurgie, Spezielle Unfallchirurgie, Sportmedizin und 
Osteopathie in seiner Privatpraxis in der Kieler Straße an.

Drei Ärzte aus den Privatpraxen im zweiten Obergeschoss: 
Dr. Jens Drost, Dr. Andrea Deutschmann und  
Prof. Dr. Karsten Schepelmann. Auf dem Foto fehlt  
die Physiotherapeutin Hanna Schwenn.

Helle und freundliche Räume, 
hier das Wartezimmer.

Störtebeker GmbH & Co. Objekt Kronshagen KG | Eine Unternehmung der Störtebeker Haus Unternehmensgruppe
Holtenauer Straße 63 | 24105 Kiel | Telefon: 04 31 – 23 98 87 – 0

Wir möchten alle unsere neuen Mieter in der Kieler Straße 56, 58 a und b, herzlich willkommen 

heißen. Es freut uns ganz besonders, das medizinische Institut von Herrn Dr. Drost mit seinen 

Partnern, als neuen Mieter, in den schön gestalteten Praxisräumen begrüßen zu dürfen, und 

sagen Danke für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit.

HERZLICH WILLKOMMEN!
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Vervollständigt wird das Quartett durch 
Hanna Schwenn, die zunächst einmal in 
der Woche Physiotherapie in ihrer Praxis 
anbietet. „Ich arbeite vier Tage die Woche 
in Preetz. Da passt es doch perfekt, dass ich 
mich freitags hier einbringen kann“, stellt sie 
fest. Der erste Kontakt zwischen der Physio-
therapeutin und Dr. Jens Drost kam bei der 
vierjährigen berufsbegleitenden Osteopa-
thie-Ausbildung zustande, wo schon die ers-
ten Gedankenspiele einer Selbstständigkeit 
unter einem Dach besprochen wurden.

Anpassungsfähig und gut gelegen
Beim Gang durch die Praxisräume fällt die 
Großzügigkeit durch den hellen, weitläufi-
gen Flur auf. „Wir sind mehr als zufrieden 
mit dem Ergebnis“, freut sich Dr. Drost und 
erntet zustimmendes Nicken. Für die Zu-
sammenarbeit und Absprache mit dem Bau-
herrn hat er nur lobende Worte übrig: „Es 

bestand vorher schon eine Raumplanung 
seitens des Bauherrn, die er für uns kom-
plett über den Haufen geworfen hat. Er hat 
versucht, alles von dem, was für uns wichtig 
war, umzusetzen.“

Zuvor waren hier Wohnungen geplant. Die-
ser Teil der Etage wurde individuell auf die 
Belange der Privatpraxen – unter anderem 
in Sachen Raumgröße – angepasst. Dabei 
herrscht auch größte Zufriedenheit mit den 
am Bau beteiligten Unternehmen. „Ich muss 
sagen, dass es mit allen sehr gut geklappt hat. 

Alle haben gute Arbeit geleistet und waren 
maximal flexibel – von den Fußbodenlegern 
über die Maler bis zu den Elektrikern“, weiß 
Dr. Drost zu schätzen.
Auch die Freude über den Standort Kieler 
Straße und die gefühlt optimale Anbindung 
sind riesengroß. „Wir liegen so schön im 
Zentrum von Kronshagen“, erklärt Andrea 
Deutschmann. „Aus jeder Richtung sind wir 
bestens zu erreichen – ob mit dem Bus, der 
Bahn oder eben mit dem Auto.“ Für letzt-
genanntes Fortbewegungsmittel finden sich 
direkt hinter dem Gebäude Parkmöglichkei-
ten. Ganz einfach also, die Praxen aufzusu-
chen.
Die Öffnungszeiten der vier Privatpraxen 
sind montags bis freitags von 8–14 Uhr und 
nach Vereinbarung.

Text: Christopher Voges  
Fotos: Carsten Frahm

 Dr. Jens Drost ist Chirurg, Orthopäde
und Unfallchirurg, Sportmediziner

und Osteopath.

Der Bau hat sehr gut geklappt. 
Alle Handwerker haben gute 

Arbeit geleistet.

IHRE EXPERTEN FÜR 
HAUS UND GRUNDSTÜCK
Seit rund 25 Jahren in Kiel und Umgebung

oar Gartenservice u. -dienste GmbH
Teichkoppel 15, 24229 Dänischenhagen
Telefon: 04349 / 9140-0
info@oar-gartenservice.de
www.oar-gartenservice.de

Neue Praxisräume | Handel & Gewerbe
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Sie sorgen für ein breites medizinisches Spektrum.
Hanna Schwenn (oben) bietet Physiotherapie an.

Dr. Andrea Deutschmann ist Fachärztin für Dermatologie. 
Prof. Dr. Karsten Schepelmann (rechts) ist Neurologe.

DR. MED. ANDREA DEUTSCHMANN
Privatpraxis für Dermatologie, Allergologie und Venerologie
0431/58 09 24 40
www.hautarzt-kronshagen.de
Di., Do., Fr. 8.30 –13.30 Uhr sowie Di. 16.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

VIER Privatpraxen 
        UNTER einem Dach

DR. MED. JENS DROST
Privatpraxis für Chirurgie, Orthopädie und Unfallchirurgie, 
Spezielle Unfallchirurgie, Sportmedizin und Osteopathie
0431/58 09 24 30
www.privatpraxis-kronshagen.de
info@privatpraxis-kronshagen.de
Mo.–Fr. 8.00 –14.00 Uhr und nach Vereinbarung

HANNA SCHWENN
Privatpraxis für Physiotherapie
info@physio-kronshagen.de
0431/58 09 24 60 und 0176 / 80 35 1810
Fr. 8.00 –14.00 Uhr und nach Vereinbarung

PROF. DR. MED. KARSTEN SCHEPELMANN
Privatpraxis für Neurologie und 
Spezielle Schmerztherapie
www.neurologie-praxis-kiel.de
info@neurologie-praxis-kiel.de
0431/58 09 24 50
Mo., Mi. 8.00 –14.00 Uhr und nach Vereinbarung

KIELER STRAßE –,  KRONSHAGEN 

Handel & Gewerbe | Neue Praxisräume
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Das Kieler Krimikartell

Gibt es in Kronshagen besonders viel kriminelle Energie oder gar 
mörderische Schwingungen? Diesen Fragen geht Silke Umlauff in 
der nächsten Ausgabe des Kronshagen Magazins nach und stellt den 
Leser*innen in ihrer Autorenreihe die Autorinnen Inken B. Weiss 
und Zhara Herbst mit ihren Kriminalromanen „Der Eisprinz“ und 
„Sprottenblut“ vor. Die beiden haben Wurzeln in Kronshagen bezie-
hungsweise wohnen hier. Ihre Romane spielen im Umkreis von Kiel. 
Beide sind Mitglieder des Kieler Krimikartells.

Vorschau
Das nächste KRONSHAGEN MAGAZIN  
erscheint am 12. November

Kinder und Jugendliche leisten oft Erstaun-
liches. Trotz Corona fand so mancher Wett-
kampf unter erschwerten Bedingungen statt 
und oft gar nicht von der Öffentlichkeit be-
merkt. In der nächsten Ausgabe möchten wir 

all den Kindern und Jugendlichen aus Krons-
hagen ein Podium geben, die bei Lese- oder 
Literaturwettbewerben, bei Jugend forscht 
oder Jugend musiziert, bei der Mathe-Olym-
piade oder dem Chemiewettbewerb, beim 

Schach oder im Sport gewonnen haben. 
Oder sich besonders sozial engagiert haben 
beziehungsweise in anderer Weise über sich 
hinausgewachsen sind. Bitte meldet Euch bei 
umlauff@kronshagen-magazin.com.

Kochen in der Grundschule

Es kommt nicht oft vor bei Grundschulen, aber die „Grundschule 
an den Eichen“ hat eine Lehrküche. Dort können bis zu 25 Kinder 
gemeinsam Essen zubereiten. Es bietet selbst Erstklässlern schon 
die Möglichkeit, selbständig zu kochen und Lebensmittel ken-
nenzulernen. Die Klassenlehrerin Frau Scharnberg-Winter kocht 
regelmäßig mit unterschiedlichen Klassen – vorzugsweise mit regi-
onalen und saisonalen Lebensmitteln. Das selbstproduzierte Essen 
wird anschließend gemeinsam verzehrt. 

Preisträger, bitte meldet Euch!

REDAKTIONSSCHLUSS: 
23. OKTOBER

ANZEIGEN SCHLUSS:  
30. OKTOBER
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Ihr Traumhaus steht
bei uns im Fokus:

02.
KOSTENSICHERHEIT

Wir kalkulieren VOR Unterzeichnung 
alle eventuell anfallenden Kosten.

04.
KOMFORTABEL

Schlüsselfertiges Bauen mit 
NISSEN MASSIVHAUS

bedeutet: Sie haben 
EINEN Ansprechpartner.

03.
HOCHWERTIG

ERFAHRENE Meisterbetriebe aus 
Schleswig- Holstein errichten Ihr 

Traumhaus nach modernster 
Bautechnik – in höchster Qualität.

01.
INDIVIDUELL

Ihre Ideen, Ihre Wünsche, Ihr Budget: Ge-
meinsam entwickeln wir Ihr neues Zuhause. 

Noch VOR Vertragsabschluss.*

05.
EINZIGARTIG

Jedes Haus ist ein UNIKAT.
Außergewöhnlich & unverwechselbar.
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Hühnerbek 17 | 24242 Felde



Markisen

Rollladen

Faltstores / Plissees

Vordächer

Insektenschutz- 
systeme

Besuchen Sie unsere Fachausstellungen

Willkommen Zuhause

Kiel, Stadtrade 18 
zwischen REWE u. CITTI-PARK

Tel. 0431- 68  89  98
www.staal.de

Plön, Eutiner Str. 25 
direkt an der B 76

Tel. 04522- 765  94  94
mein Sonnenschutz

STAAL
JALOUSIEN | ROLLLADEN | MARKISEN 


